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READY, STEADY, SCHOOL!
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Ihre Immobilie ist 
im Wert gestiegen.
Nutzen Sie unser Bewertungstool 
für eine kostenlose Marktwertermittlung. 
Wir freuen uns von Ihnen zu hören.

DAHLER Frankfurt 
Goethestraße 34, 60313 Frankfurt
T 069 300 65 00-02   
E frankfurt@dahler.com
dahler.com/frankfurt

Nahversorgung mit sozialem Aspekt in Schönberg  
am Ende – Konstruktive Vorschläge erwünscht

Schönberg (mg) – Ende des Jahres schließt 
in Schönberg die tegut-Filiale am Mainblick 
65 unterhalb des „Weißen Bergs“, die in Ko-
operation mit der Perspektiven gGmbh, einer 
100-prozentigen Tochter des gemeinnützigen 
Vereins Perspektiven e.V., die Bevölkerung 
mit Lebensmitteln und Dingen des täglichen 
Bedarfs versorgt. Seit dem Jahr 2014 arbei-
ten auf den ungefähr 250 Quadratmetern 
Menschen mit psychischer oder körperli-
cher Einschränkung gemeinsam mit anderen 
Marktmitarbeiterinnen und Marktmitarbei-
tern. Ein gelungenes Konzept, das Chancen 
des Miteinanders und der Integration bietet 
und verwirklicht. Viele Mehrfamilienhäuser 
kennzeichnen das geografische Umfeld des 
Supermarkts mit sozialer und integrativer 
Komponente. Demografisch wohnt eine gro-
ße Anzahl älterer und alter Menschen in der 
Nähe, die bislang fußläufig die Möglichkeit 
hatten, sich mit Lebensmitteln zu versorgen 
und vor Ort auch einmal ein „Schwätzchen“ 
zu halten, um so neben der Einkaufsmög-
lichkeit der im Alter häufiger existenten Ein-
samkeit entgegenzuwirken. Zum regulären 
Betrieb im Markt gibt es auch einen kosten-
freien Bring-Dienst, der Menschen versorgt, 
denen physische Mobilität schwerfällt. Diese 
Optionen werden ab dem kommenden Jahr 
nun nicht mehr zur Verfügung stehen. 
Neben der anwohnenden Bevölkerung kau-
fen auch die Basketball-Abteilung der TSG 
Schönberg, die Kirchen vor Ort, einige 
städtische Kindertagesstätten und Bewoh-
nerinnen und Bewohner des nahegelegenen 
Altenwohnheims dort Lebensmittel ein und 
unterstützen somit das Projekt. Bevor es ei-
ne tegut-Filiale wurde, war es ein Schlecker 

Markt, davor ein HL-Supermarkt. Nun geht 
eine weitere Tradition an Einkaufsmöglich-
keit in Schönberg zu Ende, das zuvor schon 
Metzgerei, Bäckerei, Apotheke, Schreibwa-
ren- und Blumenladen und vieles mehr wäh-
rend der letzten Jahrzehnte verlor. Es handelt 
sich folglich um den Abschluss einer lange 
Zeit andauernden negativen Entwicklung, 
gleichzeitig ist Schönberg auf kommunaler 
Ebene im Vergleich gewiss nicht alleine mit 
dieser Problematik. 

Seit Anfang des Jahres sucht nach der offi-
ziellen Kündigung des privaten Eigentümers 
und Investors der Verein Perspektiven e.V. ge-
meinsam mit der Stadt Kronberg nach einer 

Alternative, das Geschäft an anderer Stelle im 
Stadtteil weiterzubetreiben. Die eine oder an-
dere Immobilie war im Blick, letztlich schei-
terten bislang jedoch sämtliche Versuche. 
Seitens des Geschäftsführers des Vereins, 
Eberhard Emrich, wird bedauert, dass das 
Geschäftsmodell auf diese Art und Weise nie 
ertragreich genug war, um kostendeckend zu 
arbeiten, da die prozentualen Abgaben an die 
Betreiberfirma schlichtweg zu hoch seien. 
Ein Gewinn sei ohnehin nicht die Erwartung 
und der Plan für den Verein. In der nahen 
Vergangenheit schlugen auch bei diesem Pro-
jekt die deutlich gestiegenen Energiekosten 
zusätzlich negativ zu Buche. 
Der Verein und seine Tochter-GmbH fi-
nanzierten ihr soziales und integrierendes 
Projekt im konkreten Fall in erster Linie 
über Zuwendungen durch zwei Kronberger 
Stiftungen. Die eine Stiftungs-Quelle ver-
siegte bereits, da das Stiftungsvolumen auf-
gebraucht ist. Das Vermögen der zweiten Stif-
tung wird auch zusehends weniger. Einzelne 
Förderungen fanden bislang durch die Stadt 
Kronberg, den Verein Schönberg lebt e.V. und 
den Landeswohlfahrtsverband Hessen statt. 
Neue Geldquellen sind folglich notwendig, 
um auch andere Projekte weiterhin durchfüh-
ren zu können – sei es durch andere private 
Stiftungszuwendungen, weitere Förderinsti-
tutionen oder für den Verein ertragreichere 
Geschäftsmodelle mit Kooperationspartnern. 
Eine laufende Bezuschussung durch die Stadt 
Kronberg fand bis zum jetzigen Zeitpunkt 
nicht statt und würde womöglich auch recht-
liche Probleme aufwerfen. 

 Fortsetzung Seite 3

Eine der von der Schließung betroffenen Mitarbeiterinnen des tegut-Supermarkts: Doris Kraus    Fotos: Göllner

v.l.n.r. Bürgermeister Christoph König und 
Perspektiven-Geschäftsführer Eberhard  
Emrich
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Nachtdienst-Sonntagsdienst-Feiertagsdienst

Do. 28.09.  
   
  
Fr. 29.09.   
   
  
Sa. 30.09.   
   
  
So. 24.09.  
   
  
Mo. 01.10.  
   
  
Di. 02.10.   
   
  
Mi. 03.10. 
  
  

Apotheke am Westerbach
Westerbachstr. 23, Kronberg 
Tel. 06173/2025
Park-Apotheke  
Hainstraße 2, Kronberg 
Tel. 06173/5119
Quellen-Apotheke
Zum Quellenpark 45, Bad Soden
Tel. 06196/21311
Löwen-Apotheke
Hauptstr. 416, Nd.-Höchstadt
Tel. 06173/62525
Burg-Apotheke
Frankfurter Straße 7, Königstein
Tel. 06174/955650
Pinguin-Apotheke
Avrilléstr. 3, Schwalbach
Tel. 06196/83722
Hof-Apotheke
Friedr.-Ebert-Str. 16, Kronberg
Tel. 06173/79771

Die Dienstbereitschaft der jeweiligen Apotheken 
beginnt um 8.30 Uhr und endet am darauffolgen-
den Tag um 8.30 Uhr.  Angaben ohne Gewähr!

Apotheken-
Notdienst

Buchtipp
Aktuell

Inh. Dirk Sackis
info@taunus-buch.de
Tel. 06173 5670
Friedrich-Ebert-Str. 5
61476 Kronberg

Die Gouvernanten 
Roman von Anne Serre, Berenberg, 20 Euro
Stellen Sie sich einen französischen Film vor. 
Leicht, luftig, fast schwerelos erzählt er eine 
Geschichte, in deren Mittelpunkt drei junge 
Damen stehen, die auf einem etwas abseits 
gelegenen Chateau als Gouvernanten ange-
stellt sind. Madame und Monsieur Auster 
haben sie eingestellt, vielleicht für die Erzie-
hung der im Haus lebenden Kinder, vielleicht 
aber auch aus anderen Gründen. In jedem Fall 
nehmen Éléonore, Inès und Laura den Erzie-
hungsauftrag nicht sehr ernst, lieber vertän-
deln sie die Zeit, verdrehen Besuchern den 
Kopf, streifen abenteuerlustig durch den Park 
oder amüsieren sich über den alten Herrn mit 
dem Fernrohr auf dem Dach des Nachbar-
hauses. Im Haus herrscht jetzt keine Ruhe 
mehr. Monsieur Auster nimmt sich wieder als 
den unverzichtbaren Mittelpunkt des Hauses 
wahr, ohne den das Zusammenspiel zwischen 
den Kindern, den Hausmädchen, den Gouver-
nanten und Madame und Monsieur im Chaos 
untergehen würde. Das ist ein Zustand, den 
Monsieur Auster in seiner Männlichkeit nur 
zu gerne genießt. Natürlich kann es nicht so 
bleiben. „Eines Morgens brachte Laura ein 
Kind zur Welt. Es war keine große Überra-
schung, schließlich wartete man seit gut neun 
Monaten auf das Ereignis ….“. Mit diesem 
Ereignis verschiebt sich der Mittelpunkt des 
Anwesens und die Geschichten verändern 
sich. Sie wissen immer noch nicht so richtig, 
um was es hier geht? Das macht nichts. Lesen 
Sie einfach dieses kleine und wunderschön 
irritierende Buch von Anne Serre. Es sind nur 
knapp 100 Seiten, aber die sind prall gefüllt.

Politische Bildung an der Altkönigschule –  
live und in Farbe

Kronberg (mg) – Am 22. September fand 
knapp zwei Wochen vor der hessischen Land-
tagswahl in der Aula der Altkönigschule 
zwischen 11.30 Uhr und 13.15 Uhr eine Po-
diumsdiskussion mit Vertreterinnen und 
Vertretern von Jungorganisationen demokra-
tischer Parteien statt. Auf der Bühne saßen 
Jorias Bach (JuLis), Sophie Frühwald (JuSos), 
Sebastian Sommer (JU), Lily Sondermann 
(Grüne Jugend) und Lilo Schweitzer (Junge 
Linke). Geleitet werden sollte der politische 
Austausch von einem Moderatorenteam des 
Leistungskurses Politik und Wirtschaft der 
Jahrgangsstufe 12; Constantin Fischer und 
Lisa Bonaventura gaben ihr Bestes. Im Pub-
likum nahmen Schülerinnen und Schüler der 
zehnten Klasse Realschule, der elften und 
zwölften Klassen der Oberstufe teil. Knapp 
280 Jugendliche und junge Erwachsene wa-
ren vor Ort. Organisiert hatten das Ganze 
federführend die Lehrkräfte Alexandra Reiß 
und Christoph Knipper von der Fachschaft 
Politik und Wirtschaft.
Als noch kein Publikum im Raum war, be-
grüßten sich alle politischen Profis und sol-
che, die es noch werden wollen, um 11.15 Uhr 
freundlich per Handschlag. Dass jede und je-
der wusste, wer der oder die andere ist, war 
deutlich zu sehen. Man hatte den Eindruck, 
dass es eine „sportliche Angelegenheit“ wer-
den würde. Fair, gleichzeitig womöglich auch 
kontrovers geführt. So soll es unter Demokra-
tinnen und Demokraten auch sein. Die Al-
tersspanne des politischen Angebots bewegte 
sich zwischen 21 und 29 Jahren – ein durchaus 

breites Spektrum an möglichem Erfahrungs-
schatz und Ausbildungsmoment, wenn man 
sich einmal selbst an seine persönliche Ent-
wicklung in den eigenen 20ern erinnert. Im 

Laufe der Veranstaltung spürte man durchaus 
den einen oder anderen Vorsprung durch den 
bisherigen Werdegang, der gleichzeitig nicht 
zwangsläufig ein Mehr an Qualität bot. Ab 
und an jedoch im Umgang mit Differenziert-
heit schon. Zur Vorbereitung dieser Veran-
staltung für die teilnehmende Schülerschaft 
diente der Unterricht im Vorfeld. Der oft zi-
tierte und viel geschundene „Wahl-O-Mat“ 

wurde bemüht. Die individuellen Ergebnisse 
wurden dann mit den Programmen der Par-
teien während der Schulstunden verglichen. 
Es wurde beispielsweise diskutiert, ob die 
Fragen des digitalen Werkzeugs gut formu-
liert und ausreichend differenziert waren, um 
Unterschiede feststellen zu können. Im Gro-
ßen und Ganzen kam man zu dem Schluss, 
dass politische Tendenzen und thematische 
Unterschiede des Parteienangebots durchaus 
erkannt wurden, Parteiprogramme jedoch 
häufig sehr abstrakt seien  und der Teufel im 
Detail stecken könne, so Alexandra Reiß. 
Man könnte nun die verschiedenen Positio-
nen der politischen Vertreterinnen und Ver-
treter an diesem Vormittag in Kronberg im 
Detail aufführen, die nach der Einführungs-
rede von Schulleiter Martin Peppler von der 
Bühne aus in das Innere der Aula drangen. Es 
kamen durchaus Unterschiede zum Tragen. 
Zwischen linkem und rechtem Spektrum der 
Parteienlandschaft gab es klassische Schar-
mützel bei traditionellen Themen, die gleich-
zeitig bereits häufig genug in die Öffentlich-
keit transportiert wurden. 
Man verhandelte kontrovers um die Form des 
Schulsystems. Gibt es an deutschen Schu-
len tatsächliche Bildungsgerechtigkeit? Wie 
sieht es mit der notwendigen technologischen 
Ausstattung durch die Schule aus, wenn zu 

Hause aus Kostengründen kein Tablet exis-
tieren kann? Selbstverständlich standen des 
Weiteren solche Themen auf dem Programm 
der Moderation, die Jugend im Besonderen 
anspricht. Zum einen Bildungspolitik, fehlen-
de Lehrkräfte und ein mangelnder Fortschritt 
an Digitalisierung in der Schule. Zum ande-
ren Armut im Zusammenhang mit sozialer 
Ungleichheit. Es ging um Zuwanderung und 

Rassismus. Das Thema Wirtschaft und In-
flation stand zwar auf der Tagesordnung, es 
kam aus Zeitmangel aber nicht mehr auf das 
Tableau. 
Das Publikum war durchaus in der Lage, sei-
ne eigenen Positionen mit den Äußerungen 
von der Bühne abzugleichen. Das bemerkte 
man am unterschiedlich starken Applaus. Er-
wähnenswert war ein Zeitpunkt, an dem ei-
ner der politischen Vertreter etwas aus dem 
Konzept kam und dies Gelächter in der Schü-
lerschaft auslöste. Hier sprang Jorias Bach 
zur Seite und bat darum, das doch bitte sein 
zu lassen. Fairness und Verständnis sollte 
es doch stets geben. Alle Beteiligten auf der 
Bühne stimmten ihm zu. 
So war es dann am Ende wirklich eine „sport-
liche Veranstaltung“. Fragte man nach der 
Veranstaltung die Schülerschaft, gab es ein 
einheitliches Echo als Antwort. Ja, es habe 
durchaus „etwas gebracht“, es wäre gut ge-
wesen. Einzig und alleine die doch zeitlich 
knapp ausgefallenen Fragemöglichkeiten aus 
dem Publikum wurden bedauert. 
Womöglich hätten diese die politischen und 
zu erwartenden Standards aufbrechen kön-
nen? In Summe war es eine gelungene Ver-
anstaltung; von politischem Desinteresse war 
bei diesen Schülerinnen und Schülern nichts 
zu spüren.

Die Schülerschaft der Altkönigschule, unter anderem die Leistungskurse Politik und Wirtschaft der Klassen 11 und 12  Fotos: Göllner

Vertreter der Fachschaft Politik und Wirt-
schaft, v.l.n.r. Alexandra Reiß und Christoph 
Knipper

Schulleiter Martin Peppler, die Vertreterinnen und Vertreter der politischen Jungorganisatio-
nen der Parteien und das Moderatorenteam

SPD setzt sich für tegut-Filiale ein - Übergangslösung Container?
Kronberg (kb) – Dem kleinen tegut Super-
markt im Mainblick wurde vom Vermieter 
gekündigt. Die SPD appelliert, schnell eine 
Lösung zu finden. „Schlimm genug, dass der 
Vermieter dem einzigen und einzigartigen 
Supermarkt für Schönberg gekündigt hat. 
Sowohl im Interesse der Mitarbeitenden als 
auch der Kunden, der Nahversorgung eines 
großen Stadtteilbereichs appellieren wir drin-
gend an alle Beteiligten, einen neuen Stand-
ort zu finden“, sagt die SPD-Stadtverordnete 
und Schönberger Ortsbeirätin Helga Michae-
lis zur bevorstehenden Schließung.
„Wir bitten den Träger und die Stadt, gemein-

sam und in alle Richtungen nach Lösungs-
möglichkeiten zu suchen.“ 
Sollten sich in Schönberg aktuell keine ge-
eigneten Räume finden, könnte ein Laden-
tausch eine Möglichkeit sein oder Container 
als Übergangslösung, bis Räume zur Verfü-
gung stehen. „Unterhalb der Altkönigschule 
stehen immer noch die nicht mehr genutzten 
Container, die zeitweilig als Geflüchtetenun-
terkunft dienten. Hier könnten neue, moder-
ne, mobile Modulbauten aufgestellt werden, 
um den kleinen tegut Supermarkt zu beher-
bergen. Das Gelände gehört zwar dem Kreis, 
aber eine Anfrage und Gespräche sollten 

möglich sein“, erklärt der SPD-Fraktionsvor-
sitzende Wolfgang Haas. 
„Vielleicht gibt es auch andere Stellen in 
Schönberg, auf denen ein Supermarkt ein-
gerichtet werden könnte. Das Schönberger 
tegut-Lädchen bietet Menschen, die auf dem 
ersten Arbeitsmarkt nur schwer Arbeit finden 
würden, einen sinnstiftenden und existenzsi-
chernden Arbeitsplatz. 
Auch aus diesem Grund sollte neben der 
Verkehrsvermeidung und Nachhaltigkeit der 
tegut unbedingt eine konkrete Perspektive 
haben“, ergänzt die stellvertretende Frakti-
onsvorsitzende Gabriela Roßbach.

Kunst für Kinder 
Kronberg (kb) – Am Samstag, den 30. Sep-
tember, lädt die Kunstpädagogin und Künst-
lerin Franziska Kuo Kinder ab fünf Jahren zu 
einer Führung mit anschließender Malaktion 
im Museum Kronberger Malerkolonie ein. 
Das Programm beginnt ab 16 Uhr und dau-
ert eineinhalb Stunden. Um eine Anmeldung 
unter paedagogik@kronberger-malerkolonie.
com wird gebeten. Am Sonntag, den 1. Okto-
ber, um 11.15 Uhr führt die Kunsthistorikerin 
Tina Reinhardt durch die Ausstellung „Die 
Sammlung im Blick“. Die diesjährige Prä-
sentation der eigenen Sammlung versteht sich 
als Bestandsaufnahme vor allem der letzten 
zehn Jahre. Zahlreiche Sammler stifteten 
Kunstwerke der Kronberger Malerkolonie 
an das gleichnamige Museum. Hinzu kamen 
gezielte Ankäufe in Kunsthandlungen und 
auf Auktionen und so zählt die Sammlung 
heute über 800 Gemälde und Graphiken, da-
runter wertvolle Skizzenbücher von Heinrich 
Winter, Nelson Kinsley und Fritz Wucherer. 
Vom „Malerkönig“ von Kronberg, Anton 
Burger, führt der Rundgang über Adolf Hoeff-
ler, Heinrich Winter, Carl Peter Burnitz hin 
zu Richard Fresenius und schließlich zu der 
jüngeren Generation mit Philipp Franck und 
Nelson Gray Kinsley. Der Besuch der Veran-
staltungen ist kostenpflichtig.
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DeliCasa
Feinkost, Weine & mehr
Albert J. Höcke (Küchenmeister)

Limburger Str. 1 · 61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Telefon: 06173 6 01 10 04 · Mobil: 0160 56 28 328

www.hoecke-delicasa.de

Di.–Do. 11.00 bis 18.30 Uhr
Fr. 9.30–18.30 Uhr · Sa. 8.30–13.00 Uhr

Montag Ruhetag (Termine hier nach Vereinbarung).

Kulinarische Köstlichkeiten
– auch telefonische Bestellung

Ein kleines, aber feines Paradies für Gourmets und alle, 
die gerne gutes Essen genießen. Das DeliCasa liegt im 

Herzen von Kronberg-Oberhöchstadt und bietet mit seinem 
breit gefächerten Sortiment für jeden Anlass das Richtige.

seit 2
008 seit 2008

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit Rat 
und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino CarusoKronberger Bote

Kronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg            

       mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

Das nehmen die Leser 
immer gerne in die Hand:

Ihre Beilage
in unseren Zeitungen

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne!

0 61 74 / 93 85 24

MEDIEN
GMBH

Verlagshaus
Taunus

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

•   Individuelle
P� egeberatung

•   Ambulante
häusliche P� ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

...damit P� ege menschlich bleibt
Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

24 Stunden am Tag – p� egerischer Notdienst!

Kleintierpraxis-Rhein-Main 
Dr. med. vet. Katja Feuerbacher

moderne Tiermedizin  
spezialisierte Praxis für Hunde & Katzen, inkl. OP´s
Ausgezeichnet mit dem Hessischen Tierschutzpreis

 
QR Code scannen und Kontaktdaten speichern!

– Anzeige –

Nahversorgung mit sozialem Aspekt
Fortsetzung von Seite 1
Kronbergs Bürgermeister Christoph König 
formulierte bei einem Vor-Ort-Termin: „Ich 
habe gelernt, dass es leichter ist, Quellen auf-
zutun, um Projekte dieser Art anzuschieben,  
als sie im Anschluss am Laufen zu halten.“ 
Für die Menschen in der Umgebung bleibe 
nun bedauerlicherweise nur noch der Bus 
zum Berliner Platz oder nach Oberhöchstadt. 
Es stünde schlichtweg kein Platz in öffentli-
cher Hand in Schönberg zur Verfügung, stell-
te der Rathauschef ergänzend fest. 

Eberhard Emrich und Christoph König be-
tonten zum Schluss gemeinsam, dass kons-
truktive Vorschläge sehr gerne gesehen und 
gehört würden. Es könne sein, dass aus priva-
ter Initiative heraus Optionen entstehen, die 
es bislang bei der Suche noch nicht gab. Das 
wäre mehr als wünschenswert, um auch zu-
künftig die Nahversorgung in Schönberg zu 
gewährleisten und gleichzeitig Arbeitsplätze 
für Menschen mit Beeinträchtigungen zu er-
möglichen.

Darüber würde sich exemplarisch auch Do-
ris Kraus mehr als freuen, die im Jahr 2014 
als Mitarbeiterin mit eröffnete und nun auch 
bei der bevorstehenden Schließung dabei sein 
wird.  Sie steht kurz vor ihrem Renteneintritt 
im Jahr 2026 und betrachtet das Ganze als 
„sehr traurige Angelegenheit“. In unmittel-
barer Nähe des Marktes betonen gleichzeitig 
zwei Passantinnen auf Nachfrage ihr Bedau-
ern über das Ende des Projekts. Michaela 
Staudt, die seit 18 Jahren im Viertel wohnt, 
beschreibt die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter als sehr angenehm. Sie beklagt zudem, 
dass Schönberg im Vergleich weniger beach-
tet werde als andere Stadtteile und dass dies 
schon länger der Fall sei. 

Hintergrund
Zur Information eine Anmerkung der Re-
daktion: „Der 1987 von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Waldkrankenhauses 
Köppern und der Klinik Bamberger Hof in 
Frankfurt gegründete Verein Perspektiven 
ist als freier gemeinnütziger Träger fester Be-
standteil der psychosozialen Versorgung im 
Hochtaunuskreis und in Frankfurt am Main. 
Zehn Fachteams erbringen Leistungen an 
insgesamt sieben Standorten. Die Angebote 
richten sich an psychisch erkrankte, abhän-
gigkeitserkrankte und körper- bzw. sinnesbe-
hinderte Menschen sowie deren soziales Um-
feld oder haben eine präventive Ausrichtung. 
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben ist da-
bei wichtigstes Ziel.“ Quelle: Homepage des 
Vereins Perspektiven e.V.

v.l.n.r. die Anwohnerinnen Michaela Staudt 
und Frau Faruhdornt-Roedmand

  

  

Möbel Meiss
Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg
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Galerie Dubai

  

  

Frankfurter Landstraße 86
61440 Oberursel

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Galerie Dubai

Sonderbeilage des Hochtaunusverlags 
Automobil Ausstellung Oberursel

  

Zeppelinstr. 25
61118 Bad Vilbel

Wiesbadener Straße 2
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Dr. Ingrid Lebert-Keiner tritt Nachfolge in 
der Rats-Apotheke in Oberhöchstadt an

Am 2. Oktober übernimmt die Apothekerin 
Dr. Ingrid Lebert-Keiner die Ratsapotheke in 
Oberhöchstadt von Götz-Detlev Linke, der 
das Geschäft in zweiter Generation führte. 
Nach 53 Jahren im Familienbesitz übergibt 
er die Apotheke an seine Nachfolgerin. Die 
Rats-Apotheke ist in der Borngasse in un-
mittelbarer Nähe des „Dalles-Platzes“, dem 
Ortsmittelpunkt des Kronberger Stadtteils, 
mit seinen vielen Einkaufsmöglichkeiten. 
Dr. Ingrid Lebert-Keiner führt bereits seit 14 
Jahren die Feldberg-Apotheke in Neu-Ans-
pach mit einem bewährten Team. Dort be-
gann die Pharmazeutin bereits als Mutter 
zweier Söhne,  zielstrebig und engagiert, 
einen Apothekenbetrieb aufzubauen. Zuvor 
promovierte Lebert-Keiner nach ihrem Stu-
dium der Pharmazie in Biochemie in Frank-
furt. Der Zugang zu dieser Materie ergänzte 
ihr Fachwissen in der Selbstständigkeit. So 
war sie auch während der Covid-19-Pande-
mie zu einem frühen Zeitpunkt in der Lage, 
eigenständig PCR-Tests und Antikörper-
messungen auf Corona anzubieten und 
auszuwerten – gewiss ein Gewinn für ihre 
Kundschaft. Bei all dem unterstützte sie 
stets ihr Ehemann. Drei bis vier Tage in der 

Woche wird sie nun in Oberhöchstadt vor 
Ort sein und dort das bisher bewährte star-
ke Team leiten. Jenseits der klassischen 
pharmazeutischen Versorgung bietet die 
Apotheke demnächst eine Reihe hochwer-
tiger, sehr gut verträglicher Kosmetika an, 
die speziell ohne Tierversuche und allergi-
sierendes Potenzial produziert wird. 
Die Öffnungszeiten sind jetzt von Montag 
bis Donnerstag von 8.30 Uhr  bis 13 Uhr 
und 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr, Freitags wie 
gewohnt durchgehend geöffnet von 8.30 
Uhr bis 18.30 Uhr und jeden Samstag von 
8.30 Uhr bis 13 Uhr. Stefanie Linke, die 
Schwester von Lebert-Keiners Vorgänger, 
bleibt dem Team als wertvolle Kraft und An-
sprechpartnerin  erhalten. Dr. Ingrid Lebert-

Keiner garantiert weiterhin die Versorgung 
der „Höchstädter“-Bevölkerung und möchte 
den gewohnten Service der Rats-Apotheke 
fortsetzen, gleichuzeitig einige Bereiche im 
Sinne der Kundschaft neu gestalten.  Ge-
treu ihrem Motto „Immer nach vorne schau-
en und stets das Positive sehen“ möchte 
die neue Apotheken-Leitung Lebert-Keiner 
dies nun fortführen, ausbauen und im   Sin-
ne der Kunden weiter entwickeln. Zur Er-
föffnung wird es vor Ort Kaffee und Kuchen 
geben.
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Haben Sie Lust auf etwas Außergewöhnliches? 
Dann gestalten Sie Ihre individuelle Firmen- 

oder Weihnachtsfeier im Sambesi,  
dem Restaurant im Opel-Zoo, Kronberg! 

Machen Sie Ihr Event zu einem unvergesslichen  
Erlebnis im Herzen des Zoos. 

Ein mögliches Highlight –  
Der Sektempfang bei den Elefanten.

Lassen Sie sich unverbindlich beraten und reservieren 
Sie jetzt und sichern Sie sich einen Abend in  
besonderer Umgebung. Wir bieten Platz für  

30 – 120 Personen in unserem festlich  
geschmückten Restaurant.

Reservierungen: 
Telefon: 06173 - 96 32 99, E-Mail: office@opelit.eu

Adresse: Am Opel-Zoo 3, 61476 Kronberg im Taunus

Verfügbarkeit: Begrenzte Plätze –  
Sichern Sie sich Ihren Termin jetzt!
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Musik hautnah – Casals Forum lädt zu Klängen in ihrer schönsten Form ein

Kronberg (aks) – Das erlesene Musikpro-
gramm des Jubiläumsfestivals „30 Jahre 
Kronberg Academy“ lockte am Donnerstag-
abend ein großes Publikum in den inzwi-
schen weltweit renommierten Kammermu-
siksaal mit der viel gelobten Akustik nach 
Kronberg. Genau vor einem Jahr wurde das 
Casals Forum mit einem Großaufgebot an Po-
litikern und Kulturschaffenden eröffnet. Das 
Konzert „Musik, Mensch und Erde“ mit dem 
charismatischen Dirigenten Robin Ticciati, 
der mit viel Empathie und „good vibrations“ 
das Chamber Orchestra of Europe zu einer 
Glanzleistung führte, wurde wie erwartet zu 
einer Sternstunde der Musik.

Schubert und Mozart
Die Solisten und Orchestermitglieder strahl-
ten im hell erleuchteten Konzertsaal genauso 
wie die Zuschauer, sie schienen auf der fast 
ebenerdigen Bühne zum Greifen nah. Diese 
Nähe spiegelte während des Konzerts Emoti-

onen in Echtzeit – auf beiden Seiten. Hautnah 
Musik erleben – so lautete das Versprechen 
der Veranstalter, und tatsächlich sprangen die 
Funken von Anfang an über. 
Die Violonistin Maria Ioudenitch faszinierte 
mit ihrer Interpretation des Konzerts für Vi-
oline und Orchester in D-Dur von Schubert 
und stimmte, stets in engem Dialog mit dem 
Dirigenten, alle Anwesenden auf ein einzig-
artiges Musikerlebnis ein. 
Maria Ioudenitch kam von Boston an die 
Kronberg Academy, wo sie, wie sie fröhlich 
erzählt, die „Community“ von Menschen aus 
der ganzen Welt schätzen lernte, die für sie 
wie eine Familie waren: auch ein Grund, wa-
rum sie immer gern nach Kronberg zurück-
kehrt. Auch soziales Engagement steht für die 
jungen Musiker von heute auf dem Lehrplan 
der Kronberg Academy: „Fair play“ heißt die 
Aktion, für die sich auch Ioudenitch engagiert 
und das Sinfony Orchestra of Ukraine mit 
sehr jungen Musikern unterstützt: „Suppport 

and uplift People in need“. Da pflichtet ihr 
Kirill Gerstein bei, der Mozarts Klavierkon-
zert Nr. 17 G-Dur an diesem Abend mit dem 
Orchester zu einem großen Musikerlebnis 
macht. 
Sein Spiel ist herrlich leicht und voller Freu-
de, wie eine Einladung zum Tanz. Er bestärkt 
die junge Geigerin, dass sich ein Wandel in 
kleinen Schritten vollziehen könne und dass 
gerade die Musik und besonders ein Konzert 
die Menschen verändere. 
Vor 20 Jahren war er noch Student an der 
Kronberg Academy, heute sitzt er als gefeier-
ter Solist am Flügel in diesem „wunderschö-
nen Saal“. In seiner kurzen Ansprache zeigt 
er sich beeindruckt von Raimund Trenkler, 
der seine Vision von einem Ort, an dem Mu-
sik gelebt und erlebt wird, verwirklicht hat: 
„Musik, die das Beste in uns wecken soll“. 
Gemeinsam drücken die beiden ihre Begeis-
terung musikalisch aus mit einer gemeinsa-
men Zugabe von Fritz Wiessner, einem Schü-

ler von Anton Bruckner. 
Der Dirigent Robin Ticciati, Musikdirektor 
des Deutschen Symphonie-Orchesters Berlin 
und der Glyndeborne Festival Opera, beein-
druckt durch sein charismatisches Auftreten. 
Er versprüht gute Laune und lässt trotz höchs-
ter Präzision in seinen Gesten eine Herzlich-
keit und Nähe zu „seinen“ Musikern spüren, 
die ansteckt. Dabei gibt er den Solisten viel 
Raum, und manche Pause zögert er hinaus, 
als genieße er die Stille.

Alpenglühen mit Mahler
Nach der Pause dann mit Hochspannung vom 
Publikum erwartet: „Das Lied von der Erde“ 
von Gustav Mahler. Der Liederzyklus ist eines 
seiner letzten Werke, dessen Uraufführung 
1911 er nicht mehr erlebt hat. Mahler selbst 
war sich unsicher, ob die Wirkung nicht zu 
düster sei: „Was glauben Sie? Ist das überhaupt 
zum Aushalten? Werden sich die Menschen 
nicht danach umbringen?“ An diesem Abend 
hält vor allem die trostreiche warme Stimme 
der Mezzosopranistin Gerhild Romberger die 
Zuhörer von allzu traurigen Gedanken ab. 
Schließlich geht es im Lied „Abschied“ nicht 
nur um Tod und Vergänglichkeit, sondern um 
Hoffnung und Zuversicht und dass Mutter 
Erde es wohl meint mit uns Menschen: „Die 
liebe Erde allüberall blüht auf im Lenz und 
grünt/Aufs neu! Allüberall und ewig blauen 
Licht die Fernen!/ Ewig...ewig ...“
Als Duo mit dem Tenor Allan Clayton, der 
sich fast übermütig am Jammer der Erde zu 
berauschen scheint ebenso wie an der Kraft 
des Neuanfangs im Frühling, gelingt der 
Mezzosopranistin ein vokales Alpenglühen, 
aus der Dunkelheit in einen neuen Frühling 
mit  Vogelgesang, das die Seele erschüttert.
Ticciati steht eine Weile schweigend vor sei-
nem Orchester und scheint die Stille nach 
dem Mahler-Sturm in sich nachwirken zu las-
sen, dann erhebt sich ein tosender Applaus als 
Dankeschön an alle Künstler. 
Das Kronberg Festival ist bis zum 3. Oktober 
zu erleben, mit Mittwochskonzerten, öffent-
lichen Proben, Classic for Kids und der Gei-
genbaumesse Vioviva.

v.l.n.r. Die Geigerin Maria Ioudenitch im musikalischen Dialog mit Robin Ticciati und dem Orchestra of Europe    Fotos: Lutz Sternstein

Städtepartnerschaft mit Ballenstedt – Gegenbesuch im Oktober 

Kronberg (kb) – Ein besonderes Jubiläum 
kann die Burgstadt in diesem Jahr mit der 
sachsen-anhaltinischen Stadt Ballenstedt fei-
ern: Seit 35 Jahren besteht die Städtepartner-
schaft. Daher besuchte eine Delegation aus 
Kronberg die im Harz, der Gegenbesuch er-
folgt im Oktober.
Für die jüngere Generation stellt sich die Fra-
ge, was das Besondere an diesem Jubiläum 
ist. Eine Rückrechnung auf das Gründungs-
jahr gibt die Antwort. Im Jahr 1988 wurde die 
Städtepartnerschaft offiziell besiegelt, was 
damals ein Novum war, dass zwei Kleinstäd-
te sich verschwistern durften.
Eingefädelt wurde diese Partnerschaft von 
der damaligen bundesrepublikanischen Pro-
minenz: Dr. Walther Leisler Kiep setzte sei-
ne politischen Beziehungen ein und bat den 
damaligen Staatsratsvorsitzenden der DDR, 
Erich Honecker, bei einem Treffen im Sep-
tember 1987 darum, eine solche Städtepart-
nerschaft zwischen zwei kleineren Kommu-
nen wohlwollend zu prüfen. Sein Vorschlag 
war Ballenstedt im Harz, da Mitglieder seiner 
Familie lange Zeit dort lebten, mit seinem 

Wohnort Kronberg im Taunus zu verschwis-
tern. Kurz darauf, am 9. November 1987, ging 
ein denkwürdiges Schreiben des Leiters der 
Ständigen Vertretung der DDR bei der Stadt 
Kronberg im Taunus ein, in dem die Bereit-
schaft zu einer Städtepartnerschaft signali-
siert wurde. 
Die hochoffizielle Verschwisterung zwischen 
den Verwaltungen wurde im Oktober 1988 
gefeiert. Kontakte zwischen den Bürgern wa-
ren jedoch nicht möglich. Dies änderte sich 
mit der Wende im Jahr 1989. 
Mit der Öffnung der Grenze am 9. November 
1989 bis zum Jahresende nutzen dann über 
3000 Ballenstedter die Gelegenheit, Kron-
berg zu besuchen. Die Besucher wurden zum 
größten Teil von Kronberger Gastfamilien 
aufgenommen. Aus diesen ersten Begegnun-
gen entstanden Freundschaften, die zum Teil 
bis heute andauern.
In Folge dieser Ereignisse wurde dann im 
Dezember 1989 der Partnerschaftsverein 
Kronberg-Ballenstedt gegründet. Seitdem 
besteht ein intensiver Austausch zwischen 
den Bürgerinnen und Bürgern und auch den 

Verwaltungen der beiden Städte. Ziel war es 
zunächst, die „politisch verordnete“ Städ-
tepartnerschaft mit Leben zu erfüllen. Die 
Partnerschaftsvereine werden - in enger Zu-
sammenarbeit mit den Kommunen - zum 
Impulsgeber dieser Verbindung. Es herrschte 
Aufbruchstimmung; vielfältige Unterstüt-
zung bis hin zur Hilfe bei Neugründung von 
Betrieben war gefragt.
Diese Hilfe wird bis heute facettenreich bei-
behalten. Aber auch gegenseitige Besuche auf 
kultureller und touristischer Basis stehen auf 
dem Programm. Seit 1989 kommen viele Bal-
lenstedter regelmäßig zum Weihnachtsmarkt, 
die Kronberger besuchen die Residenzstadt 
im Harz, mit dem wundervollen Schloss der 
Askanier.

Eröffnung der Vernissage
In diesem August stand die Eröffnung einer 
Vernissage der Kronberger Malerin Camil-
la Burk im Mittelpunkt der Feierlichkeiten 
in Ballenstedt. Im Nordflügel des Schlosses 
wurde in Anwesenheit der beiden Bürger-
meister, der Vorstände der Partnerschaftsver-

eine und vieler Besucher aus beiden Städten 
die eindrucksvolle Ausstellung eröffnet. Von 
Kronberger Seite waren neben Bürgermeis-
ter Christoph König auch die Magistratsmit-
glieder Felicitas Hüsing, Brigitte Möller und 
Hans-Jörg Niermann sowie die Vorsitzende 
des Kronberger Partnerschaftsvereins Dr. 

Ursula Philippi anwesend. Am Nachmittag 
nutzen die Kronberger Besucher die Zeit, um 
den Schlosspark zu besuchen. Unter kundiger 
Führung von Stadtrat Peter Nebe wurden die 
am 14. Oktober 1988 dort gepflanzten Bäume 
(ein Mammutbaum und eine Esskastanie) be-
sucht. Beide sind prächtig gediehen und ein 
sichtbares Symbol gegenseitiger Verbunden-
heit.
Am Abend veranstaltete die Stadt Ballenstedt 
einen sommerlichen Jahresempfang. Diesen 
nutzten die Kronberger Gäste zur Übergabe 
der Geschenke. 
Der Partnerschaftsverein hatte keine Mühe 
gescheut und einen seltenen und sehr deko-
rativen Mispelbaum (Mespilus germanica) 
mitgebracht. Auch städtischerseits wurde ein 
Baum übergeben: Ein Speierling, der in der 
Anpflanzung „Gartenlust – alte Sorten neu 
entdeckt“ im städtischen Schlosspark seine 
neue Heimat finden soll.
Die Gastgeber und die Gäste nutzten den 
gemütlichen Abend, um sich weiter auszu-
tauschen und über die anstehenden Projekte 
zu sprechen. Unter anderem wurde der Aus-

tausch von Kindern und Jugendlichen, auch 
auf sportlicher Ebene beim gemeinsamen 
Fußballspiel, erörtert. 
Der Gegenbesuch der Ballenstedter in Kron-
berg im Taunus findet Anfang Oktober statt. 
Geplant ist ein Besuch des Opel-Zoos und ein 
Empfang im Rathaus.

Die beiden Bürgermeister Dr. Michael Knoppik (Ballenstedt) und Christoph König (Kronberg 
im Taunus) beim Anschneiden der Jubiläumstorte.  Fotos: privat

Die Liegestühle hat die Stadt Kronberg als Gastgeschenk mitgebracht. Im Hintergrund zu 
sehen ist auch der Speierling, der ebenfalls überreicht wurde.
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Kronberg

V.i.S.d.P. FDP Kronberg, Saalburgstraße 47, 61348 Bad Homburg

BeideStimmenFDP

Von der Altkönigschule
in den Landtag.
Stefan Naas (Abi ´93).
Feuer und Flamme für Hessen.

Erscheinungshinweis
Bitte beachten Sie die geänderten 

Anzeigenschluss-Termine wegen des  
Feiertages (Tag der Deutschen Einheit)  

am 3. Oktober 2023
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Private Kleinanzeigen: 
Montag, 2. Oktober 2023, 12.00 Uhr

Gewerbliche Anzeigen:
Montag, 2. Oktober 2023, 17.00 Uhr  

Kronberger BoteKronberger Bote
Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Online Anmeldung zum  
Kronberger Bike and Run

Kronberg (kb) – Schon über 65 motivierte 
Teams sind für die inzwischen zur Tradition 
gewordene Sportveranstaltung gemeldet. Die 
Online Anmeldung für den 12. Kronberger 
Bike+Run ist noch bis zum 2. Oktober um 
14 Uhr geöffnet. Nachmeldungen am Wett-
kampftag sind gegen eine Gebühr von zehn 
Euro möglich, insofern das Teilnehmerlimit 
noch nicht erreicht ist.
Traditionell am 3. Oktober veranstaltet die 
Triathlon-Abteilung des MTV Kronberg nun 
bereits zum 12. Mal den Lauf. Hier kom-
men sowohl Familien, als auch ambitionier-
te Sportler auf ihre Kosten. Es werden drei 
verschiedene Streckenlängen angeboten, so 
dass schon für Starter ab acht Jahren das Pas-
sende dabei ist. Die Kleinen können auf der 
4,5km langen Strecke erste Wettkampfluft 
schnuppern. Wer es schon etwas weiter mag, 
kann auf unserer mittleren Strecke über 7km 
drei Runden durch den Wald zurücklegen 

und besonders Ambitionierte können beim 
Hauptrennen von 13,2km um die schnellste 
Zeit laufen und radeln. Alle Strecken führen 
in mehreren Runden durch den Kronberger 
Wald, wobei der Sportplatz in jeder Runde 
passiert wird, so dass auch die Zuschauer und 
Fans das Rennen verfolgen und die Teams 
kräftig anfeuern können.
Für die ganz Kleinen gibt es einen Bambi-
nilauf. Für Speisen und Getränke ist natür-
lich auch gesorgt. Das erste Rennen über die 
Distanz von 4,5km wird um 10 Uhr gestartet, 
später folgt um 11.15 Uhr die 7km Distanz 
und um 13.30 Uhr startet das Hauptrennen 
mit 13,2km. Es gibt Finishermedaillen, so-
wie Ehrungen für die schnellsten Teams und 
attraktive Sachpreise zu gewinnen. Weite-
re Informationen über den 12. Kronberger 
Bike+Run, ein Video sowie die Online An-
meldung gibt es unter http://mtv-kronberg.de/
events/bikeandrun.

Kejoo Park spendet Erlös ihres Bilderzyklus an die Kronberg Academy

Kronberg (aks) – Der Vorsitzende der 2.000 
Freunde und Förderer der Kronberg Academy, 
Dr. Thomas Rüschen, war sofort begeistert 
von der Idee der international renommierten 
Malerin Kejoo Park, anlässlich des 30-jähri-
gen Bestehens der Kronberg Academy, den 

Erlös aus dem Verkauf  ihres Bilderzyklus zu 
Gustav Mahlers „Das Lied von der Erde“ der 
Kronberg Academy zu spenden: Der Lieder-
zyklus von Mahler ist dieses Jahr klangvoller 
Auftakt des Festivals der Kronberg Acade-
my. Das beachtenswerte Eröffnungskonzert 

am Donnerstag im Casals Forum, das sich 
als eines der besten Konzerthäuser für Kam-
mermusik weltweit etabliert hat, war im Nu 
ausverkauft.
Mahler hat in dieser Komposition eine be-
sonders schmerzensreiche Zeit seines Le-
bens verarbeitet, so erläutert es die Laudato-
rin Christiane von der Eltz, Vorständin der 
Berlin-Chemie Menarini zur Begrüßung der 
zahlreichen Gäste am Freitagabend in der 
Galerie Uhn in Königstein. Inspiriert von der 
taoistischen Lyrik des 8. Jahrhunderts (vor 
allem von Li Bai) schuf der Spätromantiker 
ein Werk von düsterer Schönheit, in dem am 
Ende die Hoffnung alles überstrahlt. 
Kejoo Park war tief berührt als sie diese 
Komposition das erste Mal in New York hör-
te und war nachhaltig beeindruckt von dem 
„Gesamtkunstwerk von Orient und Okzident, 
von Literatur und Musik“, in einer Zeitspanne 
von 1200 Jahren. 
Die Dualität von Freude und Leid, Jugend 
und Vergänglichkeit, Leben und Tod löse sich 
im Taoismus in Harmonie auf: Yin und Yang, 
in dem Gegensätze zu einer Einheit werden, 
bedeute Hoffnung und sei stets in ihr Schaf-
fen eingeflossen, so Kejoo Park im Interview. 

Doch etwas fehlte ihrer Meinung nach dem 
„Lied von der Erde“: „Die Malerei!“ 
Das war für die koreanisch-amerikanische 
Künstlerin der zündende Funke, eine eigene 
bildhafte Sprache zu finden „100 Jahre nach 
Mahler!“. Kejoo Park nutzt dabei moderne 
technische Mittel als Ausdruck des Zeitgeists 
– „sonst wäre es nicht ehrlich“. 

Natur und Mensch
Das Thema Natur und Mensch sei immer ih-
re persönliche Inspirationsquelle gewesen, so 
Kejoo Park, die auch Landschaftsarchitektin 
ist. Mit ihrer Kunst möchte sie die Natur zu 
neuem Leben zu erwecken und eine eigene 
künstlerische Welt schaffen. 
Wer genau hinsieht, bemerkt den Hauch von 
Glitzer in ihren leuchtenden Bildern, die den 
Betrachter beim Betreten der Galerie Uhn in 
ihren Bann ziehen: „Shining“ - so schillernd 
und „glitzy“ wie unsere Gesellschaft heute!
Auch die Galeristin Jimin Leyrer ließ sich 
schnell für den guten Zweck gewinnen, und 
organisierte die Vernissage am vergangenen 
Freitag in ihrer Galerie Uhn in Königstein, 
wo die Ausstellung bis 11. Oktober zu sehen 
ist.

Die Malerin Kejoo Park neben der Geigerin Young Eun Tsche, die mit dem „Adagietto“ die 
Gäste virtuos auf Mahlers Musik einstimmte. (v.l.n.r.) Foto: Sura
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Wasserqualität, Sonnenmilch und Wirtschaftlichkeit – 
Der Kosmos Waldschwimmbad  

Kronberg (mg) – Das Freibad ist ein Sehn-
suchtsort, der kleine Urlaub für zwischen-
durch. Es liefert gleichzeitig ein anderes Ele-
ment, das Wasser. Unter und in diesem kann 
man auch mal abtauchen, um sich für einen 
Moment davonzustehlen. Man kann hinein-
rutschen oder aus verschiedenen Höhen hi-
neinspringen. Oder man planscht einfach so 

darin herum. „Bahnen ziehen“ ist für viele 
Menschen ein Ausgleich vom Rest des Da-
seins, fast schon Entspannung. Wenn man 
am hiesigen Schwimmbad ankommt, beglei-
ten einen Lavendelpflanzen und Rosenbü-
sche, bevor man auf Sonnenmilchgeruch und 
Schwimmbad-Pommes hinter dem Kassen-
bereich stößt. Liegt man auf der Wiese oder 
den Steintreppen und schließt die Augen, hört 
man an gut besuchten Tagen fröhliches Stim-
mengewirr und Lachen und ein wenig ver-
steckt hinter all dem den Rhythmus der Was-
sermengen. Nirgendwo anders als am Strand 
gibt es diesen Klang. Dass jedoch hinter all 
diesen positiven Attributen eine Menge Ar-
beit und Aufwand stecken, die geleistet wer-
den müssen, bleibt meist verborgen. Zu sehr 
sind Besucherinnen und Besucher mit sich 
selbst beschäftigt. 

Personalplanung
Verena Methfessel ist als Fachangestellte für 
Bäderbetriebe eine von zwei Festangestell-
ten der Stadt Kronberg, die den Betrieb am 
Laufen halten. Früher hieß es „Geprüfter 
Schwimmmeister“, ein Bademeister hingegen 
hat mit dem klassischen Schwimmbad nichts 
zu tun; diese Bezeichnung findet man im Be-
reich der Physiotherapie. 

Der städtischen Angestellten steht stets 
mindestens ein gut ausgebildeter Rettungs-
schwimmer zur Seite, der von einem exter-
nen Personaldienstleister kommt. Je nach 
Wetterlage und der damit einhergehenden 
Anzahl von Schwimmbadbesuchern addie-
ren sich hierdurch zwischen 180 und 400 
Stunden Personal im Monat. Hinzu kommen 
saisonal noch sechs geringfügig beschäftig-
te Rettungsschwimmer, die direkt bei der 
Kommune in Lohn und Brot stehen. Die fest-
angestellten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter leisten während der Schwimmbadsaison 
zahlreiche Überstunden. Die intensiven Ar-
beitszeiten werden dann während der kalten 
Jahreszeit dementsprechend reduziert. Zur 
Planung des Rettungsschwimmer-Kontin-
gents gehört in diesem Zusammenhang die 
ständige Überwachung der Wetterprognosen, 
um ausreichend Personal auf dem Gelände 
zur Verfügung zu haben bei gleichzeitigem 
im Auge Behalten der dadurch entstehenden 
Kosten für die Kommune. An heißen Som-
mertagen, wenn das Bad aus allen Nähten 
platzt, sind schon mal bis zu neun Kräfte über 
beide Schichten verteilt ergänzt worden. Ve-
rena Methfessel koordiniert dies alles mit ih-
rem Kollegen – und mehr. Wenn sie zur Früh-
schicht eingeteilt ist, beginnt ihr Arbeitstag 
um 5.30 Uhr. Zunächst muss die Plane, die 
das Schwimmerbecken mit seinen 50-Meter-
Bahnen nachts schützt, eingerollt werden. 
Das dauert 45 Minuten und muss überwacht 
werden, denn nicht selten rollt sich die Plane 
nicht korrekt auf und es muss manuell nach-
gebessert werden. In der verbleibenden Vier-
telstunde, bis die Frühschwimmer fünf Mal 
die Woche kommen und die Pforten geöffnet 
werden, heißt es, die eng getaktete Betriebs-
prüfung durchzuführen. Kabinen, Umklei-
den, Duschen und die gesamte Technik des 
Bades müssen kontrolliert werden. Dass zwei 
feste Stellen plus das Kontingent an Rettungs-
schwimmern nicht gerade zu viel an Stellen 
bedeutet, liefert der Hinweis in die laufenden 
Haushaltsberatungen der Stadt Kronberg, 
denn dort soll eine dritte Stelle für den Bad-
betrieb eingeplant werden. Es gibt eine Früh- 
und eine Spätschicht, an der stets einer der 
beiden Mitarbeiter vor Ort sein muss. Die 
Frühschicht beginnt um 5.30 Uhr und endet 
um 16.15 Uhr, die Spätschicht bewegt sich 
im Zeitfenster zwischen 10 Uhr und 20.45 
Uhr. Grundsätzlich müssen auch Dinge wie 
Arbeitsschutzmaßnahmen, Schulungen und 
vorgeschriebene ärztliche Untersuchungen im 
Zeitplan Platz finden.

Inbetriebnahme nach dem Winter
Zu Beginn des Monats März gehen die Vor-
bereitungen für die neue Saison los. Die be-
triebliche „Auswinterung“ umfasst acht Wo-
chen. Chemikalien müssen bestellt werden, 
denn diese dürfen über die kalte Jahreszeit 

nicht vor Ort gelagert werden. Die Heizun-
gen, die sanitären Anlagen und die Technik 
samt Mechanik werden gewartet, gegebenen-
falls muss Ersatz für Defektes angeschafft 
werden. Der Kabinenbereich und das gesamte 
Gelände mit den steinernen Liegetreppen und 
der Wiese werden gereinigt und in Stand ge-
setzt. Ab Mitte April wird das neu eingelasse-
ne Wasser in den Schwimmbecken dann auf 
E-Coli und Legionellen-Bakterien geprüft. 
Das Ergebnis wird zehn Tage nach Entnah-
me geliefert. Wenn Ende März die Sonne die 
ersten Menschen auf die Idee kommen lässt, 
jetzt könne man das Schwimmbad doch „ein-
fach“ aufmachen, ist das folglich ein Resultat 
von Unkenntnis und Kurzsichtigkeit. Es ist 
schlichtweg nicht möglich.

Überwachung der Wasserqualität 
Um unter anderem das große Edelstahlbe-
cken (50 mal 17,5 Meter Fläche bei einer 
Wassertiefe zwischen 1,30 und 3,80 Meter) 
sauber zu halten, muss dem Wasser Chlor 
zugefügt werden. Der Umgang mit Chlor-
gas ist im Wortsinne ätzend. Mindestens 0,6 
Milligramm freies Chlor ist in einem Liter 
Schwimmbadwasser vorgeschrieben. Schäd-
liche Mikroorganismen werden so eliminiert. 
So muss der Chlorgehalt kontinuierlich ge-
prüft werden, das geschieht technisch durch 
die vom Menschen zu überwachende Mess- 
und Regelanlage. Zusätzlich werden drei Mal 
am Tag das freie Chlor, das gebundene Chlor 
und der pH-Wert im Becken manuell durch 

die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geprüft, 
denn die Technik könnte ausfallen oder ver-
sagen. Chlorgas selbst wirkt ätzend auf die 
Atemwege, es besteht sogar Lebensgefahr 
beim Einatmen. Auch über die Haut kann 
es schädlich aufgenommen werden. Einmal 
im Monat untersucht auch ein externes Un-
ternehmen die Bedingungen, und jährlich 
kommt dem ergänzend das Gesundheitsamt 
des Hochtaunuskreises nach. Der Wechsel 
der Chlorgasflaschen bei Bedarf muss hoch-
konzentriert durchgeführt werden, denn hier 

ist das Risiko eines Unfalls besonders groß.
Die Umwälzpumpen im Gebäudeinneren för-
dern das Schwallwasser, das aus der Überlauf-
rinne des Beckens ständig abfließt, jedoch im 
Kreislauf gehalten werden soll und muss, zum 
Anschwemm-Filter. Dort wird es unter ande-
rem durch Aktivkohle mit ihren sehr feinen 
Poren von Schadstoffen befreit. Im Anschluss 
wird das Wasser via Solarthermie erwärmt 
und gelangt wieder in den Schwimmbetrieb. 
Wenn eine Umwälzpumpe ausfällt, muss das 
Bad schließen. So geschah es im zurücklie-
genden Sommer für eineinhalb Tage, bis Er-
satz eingebaut wurde. Ein weiterer Helfer bei 
der Reinigung des Schwimmbeckens ist der 
Bodensauger, der von den Mitarbeitern ins 
Becken gelassen und enthoben werden muss 
– jedes Mal ein größerer zeitlicher Aufwand.

Kassenbereich als Herausforderung
Das Handhaben des Zwischenmenschlichen 
ist ein weiteres Aufgabenfeld. Neben der 
Kontrolle, dass sich im und um das Becken 
sozial adäquat verhalten wird, kommen auch 
menschliche Launen der Badegäste hinzu. Da 
kommt schon mal jemand auf die Idee, das 
Drei-Euro-Ticket mit einem Hunderter zu 
bezahlen, während viele andere Badegäste in 
der Schlange und bei hohen Temperaturen da-
hinter warten und Unmut aufkommt. Ab und 
an ist die Erwartungshaltung einiger Gäste so 
ausgeprägt, dass auch die Polizei einschreiten 
muss, weil sich jemand weigert, das Becken 
zu Betriebsschluss zu verlassen. Oder Eltern 
wechseln mit ihren Kindern bei aufkom-
mendem Schatten im Nichtschwimmerbe-
cken in das Schwimmerbecken, obwohl ihre 
Nachkommenschaft nicht schwimmen kann. 
„Die Haus- und Badeordnung richtet sich 
nicht nach Sonnenstand“, formuliert es Ve-
rena Methfessel auf den Punkt. Geduld und 
Verständnis seien doch ab und an „Mangel-
ware“, gleichzeitig formuliert sie: „In Summe 
sind die Freibadgäste friedlich und dankbar. 
Man kommt gut miteinander aus.“ Es komme 
vor, dass auch mal Brötchen oder Schokolade 
mitgebracht werden, und am Ende der Saison 
bedankten sich viele Gäste.

Wirtschaftlichkeit
Im sehr sonnenreichen Jahr 2022 gab es im 
Freibad 72.423, im Jahr 2023 mit regen-
reicheren Perioden 59.412 Besuche. Es ist 
wichtig zu begreifen, dass ein öffentliches 
Schwimmbad keine Gelddruckmaschine ist, 
das Gegenteil ist der Fall. Als Zuschussbe-
trieb müssen jedes Jahr seitens der Kommu-
ne Gelder fließen. So reichen die Einnahmen 
durch den Eintritt der Schwimmbadgäste 
bei weitem nicht für den Unterhalt aus. Die 
Dauerkarteninhaber beispielsweise werden 
noch stärker subventioniert als die Einzelti-
cket-Käufer, auch wenn das Selbstverständ-
nis ab und an ein anderes zu sein scheint. 
Im nächsten Jahr soll ein neuer Spielplatz 
auf dem Gelände für die jüngeren Gäste ent-
stehen – auch das generiert beispielsweise 
zusätzliche Kosten, genauso wie die neue 
Pumpe, die wegen eines Defekts dieses Jahr 
neu angeschafft werden musste. Des Weite-
ren ist das Heizen ein großer Kostenfaktor. 
Die Wassertemperaturen sollen sich zwi-

schen 21,5 und 27,3 Grad Celsius bewegen. 
Hierfür muss die Solar-Anlage, die auf allen 
Dächern der Schwimmbad-Gebäude verbaut 
ist, genug Leistung erbringen. Weitere Quel-
len zum Heizen sind nicht vorhanden. 
Dass der Betrieb im Waldschwimmbad 
vielschichtig und arbeitsintensiv ist, wurde 
deutlich. Und es gäbe noch mehr zu berich-
ten. Nun kehrt aber erst einmal ab Mitte 
Oktober etwas Ruhe ein. Und im kommen-
den Jahr geht alles wieder von vorne los. 
Zum Glück.

Verena Methfessel und Rettungsschwimmer Meik Stupp Fotos: Göllner

Urlaubsatmosphäre im Waldschwimmbad

Unter anderem reinigt Aktivkohle in diesem 
Becken das „Schwallwasser“.

Kronberg
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Nachhaltige Produkte 
und Spezialitäten aus der 
Region
Der Apfelmarkt, das kleine aber feine 
vom Umweltreferat der Stadt Kronberg 
veranstaltete Fest mit dem besonderen 
Flair, findet dieses Jahr zum 33. Mal in 
der historischen Altstadt statt. Viele 
ehrenamtlich Engagierte aus Kronber-
ger Vereinen, Schulen und Kindergär-
ten präsentieren Umweltthemen auf 
angenehme und unterhaltsame Art und 
Weise. 

Neben vielfältigen kulinarischen Ge-
nüssen rund um den Apfel, den Pro-
dukten der örtlichen Obstbauern und 
den Kelteraktionen gibt es interessante 
Mitmachaktionen, die Menschen aller 
Altersgruppen mit Sicherheit interes-
sieren werden. So gibt es Informatio-
nen zur ökologischen Landwirtschaft 
und alte Gemüsesorten werden auf 
spielerische Art und Weise mit einem 
Saatgutquiz von ErlebnisAcker Tau-
nus vorgestellt. Wie jedes Jahr steht 
die Obstbauberatung des Obst- und 
Gartenbauvereins Kronberg wieder auf 
dem Programm.

In der Zehntscheune öffnet das ge-
meinsame „Grüne Klassenzimmer“ 
des Umweltreferates der Stadt Kron-
berg, des Montessori-Kinderhauses 
und der Montessori-Grundschule sei-
ne Pforten. Dort gibt es für Kinder die 
Möglichkeit, Nistkästen für Vögel zu 
bauen und dabei zu erfahren, warum 
der Wohnraum für Vögel und Insekten 
immer knapper wird und was wir dage-
gen tun können. 

Im Recepturhof wird auf einer eigens 
für Kinder gebauten Kinderkelter der 
leckere „Süße“ gepresst. Junge Gärt-
nerinnen und Gärtner können Samen-
kugeln mit Wildblumensamen basteln.

Auch die Dingeldeinscheune wird die-
ses Jahr in den Apfelmarkt integriert. 
Im Repair Café des Vereins „Aktives 
Kronberg“ können Kleingeräte aller Art, 
Fahrräder und Textilien zur Reparatur 
abgegeben werden.

Wer ein solches Gerät zu Hause hat, 
kann dieses auch gerne im Vorfeld auf 
der Website von Aktives Kronberg un-
ter dem Link https://www.aktiveskron-
berg.de/veranstaltungen/repaircafe/ 
anmelden. Neben einem breitgefächer-
ten Angebot an kunststofffreien Pro-
dukten für den alltäglichen Gebrauch 
wird vom Unverpacktladen – „Die 
Schütte“ anschaulich dargestellt, 
welche Möglichkeiten es gibt, „ohne 
Plastik“ einzukaufen.

9

33. Kronberger Apfelmarkt 
Sonntag, 1. Oktober 2023, 11.00 – 18.00 Uhr

Taunus-Klima-Tage
Zum Abschluss der „Taunus Klimata-
ge“ (Programm unter www.hochtau-
nuskreis.de/klimatage), die in diesem 
Jahr erstmalig stattfinden, informieren 
die Klimaschutzbeauftragten der fünf 
Partnerkommunen Kronberg, König-
stein, Oberursel, Friedrichsdorf und 
des Hochtaunuskreises zu den Themen 
Klimaschutz, Klimaanpassung, Photo-
voltaik, Elektromobilität, Energiesparen 
sowie zu den Beratungs- und Förder-
angeboten der jeweiligen Städte.

Nicht verpassen!
12.00 – 18.00 Uhr Kinderkeltern (Rezepturhof)
15.00 Uhr Prämierung Äppelwoimaster (Zehntscheune)

Welches Kind hat nicht schon einmal 
mit dem Gedanken gespielt, selbstge-
erntetes Obst, selbst gesammelte Kas-
tanien oder leckeres Apfelgelee aus 
eigener Produktion zum Verkauf anzu-
bieten? Beim Kronberger Apfelmarkt 
gibt es dazu die Gelegenheit. Interes-
sierte Kinder sind eingeladen sich mit 

ihrem eigenen Verkaufsstand entweder 
in die Kinderapfelmeile entlang des 
Zaunes auf dem Weg zur Zehntscheu-
ne einzureihen oder als „fliegende 
Händler“ mit Bollerwagen oder Bauch-
laden über den Markt zu ziehen. Am 
schönsten wäre es, wenn der Verkauf 
einem guten Zweck dienen würde.

Für Kronberg ist die Solarenergie eine 
tragende Säule auf dem Weg zur Kli-
maneutralität. Die nahezu Verdreifa-
chung der installierten Anlagen in 
Kronberg in den letzten drei Jahren 
zeigt, dass viele Bürgerinnen und Bür-

ger ebenfalls auf Strom vom eigenen 
Dach setzen. Von der Idee bis zur ferti-
gen Anlage besteht aber auch ein ho-
her Beratungsbedarf. Viele Menschen 
wünschen sich dafür eine unabhängi-
ge, kompetente und kostengünstige 
Beratung.

Die Stadt Kronberg sucht daher Frei-
willige, die nach einer von der Stadt 
bezahlten Schulung, ehrenamtlich In-
teressierte zum Thema Solarenergie 
beraten. Wer mitmachen möchte, Mo-
tivation und Zeit für mindestens eine 
Beratung pro Monat hat und im besten 
Fall technisches Vorwissen mitbringt, 
kann sich beim Klimaschutzstand in-
formieren und anmelden.

Der Apfelmarkt für Kinder

Ehrenamtliche Bürgersolarberater gesucht

Wiesen-Salbei, Wilde Malve und ande-
re Wildpflanzen statt Kies und Schotter: 
das Umweltreferat verteilt auf 
dem Apfelmarkt kostenlos 
Wildpflanzensaatgut für 
Gärten oder Balkone 
an interessierte 
Bürgerinnen und 
Bürger um ein Zei-
chen für die biolo-
gische Vielfalt zu 
setzen. 

Heimische Wild-
pflanzen sind für 
unzählige Insekten 
wie Wildbienen und 
Schmetterlinge, aber 
auch für andere Tiere eine 

wertvolle Nahrungsquelle. Die Wild-
blütenmischung wurde sorgfältig im 

Projekt Tausende Gärten – Tau-
sende Arten, das vom Bun-

desprogramm Biologi-
sche Vielfalt gefördert 

wird, für die Re gion 
abgestimmt.

Die Mischung ent-
hält mehr als 25 
heimische, zum 
Teil mehrjährige 
Wildpflanzenarten 
wie Wiesen-Mar-

gerite, Kornblumen, 
Wiesen-Salbei oder 

verschiedene Glocken-
blumenarten.

Kronberger Insektenbündnis: 
Gärten und Balkone für die Artenvielfalt
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Kronberger Bote – the English page

ENGLISH IS SPOKEN 
AT THE FOLLOWING STORES:

Books

Communication

Driving School

www.fahrschule-hochtaunus.de

Wiesbadener Straße 42 · 61462 Königstein
phone 06174 2577871 · mobile 0162 6666366

We care - you smile!
Dental O�ce - Dentist Sebastian Manns
Specialist in Endodontics & Esthetic Dentistry

Herzog-Adolph-Str.  4
61462 Königstein
Telephon: 06174 - 21537
www.zahnarzt-manns.de
info@zahnarzt-manns.de

Medical Care

Opticians

ophthalmic
optics

phone

Education

Children's Daycare Centre
Bilingual Primary School

Bilingual Secondary School

        Contact us now!
iss@obermayr.com 
www.obermayr.com 

B
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TERNATIONAL
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RONBERGER BOTE

Sports &Wellness

TriYoga-Center 
Königstein
Roselyne Colin
Heilpraktikerin, Yoga-Therapie
Blumenstraße 23 · 61462 Königstein
Tel.: 06174 23581
info@TriYogaCenter.de · www.TriYoga-Center.de

Bookshop
Thomas Schwenk MillenniuM – 

we are well worth a visit!
Mon.-Fri. 9.00 am - 1.00 pm, 3.00 pm - 6.00 pm,

Sat. 9.00 am - 1.00 pm

MillenniuM

Hauptstraße 14 · 61462 Königstein
phone 0 61 74 / 92 37 37

www.millennium-buchhandlung.de

Books
Souvenirs
Stationery

International Newspapers

Real Estate

 

„How am I so rich and happy“ – love happiness in the Kronthal
Kronberg – �e summer of 2023 is slowly but 
surely coming to an end. �e daylight as well 
as the temperatures are already noticeably 
decreasing, and the mushroom friends are 
already successfully „mushroom hunting“. 
About 180 years ago, the musician and com-
poser Felix Mendelssohn Bartholdy (FMB) 
enjoyed two very relaxing summer stays in 
the foothills of the Taunus. In 1844 and 1845 
he stayed with his wife Cecile and his child-
ren for several weeks in Soden, today‘s Bad 
Soden. �eir domicile there was a spa guest-
house built around 1840, which was given the 
name „Villa Nassovia“ at the end of the 19th 
century and today bears the house number 89 
in Königsteiner Straße.

Up-and-coming health resort
At that time, Soden had just blossomed into 
an up-and-coming health resort, which could 
be reached quickly since 1839 thanks to the 
Taunus Railway, which ran between the Free 
City of Frankfurt and the Nassau capital 
Wiesbaden. In a letter, FMB quanti�es the 
travel time at that time as just one hour of pu-
re travel time –  a quarter hour from Frank-
furt to Höchst with the Taunus Railway and 
then another three quarters of an hour with 
the horse-drawn bus or a private carriage to 
Soden.
„He doesn‘t even mention his engagement!  
Fortunately, a letter from him has been pre-
served, which he had written to his mother 
on the evening of September 9th, from which 
the following lines can be read: „Frankfurt 
a/M, 9th Sept. 1836 – Dear Mother At this 
moment when I return to my room, I can do 
nothing but write to you that I have just be-
come engaged to Cecile Jeanrenaud. My head 
is dizzy from what I experienced today, it is 
already deep in the night; I don‘t know what 
else to say, but I had to write to you. How am 
I so rich and happy ...“

Departure to Kronthal
His wife Cecile remembers the joyful event 
again three quarters of a year later, as her ent-
ry for June 7, 1837, in the „Diary of the Ho-
neymoon“ which was kept by both of them, 
covering the �rst 6 months of their marria-
ge, shows: „Departure to Kronthal. Beautiful 
trail down the mountain. As it gets too steep, 
we get out and try to �nd our way to our 
trees. Getting lost in the many small valleys. 
Finally, we arrive at the inn. See the parlour 
where lunch was eaten, the bench where we 
sat a�er tables, �nd the chestnut trees where 
I waited so long for Felix and �nally the place 
where we promised each other last autumn.“

Cecile Jeanrenaud was born in Lyon in 1817, 
when her father was working there. A year la-
ter, however, the family returned from France 
to Frankfurt. Here, Cecile‘s father had already 
held the o�ce of preacher at the German Re-
formed Church from 1810 onwards. Cecile‘s 
mother came from the Huguenot family 
Souchay, who had become wealthy through 
trade and were very well known in Frankfurt. 
A�er her husband, who was in poor health, 
had died in 1819, the widow returned with the 
children to her parents‘ house in Frankfurt‘s 
old town.
FMB met his future wife in the spring of 
1836. He, who had been appointed conductor 
in Leipzig in 1835 and awarded an honorary 
doctorate in philosophy there in March 1836, 
took over the temporary management of the 
„Cäcilienverein“ (a singing association) in 
Frankfurt from the spring of 1836.
�e Cäcilienverein was originally founded 
in 1818 by the renowned singer and compo-
ser Johan Nepomuk Scheible from Hu�ngen 

near Donaueschingen, who had come to the 
Main in 1816 as music director through the 
mediation of Clemens Brentano, as the „Cä-
cilienchor“ (Cecily‘s choir) in Frankfurt. �e 
name commemorates Saint Cecilia, who died 
as a martyr and is venerated as the patron 
saint of church music. FMB had already met 
Scheible as a 13-year-old in Frankfurt on a 
trip to Switzerland and had since maintained 
a lifelong friendship with him.
Initially, the experienced Scheible advised 
the young FMB on many aspects of music. In 
1832, FMB is said to have expressed himself 
very positively about the Cäcilienverein with 
the words: „�e people sing with so much �re 
and so together that it is a joy“: No wonder, 
then, that FMB was happy to dedicate some 
compositions to the choir, such as his eight-
part „Kyrie“ in 1814. In 1836, Mendelssohn‘s 
oratorio „Paulus“ was to be premiered by 
the Cecilienverein. However, since Scheib-
le was unable to rehearse due to illness, the 
work, which is still one of the most frequently 

performed by the highly talented composer, 
was presented to the public for the �rst time 
in Düsseldorf. �erea�er, FMB stepped in 
at short notice for his ill colleague. He even 
cancelled his concert tour to Italy and Swit-
zerland at short notice, unaware of the con-
sequences of this friendship service for him 
personally.

Refreshing like pure heavenly air
Among the singers of the choir, he soon noti-
ced the beautiful Cecile Charlotte Sophie 
Jeanrenaud, who sang as a soprano in the 
choir. 
�e singer and actor Eduard Devirent, who 
was very well known at the time and knew 
the young lady, described her as follows: „Cé-
cilie was one of those sweet female appearan-
ces, whose quiet and childlike sense, whose 
mere closeness had to have a soothing and 
calming e�ect on every man. A slender �gu-
re, the features of striking beauty.“ Another 
description of her nature also con�rms her 
grace, but otherwise sees her more as a naïve 
being: „She was not outstandingly witty, not 
deeply learned, not very energetic, but her be-
haviour was as pleasantly calm, as refreshing 
as the pure heavenly air or the fresh spring 
water“. In addition to music, she, like her fu-
ture husband, was fond of drawing.

Young Love
And so it happened, as it had to come. �e 
famous music virtuoso quickly fell in love 
with the young singer, whether only during 
the choir rehearsals in the Cecilienverein or 
immediately during his inaugural visit to 
the Souchay family on May 4, 1836 remains 
open. Cecile probably initially believed that 
the musician was more interested in her sister 
Julie than in her. FMB was no di�erent, as a 
letter from him to his sister Rebecca dated Ju-
ly 24, 1836 shows. In it, the newly lovestruck 
revealed his feelings: „I‘m more terribly in 
love than I‘ve ever been in my life, and I don‘t 
know what to do. �e day a�er tomorrow I‘m 
supposed to leave Frankfurt, but I feel like it‘s 
costing my neck, I de�nitely want to be back 
here before Leipzig to see this too nice girl 
again, but I don‘t know if she cares anything 
about me.“
But the mutual doubts quickly vanished in-
to thin air, because less than two months 
later the two were engaged. On March 28, 
1837, the wedding took place in the chur-
ch where Cecile‘s father had once preached. 
Eleven months later, the �rst child was born, 
which was to be followed by four more.   
 Walter A. Ried

Felix Mendelssohn Bartholdy 
 Foto: Department of Communications and Marketing Bad Soden
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100�€1Bonus!

1�100 € Gutschrift – Sommer-Surf-Vorteil. Das Angebot gilt nur für Neukunden, die vom 01.08.2023–09.10.2023 einen Vertrag bei der Deutschen GigaNetz GmbH 
abgeschlossen haben. Als Neukunde gilt eine Person, die in den letzten 3 Monaten vor Vertragsabschluss kein Kunde der Deutschen GigaNetz war. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Der Sommer-Surf-Vorteil wird nach Ablauf der 14-tägigen Widerrufsfrist verrechnet.
Es gelten unsere AGB und Datenschutzbestimmungen, zu finden unter deutsche-giganetz.de

Bis 09.10.2023 Glasfaser-Internet bestellen und 
attraktives Startguthaben sichern.

Jetzt informieren

Sommer
Surf
Vorteil
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Apfelmarkt, Biodiversität  
und Solarberater

Kronberg (kb) – Der Apfel-
markt findet dieses Jahr zum 
33. Mal in der historischen 
Altstadt statt. Viele ehren-
amtlich Engagierte aus Kron-
berger Vereinen, Schulen und 
Kindergärten präsentieren 
Umweltthemen auf angeneh-
me und unterhaltsame Art 
und Weise. Neben vielfältigen 
kulinarischen Genüssen rund 
um den Apfel, den Prwoduk-
ten der örtlichen Obstbauern 
und den Kelteraktionen gibt 
es interessante Mitmachakti-
onen, die Menschen aller Al-
tersgruppen interessieren wer-
den. So gibt es Informationen 
zur ökologischen Landwirt-
schaft und alte Gemüsesorten 
werden auf spielerische Art 
und Weise mit einem Saat-
gutquiz von ErlebnisAcker 
Taunus vorgestellt. 
Wie jedes Jahr steht die Obst-
bauberatung des Obst- und 
Gartenbauvereins Kronberg 
wieder auf dem Programm. 
Die Prämierung des Kronber-
jer Äppelwoimasters findet 
um 15 Uhr vor der Zehnt-
scheune statt. Dort öffnet 
auch das gemeinsame „Grüne 
Klassenzimmer“ des Umwelt-
referates der Stadt Kronberg, 
des Montessori-Kinderhauses 
und der Montessori-Grund-
schule seine Pforten. Für Kin-
der gibt es die Möglichkeit, 
Nistkästen für Vögel zu bauen 
und dabei zu erfahren, warum 
der Wohnraum für Vögel und 
Insekten immer knapper wird 
und was wir dagegen tun kön-
nen. Im Recepturhof wird auf 
einer eigens für Kinder gebau-
ten Kinderkelter der leckere 
„Süße“ gepresst. Junge Gärt-
nerinnen und Gärtner kön-
nen Samenkugeln mit Wild-
blumensamen basteln. Auch 
die Dingeldeinscheune wird 
dieses Jahr in den Apfelmarkt 
integriert. Im Repair Café des 
Vereins „Aktives Kronberg“ 
können Kleingeräte aller Art, 
Fahrräder und Textilien zur 
Reparatur abgegeben werden. 
Vom Unverpacktladen „Die 
Schütte“ wird dargestellt, 
welche Möglichkeiten es gibt, 

„ohne Plastik“ einzukaufen. 
Das Umweltreferat verteilt 
auf dem Apfelmarkt kostenlos 
Wildpflanzensaatgut für Gär-
ten oder Balkone an interes-
sierte Bürgerinnen und Bür-
ger, um ein Zeichen für die 
biologische Vielfalt zu setzen. 
Heimische Wildpflanzen sind 
für unzählige Insekten wie 
Wildbienen und Schmetterlin-
ge, aber auch für andere Tiere 
eine wertvolle Nahrungsquel-
le. Zum Abschluss der „Tau-
nus Klimatage“, die in diesem 
Jahr erstmalig stattfinden, 
informieren die Klimaschutz-
beauftragten der fünf Partner 
Kronberg, Königstein, Ober-
ursel, Friedrichsdorf und des 
Hochtaunuskreises zu den 
Themen Klimaschutz, Kli-
maanpassung, Photovoltaik, 
Elektromobilität, Energiespa-
ren sowie zu den Beratungs- 
und Förderangeboten der je-
weiligen Städte. 
Es werden ehrenamtliche 
Bürgersolarberater gesucht. 
Für Kronberg ist die Solar-
energie eine tragende Säule 
auf dem Weg zur Klimaneu-
tralität. Die nahezu Verdrei-
fachung der installierten An-
lagen in Kronberg während 
der letzten drei Jahre zeigt, 
dass viele Bürgerinnen und 
Bürger ebenfalls auf Strom 
vom eigenen Dach setzen. 
Von der Idee bis zur fertigen 
Anlage besteht aber auch ein 
hoher Beratungsbedarf. Die 
Stadt Kronberg sucht daher 
Freiwillige, die – nach einer 
von der Stadt bezahlten Schu-
lung – ehrenamtlich Interes-
sierte zum Thema Solarener-
gie beraten. Wer mitmachen 
möchte, Motivation und Zeit 
für mindestens eine Beratung 
pro Monat hat und im besten 
Fall technisches Vorwissen 
mitbringt, kann sich beim 
Klimaschutzstand informie-
ren und anmelden. Zum Ap-
felmarkt wird die Anreise mit 
dem Fahrrad empfohlen. Zu-
sätzliche Fahrradabstellmög-
lichkeiten befinden sich im 
Hof hinter der Stadtbibliothek 
(Zugang über die Hainstraße)

Glasfaserinternet bald Realität in Kronberg
Kronberg (kb) – Die Deutsche GigaNetz 
GmbH beginnt mit den Tiefbauarbeiten für 
das Netz der Zukunft. Bei Lichtgeschwin-
digkeit denken viele an Science-Fiction – in 
Kronberg im Taunus wird dies jedoch schon 
bald Realität, denn dort baut die Deutsche 
GigaNetz eigenwirtschaftlich ein neues Glas-
fasernetz auf. Mit dem symbolischen Spaten-
stich wurde am 25. September offiziell die 
Bauphase für dieses Infrastruktur-Vorhaben 
eingeläutet. Die Bauarbeiten sollen voraus-
sichtlich im zweiten Quartal 2025 fertigge-
stellt sein, so dass Kronberg in weniger als 
zwei Jahren in den Genuss von Glasfaser-
Internet kommen wird. Im Rahmen der zwei-
phasigen Tiefbauarbeiten sollen insgesamt 
über 4.400 Adresspunkte und damit mehr als 
10.100 Wohneinheiten angeschlossen werden. 
„Kronberg macht sich startklar für die Zu-
kunft! Durch das neue Netz werden alle Bür-
gerinnen und Bürger Kronbergs profitieren, 
denn es verbessert nicht nur die Lebensquali-
tät, sondern steigert auch die Attraktivität des 
Standorts. Unsere Stadt hat großes Potenzial, 
und der Ausbau von Glas- faser-Internet ist 
ein entscheidender Schritt, um dieses Potenzi-
al voll auszuschöpfen. Es eröffnet neue Mög-
lichkeiten für Bildung, Arbeit, Wirtschaft und 
den täglichen Lebenskomfort. Wir sind froh 
darüber, Teil dieser digitalen Transformation 
zu sein und freuen uns auf die Chancen und 
Entwicklungen, die sich daraus ergeben wer-
den“, betont Bürgermeister Christoph König. 
Dr. Thomas Stöhr, Geschäftsführer der Giga-
bitregion FrankfurtRheinMain GmbH, sieht 
ebenso die Vorteile für die Zukunft: „Die 
Zugangsmöglichkeit zum Glasfaser-Internet 
der Deutschen GigaNetz trägt aktiv zur digi-

talen Zukunftssicherheit Kronbergs bei und 
stärkt gleichzeitig die Wettbewerbsfähigkeit 
der gesamten Gigabitregion FrankfurtRhein-
Main. Eine moderne und leistungsfähige 
Internetinfrastruktur ist ein entscheidender 
Standortvor- teil, der Unternehmen anzieht 
und den Bürgerinnen und Bürgern eine hohe 
Lebensqualität bietet. Zwar ist diese Region 
bereits sehr attraktiv als Lebensraum und 
Wirtschaftsstandort, aber man muss auch et-
was dafür tun, dass das so bleibt.“ Wolfram 

Thielen, Mitgründer und Geschäftsführer 
Roll Out Management der Deutschen Giga-
Netz, pflichtet sei- nem Vorredner bei und 
hebt die Zielsetzung des ausbauenden Tele-
kommunikationsunternehmens hervor: „Die 
Deutsche GigaNetz möchte ihren Beitrag da-
zu leisten, dass Deutschland flächendeckend 
mit Glasfaser ausgebaut wird, denn eine mo-
derne und zuverlässige Internetinfrastruktur 
ist heute überall und für alle unerlässlich. 
Hier ist Kronberg ein Paradebeispiel für eine 
Kommune mit heterogener Bau- und Bevöl-
kerungsstruktur, die sowohl un- terschiedlich 
vermarktet aber auch gebaut werden muss. 
Viele Telekommunikationsunternehmen in 
Deutschland beschränken sich entweder auf 
den ländlichen oder stark verdichteten Stadt-
bereich. Mit dem heutigen Spatenstich hier 
in Kronberg beweist die Deutsche GigaNetz 
erneut, dass wir Glasfaser für alle bauen. Ich 
freue mich deshalb umso mehr, hier die Bau-
phase einleiten zu können und gemeinsam 
mit der Stadt Kronberg die Weichen für ei-
ne zukunftsfähige digitale Infrastruktur zu 
stellen.“ Kostenvorteile in der Bauphase noch 
möglich
Während der Bauphase soll im Rahmen von 
Tiefbauarbeiten ein rund 65 km langes Orts-
netz realisiert werden. Dabei werden auch 
drei PoPs (Point of Presence – Glasfaser-
hauptverteiler) gesetzt, die die Herzstücke 
des neuen Netzes darstellen. Die Planung des 
Ausbaus sowie die Umsetzung sämtlicher 
Baumaßnahmen vor Ort erfolgt durch die Fir-
ma Circet Deutschland GmbH. Entscheidend 
hierbei ist, dass es sich um einen FttH-Ausbau 
handelt. „Beim FttH-Ausbau endet das Glas-
faserkabel nicht mehr im Verteilerkasten am 

Straßenrand, sondern wird bis in jedes einzel-
ne Gebäude verlegt. Durch dieses Verfahren 
können wir einen unverzögerten Fluss des Da-
tenstroms in voller Kapazität, ohne Flaschen-
hals auf den letzten Metern, sicherstellen. Das 
Teilen der Leitung mit anderen Nutzerinnen 
und Nutzern gehört damit der Vergangenheit 
an,“ erklärt Regionaldirektor Dirk Ebert und 
ergänzt: „Alle, die sich jetzt noch schnell für 
einen Anschluss entscheiden, können bis zu 
zweitausend Euro sparen, denn die Deutsche 
GigaNetz übernimmt die Baukosten für den 
Anschluss zu hundert Prozent, solange dieser 
noch in der Bauplanung berücksichtigt wer-
den kann. 
Das sind Kosten, die bei einer späteren Ent-
scheidung durch die Nutzerinnen und Nut-
zer selbst zu tragen wären.“ Während beim 
Kupfer- oder Koaxialkabel vielfach nur ein 
Teil der vollen Übertragungsleistung tatsäch-
lich in einem Haushalt ankommt, schafft ein 
Glasfaseranschluss konstant höhere Datenge-
schwindigkeiten. Ein weiterer ent- scheiden-
der Faktor ist, dass der Energieverbrauch im 
Netzbetrieb 60 Prozent unter den Koax- oder 
Kupfernetzen liegt. Wer es ganz genau wissen 
möchte, kann sich von Medienberaterinnen 
und Medienberatern der Deutschen GigaNetz 
persönlich beraten lassen. Ein Info-Team ist 
vor Ort unterwegs und gibt Auskunft zum 
Ausbau des Netzes in der Stadt und zu dem 
Potenzial dieser Technologie. Individuelle 
Termine für zuhause können rund um die 
Uhr online über den Buchungs-Button auf der 
Website vereinbart sowie alle Informationen 
zum Ausbau eingesehen werden: deutsche-
giganetz.de/kronberg.

Bürgermeister Christoph König beim gestri-
gen symbolischen Spatenstich
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Betten-Zellekens GmbH, 60314 Frankfurt

GUT SCHLAFEN UND
ERHOLT AUFWACHEN

Betten-Zellekens bietet Ihnen seit mehr als 169
Jahren die größte Auswahl in allen Bereichen des

Schlafs. Unsere Fachberater sind gerne für Sie da!

Zwischen Himmel und Erde – traumhafte Kulisse für  
das 8. Heli-Event auf dem Feldberg-Plateau

Hochtaunuskreis/Kronberg (ju) – Der 
Feldberg am frühen Morgen: Nebelschwa-
den hängen tief über den Baumwipfeln, 
Wolken scheinen sich an den Sendemasten 
festzuklammern. Ob hier heute der Hub-
schrauber zum 8. Feldberg Heli-Event ab-
heben kann? Veranstalterin Sonja Thomsen 
zeigte sich auch erst skeptisch, als sie mor-
gens in Kelkheim aus dem Fenster sah. Die 
Wetterprognose war gut vorhergesagt, und als 
Thomsen mit ihrem Team für die Vorberei-
tungen  auf dem Feldberg-Plateau eintraf, riss 
der Himmel langsam auf. Auch die Piloten, 
die den Hubschrauber aus Neu-Anspach ein-
fliegen sollten, gaben ihr zu verstehen: Das 
wird ein großartiger Flugtag.
Sie sollten Recht behalten. Gegen 12 Uhr tru-
delten die ersten Gäste ein, die einen Mitflug 
gebucht hatten. Für viele war der Ausflug mit 
dem Heli ein Geschenk, sei es zum Geburts-
tag oder zu Weihnachten. Eine angenehme 
Anspannung lag in der Luft, Kameras wur-
den gezückt, als der Hubschrauber einflog 
und sanft auf der Wiese landete. Jetzt sollte 
es nur noch 15 Minuten dauern, bis der erste 
Start erfolgte. Vorab gab es noch eine Ein-
weisung des Sicherheitspersonals durch den 
Piloten und dann startete der Hubschrauber 
zu einem Presseflug. Mit dabei auch ein Ka-
merateam von RTL Hessen. Der Sender hatte 
ein Gewinnspiel ausgelobt, bei dem man zwei 
Tickets für einen Rundflug gewinnen konnte, 
und wollte dafür ein paar Voraufnahmen aus 
der Luft machen und dabei das große DAN-
KE im Rasen ablichten, das Sonja Thomsen 
schon ein paar Tage vorher höchst eigenstän-
dig in das Grün gemäht hatte. Denn der Ge-
winner der Flugtickets, Max Kogler, wollte 
auf diese Art und Weise seinem krebskranken 
Großvater Walter Haas DANKE sagen. Der 
hatte ihn nämlich ganz allein großgezogen, 
hat ihm alles beigebracht und „war eigentlich 
mein Papa“, so der junge Mann, der inzwi-
schen selbst Vater ist. 
Der Großvater genoss dann auch sichtlich den 
Flug, löcherte den Piloten Felix und zeigte 
sich beeindruckt von Höhe und Geschwin-
digkeit. Als er dann beim Anflug des Plateaus 
auch noch das DANKE im Rasen erblickte, 
war ihm die Rührung sichtlich anzumerken. 
Wieder festen Boden unter den Füßen, be-
dankte sich Max dann noch mal ganz offiziell 
und mit einer Umarmung bei seinem Opa. Ein 
erhabener Moment, der zu Wetter und Kulisse 
passte – fast wie in einem Kinofilm.
Doch nicht nur die Mitflieger waren begeis-
tert und schienen aus dem Heli zu schweben, 

wenn er gelandet war. Auch die Besucher 
des Feldbergs waren sehr interessiert, Kin-
der klatschten vor Freude in die Hände, wenn 
der „Hubschrabschrab“ zur Landung ansetzte 
oder sich majestätisch in die Luft erhob. So 
sieht es auch Veranstalterin Sonja Thomsen, 
die sich sehr emotional zeigte. „Am schöns-
ten fand ich die natürlichen und authentischen 
Reaktionen der Kinder auf den anfliegenden 
Heli. Und auch die Kinder, die mitgeflogen 
sind, sind auf dem grünen Teppich förm-
lich vor Freude gehüpft. Ein kleiner Junge 
knutscht nach dem Flug vor Freude und Über-
wältigung seine auf ihn am Boden wartende 
Mutter ab. Das waren für uns als Veranstalter 
natürlich die schönsten Momente, auch ein 

wenig zur ‘Horizonterwei-
terung‘ der Next Generation 
beigetragen zu haben  – jetzt 
einmal das Klimathema aus-
geklammert. Da könnte im 
nächsten Jahr vielleicht auch 
ein elektrischer Helikopter 
dazukommen. Mal schauen.“ 
Dankbar ist Thomsen auch 
der Gemeinde Schmitten, die 
vor Jahren ihre Erlaubnis zu 
dem Event gab. Und auch, 
wenn der Klimagedanke im 
Vordergrund stehen sollte, 
sagte sich damals die Ge-
meinde, einmal im Jahr für 
vier bis fünf Stunden kann 
und sollte man so ein Erleb-
nis den Menschen möglich 
machen. „Wir hatten solch 
ein himmlisches Wetterchen 
– ‘Indian Summer‘ gleich. 
Und eine schöne Einleitung 

in den Herbst. Es ist einfach eine Himmelsge-
schichte dort oben – der Große Feldberg – die 
Trennlinie zwischen Himmel und Erde, und 
die Flüge sind der Himmelsflug. Jeder fühlte 
sich besonders, jeder spürte dieses ‚majestä-
tische‘ Gefühl beim Abflug und auch beim 
Einflug auf das Plateau.  Das habe ich so oft 
gehört von den Passagieren an diesem Event-

tag. Dazu kam unser eingemähter ‘GRÜNER 
TEPPICH‘ zum Heli. Dem fliegenden Tep-
pich ins Paradies. Ich glaube, das hat den 
Fluggästen sehr gefallen.“ 

Geschenketipp: Jetzt schon an Weihnachten 
denken und Tickets für das 9. Heli-Event 
unter info@thomsen-heli.com buchen.

Das DANKE im Rasen des Feldberg-Plateaus hatte Sonja Thomsen höchst eigenständig dort hineingemäht. Damit bedankte sich Enkel Max, 
der den Flug bei einem Gewinnspiel von RTL Hessen gewann, bei seinem Großvater Walter, der ihn aufzog. Fotos: Judith Ulbricht

Abheben für den nächsten Flug. Es ging über die Burgen von Kronberg und Königstein, über 
kleine Dörfchen und Städtchen, eingebettet in den schönen Taunus und im Hintergrund im-
mer die Skyline von Frankfurt. 

Second-Hand-Kleidermarkt der Kindertagesstätte Arche Noah
Kronberg (kb) – Unter dem Motto 
„Dress Pretty for Less“ richtet die evan-
gelische Kindertagesstätte Arche Noah 
am Samstag, den 14. Oktober, erneut 
ihren beliebten Second-Hand-Kleider-
markt für Damen und Herren aus. Der 
Second-Hand-Kleidermarkt findet von 
11.30 Uhr bis 16 Uhr im Hartmutsaal 
in der Heinrich-Winter-Str. 2a (Eingang 

Wilhelm Bonn Str. 1) über der Kinderta-
gesstätte Arche Noah statt. Verkäufer und 
Verkäuferinnen können sich unter der 
E-Mail-Adresse Kronbergdressforless@
web.de anmelden. Die Kleidungsstücke 
werden von den Ausrichtern entgegen-
genommen, präsentiert und verkauft. 
Alle nicht verkauften Kleidungsstücke 
werden anschließend wieder verpackt. 

Die Bekleidung kann am Freitag, den 13. 
Oktober, von 15 bis 18 Uhr im Hartmut-
saal abgegeben werden. Ein Teil der Ver-
kaufserlöse sowie die Anmeldegebühr 
von 5 Euro für je 35 Artikel kommt der 
Kindertagesstätte Arche Noah zu Gute. 
Zudem bietet die Kindertagesstätte eine 
zahlreiche und leckere Auswahl an Ku-
chen zum Mitnehmen an.
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• Familienpflege • Altenpflege

• Krankenpflege • Tagespflege

Hauptstraße 426 · 65760 Eschborn 
Tel.: 06173 - 64 00 36 · Fax: 06173 - 60 68 79

E-Mail: info@sozialzentrum-eschborn.de
www.sozialzentrum-spatzennest.de

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr

Der Weg zu Ihrer Gesundheit

Naturheilpraxis CHEN
für chinesische Medizin (TCM)

präsentiert folgende Behandlungsmethoden: 
 • Akupunktur    • Akupressur 

• Kräuter- und Ernährungsberatung, 
• Puls- und Zungendiagnose

Heilpraktiker Xinyu Chen
Absolvent der Medizinischen Universität Fujian (China)

Katharinenstraße 4 · 61476 Kronberg/Ts. 
Hauseingang rechts in der Adlerstraße 

Tel. 06173 - 99 68 16 · www.chinesischemedizin-chen.de
xinyu.chen47@gmail.com

Pflege mit Herz und Verstand
Pflegestation Schwester Barbara 

Zum Quellenpark 10 ·  65812 Bad Soden
Telefon-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 66

Fax-Nr. 0 61 96 / 5 61 86 67
– Grundpflege
– Behandlungspflege
– hauswirtschaftliche Versorgung
–  Beratungseinsätze für die Pflegekasse
– Seniorenwohngemeinschaft
– Tagespflege

Zugelassen zu allen Kranken- und Pflegekassen

Wollen Sie Teil unseres Teams werden: Wir suchen Grüne Damen und Grüne Herren!

Die ehrenamtliche Arbeit als Grüne Dame und Grüner Herr gibt unseren Patienten viel 
Mut und Freude. Haben Sie Zeit und Lust anderen Menschen, denen es nicht so gut geht 
zuzuhören, ihnen etwas Mut und Kraft zu geben oder auch nur mit Ihrer Anwesenheit 
Freude zu schenken? Genau das machen die Grüne Damen und Herren. Bei freier 
Zeiteinteilung sind Sie in unserer Klinik herzlich willkommen.

Wir laden Sie gerne zum „Schnuppern“ ein. Unser Empfang unter Tel. 06174-906000 freut 
sich über eine erste Kontaktaufnahme.

Asklepios Neurologische Klinik Falkenstein, Asklepiosweg 15, 61462 Königstein-Falkenstein

Wir sind 
...# teamfalkenstein 
und suchen Pflegekräfte!
ASKLEPIO S  Al s einer der g rö ß ten privaten K l inikb etreib er in Deutsc hl and 
verstehen wir uns als Begleiter unserer Patient:innen – und als Partner 
unserer Mitarbeitenden. Wir bringen zusammen, was zusammengehört: 
Nähe und Fortschritt, Herzlichkeit und hohe Ansprüche, Teamwork und 
Wertschätzung, Menschen und Innovationen.
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Neurologische Klinik 
Falkenstein: Gesundheits-und Krankenpfleger (w/m/d)
Für Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung.
Herr Nils Ermentraut · Tel.:  06174-9060 2
E-Mail: n.ermentraut@asklepios.com   
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre  
Bewerbung! E-Mail: bewerbungen.falkenstein@asklepios.com

Ambulanter 
Pfl egedienst

Wiesbadener Straße 5, 61462 Königstein
Telefon: 06174-6392408 / Fax: 06174-6392410 

info@pfl egedienst-anavita.de

• Grundpfl ege 
• Behandlungspfl ege

• Beratungseinsatz für Krankenkassen
• Betreuungsleistungen 

Zugelassen bei allen Kranken- und Pfl egekassen

Wieder Freude 
am Leben haben
Mehr Lebensqualität im Alter
Individuelle Betreuung im Alltag
Organisation, Freizeitgestaltung
Demenzbetreuung

Senioren-Assistenz Nicole Bittner
IHK-zertifizierte Fachkraft für Gesundheits- und Sozialdienstleistungen
Vor-Ort-Beratung und Terminvereinbarung unter 0163 54 54 508
Senioren-Assistenz-Bittner@email.de | Senioren-Assistenz-Bittner.de

Ich nehme mir Zeit für Sie!

Dr. med. Annette Junker-Stein
Privatpraxis

Privatpraxis 
Dr. Annette Junker-Stein 

Persönliche Betreuung 
in entspannter Atmosphäre

Lichtdurchflutete, freundliche Räumlichkeiten erwarten die 
Besucherinnen der privaten Frauenarztpraxis in zentraler Lage 
von Königstein. In der Hauptstraße 19 begrüßt Dr. Annette Jun-
ker-Stein „ihre“ Patientinnen und lädt mit ihrem freundlichen 
Lächeln zum offenen Gespräch ein. Im persönlichen Austausch 
widmet sie sich den Anliegen der Besucherinnen, berät fachlich 
auch in englischer Sprache und geht im Hinblick auf eine sich 
anschließende Behandlung modernste medizinische Wege.
Vor etwas mehr als drei Jahren hat Dr. Annette Junker -Stein 
die gynäkologische Praxis im Herzen der Stadt Königstein als 
Nachfolgerin von Dr. Dieter Spranger übernommen und diesen 
Schritt bis heute nicht bereut. Sie ist in der Burgenstadt „ange-
kommen“ und hat mit der Arbeit in ihrer Privatpraxis genau das 
Wirkungsfeld gefunden, das ihr Beruf für sie bedeutet: zuzuhö-
ren, mit den Patientinnen zu sprechen, sie zu unterstützen und 
in manchmal schwierigen Lebenssituationen an ihrer Seite zu 
stehen und sie zu begleiten.
Die Mutter von drei Söhnen hat ihre Facharztausbildung am 
Klinikum Frankfurt-Höchst abgeschlossen und betreut dort bis 
heute Frauen mit den Schwerpunkten konservative und onko-
logische Gynäkologie. Durch ihre langjährige klinische Tätigkeit 
verfügt Dr. Annette Junker-Stein über reichhaltige Erfahrungen 
auf allen Gebieten der Frauenheilkunde, u.a. in der Betreuung 
von Risikoschwangerschaften, der Pränataldiagnostik und bei 
gynäkologischen Erkrankungen. Einer ihrer Schwerpunkte liegt 
in der Diagnostik und Behandlung von Brustkrebs und gynä-
kologischen Tumoren – inklusive der komplementärmedizi-
nischen Begleitung von Tumortherapien. Überzeugt von dem 
„ganzheitlichen Ansatz“, der den Menschen in seiner Gesamt-
heit betrachtet, liegt ihr Augenmerk auch auf dem Angebot 
von Akupunktur-Behandlungen als oft sinnvolle Ergänzung der 
schulmedizinischen Anwendungen.  
In ihrer Praxis bietet Dr. Annette Junker-Stein alle gängigen Vor-
sorgeuntersuchungen und fachspezifische Beratungen ebenso 
an wie eine umfassende Schwangerschaftsbegleitung. Das 
Thema „Verhütung“ sei, so Dr. Junker-Stein, auch bei jungen 
Mädchen ein vielbeachtetes Thema. „Ganz besonders freue ich 
mich immer auf die Teenager-Sprechstunde“, so Annette Jun-
ker-Stein mit einem strahlenden Lächeln. Das persönliche Ge-
spräch mit den jungen Mädchen – ihnen die Vorbehalte vor dem 
Besuch bei der Frauenärztin zu nehmen – ist ihr ein ganz beson-
deres Anliegen, dem sie sich mit viel Engagement widmet. Der  
Auseinandersetzung mit dem Thema „Wechseljahre“, so Dr. 
Junker-Stein, habe sie sich in ihrer Praxis praktisch neu stellen 
müssen, denn im klinischen Alltag habe dieses überaus wichti-
ge Thema nur wenig Raum eingenommen. Dank dem Besuch 
entsprechender Fachseminare und -schulungen ist sie bei die-
sem – und allen anderen – Fachthemen im Dienst ihrer Patien-
tinnen stets auf dem aktuellsten Stand der Wissenschaft.
„Eigentlich bin ich eine verkappte Hausärztin“, merkt Annet-
te Junker-Stein mit ihrem freundlichen und sympathischen 
Lächeln an. Mit viel Zeit und großem Einfühlungsvermögen 
widmet sie sich den gesundheitlichen Anliegen der jungen 
Mädchen ebenso wie denen der erwachsenen Frauen. Immer 
mit dem Blick auf das „große Ganze“ im Menschen und dem 
Wunsch, ihren Patientinnen beim Thema „Frauengesundheit“ 
zur Seite zu stehen. 

Hauptstraße 19 · 61462 Königstein/Ts.

Sprechzeiten: Mo., Di., Do. 9-12 Uhr · Mo. 18-21 Uhr 
Mi. + Do. 14-17 Uhr – und nach Vereinbarung
Terminvereinbarungen: Tel. 06174 1320
praxis@frauenarztpraxis-junker-stein.de

Dr. med. Annette Junker-Stein
Privatpraxis

Privatpraxis 
Dr. Annette Junker-Stein 

Persönliche Betreuung 
in entspannter Atmosphäre

Lichtdurchflutete, freundliche Räumlichkeiten erwarten die 
Besucherinnen der privaten Frauenarztpraxis in zentraler Lage 
von Königstein. In der Hauptstraße 19 begrüßt Dr. Annette Jun-
ker-Stein „ihre“ Patientinnen und lädt mit ihrem freundlichen 
Lächeln zum offenen Gespräch ein. Im persönlichen Austausch 
widmet sie sich den Anliegen der Besucherinnen, berät fachlich 
auch in englischer Sprache und geht im Hinblick auf eine sich 
anschließende Behandlung modernste medizinische Wege.
Vor etwas mehr als drei Jahren hat Dr. Annette Junker -Stein 
die gynäkologische Praxis im Herzen der Stadt Königstein als 
Nachfolgerin von Dr. Dieter Spranger übernommen und diesen 
Schritt bis heute nicht bereut. Sie ist in der Burgenstadt „ange-
kommen“ und hat mit der Arbeit in ihrer Privatpraxis genau das 
Wirkungsfeld gefunden, das ihr Beruf für sie bedeutet: zuzuhö-
ren, mit den Patientinnen zu sprechen, sie zu unterstützen und 
in manchmal schwierigen Lebenssituationen an ihrer Seite zu 
stehen und sie zu begleiten.
Die Mutter von drei Söhnen hat ihre Facharztausbildung am 
Klinikum Frankfurt-Höchst abgeschlossen und betreut dort bis 
heute Frauen mit den Schwerpunkten konservative und onko-
logische Gynäkologie. Durch ihre langjährige klinische Tätigkeit 
verfügt Dr. Annette Junker-Stein über reichhaltige Erfahrungen 
auf allen Gebieten der Frauenheilkunde, u.a. in der Betreuung 
von Risikoschwangerschaften, der Pränataldiagnostik und bei 
gynäkologischen Erkrankungen. Einer ihrer Schwerpunkte liegt 
in der Diagnostik und Behandlung von Brustkrebs und gynä-
kologischen Tumoren – inklusive der komplementärmedizi-
nischen Begleitung von Tumortherapien. Überzeugt von dem 
„ganzheitlichen Ansatz“, der den Menschen in seiner Gesamt-
heit betrachtet, liegt ihr Augenmerk auch auf dem Angebot 
von Akupunktur-Behandlungen als oft sinnvolle Ergänzung der 
schulmedizinischen Anwendungen.  
In ihrer Praxis bietet Dr. Annette Junker-Stein alle gängigen Vor-
sorgeuntersuchungen und fachspezifische Beratungen ebenso 
an wie eine umfassende Schwangerschaftsbegleitung. Das 
Thema „Verhütung“ sei, so Dr. Junker-Stein, auch bei jungen 
Mädchen ein vielbeachtetes Thema. „Ganz besonders freue ich 
mich immer auf die Teenager-Sprechstunde“, so Annette Jun-
ker-Stein mit einem strahlenden Lächeln. Das persönliche Ge-
spräch mit den jungen Mädchen – ihnen die Vorbehalte vor dem 
Besuch bei der Frauenärztin zu nehmen – ist ihr ein ganz beson-
deres Anliegen, dem sie sich mit viel Engagement widmet. Der  
Auseinandersetzung mit dem Thema „Wechseljahre“, so Dr. 
Junker-Stein, habe sie sich in ihrer Praxis praktisch neu stellen 
müssen, denn im klinischen Alltag habe dieses überaus wichti-
ge Thema nur wenig Raum eingenommen. Dank dem Besuch 
entsprechender Fachseminare und -schulungen ist sie bei die-
sem – und allen anderen – Fachthemen im Dienst ihrer Patien-
tinnen stets auf dem aktuellsten Stand der Wissenschaft.
„Eigentlich bin ich eine verkappte Hausärztin“, merkt Annet-
te Junker-Stein mit ihrem freundlichen und sympathischen 
Lächeln an. Mit viel Zeit und großem Einfühlungsvermögen 
widmet sie sich den gesundheitlichen Anliegen der jungen 
Mädchen ebenso wie denen der erwachsenen Frauen. Immer 
mit dem Blick auf das „große Ganze“ im Menschen und dem 
Wunsch, ihren Patientinnen beim Thema „Frauengesundheit“ 
zur Seite zu stehen. 

Hauptstraße 19 · 61462 Königstein/Ts.

Sprechzeiten: Mo., Di., Do. 9-12 Uhr · Mo. 18-21 Uhr 
Mi. + Do. 14-17 Uhr – und nach Vereinbarung
Terminvereinbarungen: Tel. 06174 1320
praxis@frauenarztpraxis-junker-stein.de

Lichtdurchflutete, freundliche Räumlichkeiten erwarten die Besuch-
erinnen der privaten Frauenarztpraxis in zentraler Lage von König-
stein. In der Hauptstraße 19 begrüßt Dr. Annette Junker-Stein „ihre“ 
Patientinnen und lädt mit ihrem freundlichen Lächeln zum offenen 
Gespräch ein. Im persönlichen Austausch widmet sie sich den An-
liegen der Besucherinnen, berät fachlich auch in englischer Sprache 
und geht im Hinblick auf eine sich anschließende Behandlung mod-
ernste medizinische Wege.
Mit der Arbeit in ihrer Privatpraxis hat sie genau das Wirkungsfeld 
gefunden, das ihr Beruf für sie bedeutet: zuzuhören, mit den Patien-
tinnen zu sprechen, sie zu unterstützen und in manchmal schwieri-
gen Lebenssituationen an deren Seite zu stehen und sie zu begleiten.
Die Mutter von drei Söhnen hat ihre Facharztausbildung am Klinikum 
Frankfurt-Höchst abgeschlossen und betreut dort auch aktuell Frau-
en mit den Schwerpunkten konservative und onkologische Gynäkol-
ogie. Durch ihre langjährige klinische Tätigkeit verfügt Dr. Annette 
Junker-Stein über reichhaltige Erfahrungen auf allen Gebieten der 
Frauenheilkunde, u.a. in der Betreuung von Risikoschwangerschaf-
ten, der Pränataldiagnostik und gynäkologischen Erkrankungen. Ein-
er ihrer Schwerpunkte liegt in der Diagnostik und Behandlung von 
Brustkrebs und gynäkologischen Tumoren – inklusive der komple-
mentärmedizinischen Begleitung von Tumortherapien. Überzeugt 
von dem „ganzheitlichen Ansatz“, der den Menschen in seiner Ge-
samtheit betrachtet, liegt ihr Augenmerk darüber hinaus auf dem 
Angebot von Akupunktur-Behandlungen als oft sinnvolle Ergänzung 
der schulmedizinischen Anwendungen.  
In ihrer Praxis bietet Dr. Annette Junker-Stein alle gängigen Vorsor-
geuntersuchungen und fachspezifische Beratungen ebenso an wie 
eine umfassende Schwangerschaftsbegleitung. Das Thema „Ver-
hütung“ sei, so Dr. Junker-Stein, auch bei jungen Mädchen ein viel-
beachtetes Thema. „Ganz besonders freue ich mich immer auf die 
Teenager-Sprechstunde“, so die passionierte Medizinerin mit einem 
strahlenden Lächeln. Das persönliche Gespräch mit den jungen Mäd-
chen – ihnen die Vorbehalte vor dem Besuch bei der Frauenärztin 
zu nehmen – ist ihr ein ganz besonderes Anliegen, dem sie sich mit 
viel Engagement widmet. Die Auseinandersetzung mit dem Thema 
„Wechseljahre“, so Dr. Junker-Stein, habe sich in den vergangenen 
Jahren ebenfalls zu einem zentralen Thema vieler Gespräche mit re-
iferen Frauen entwickelt. Dem offeneren gesellschaftlichen Umgang 
mit den Besonderheiten und Begleiterscheinungen dieses wichtigen 
Lebensabschnitts folge ein umfangreicher Gesprächsbedarf der Be-
troffenen. Dr. Annette Junker-Stein nimmt diese Herausforderung 
gerne an und bietet, wo sinnvoll, auch eine ergänzende Hormonana-
lyse. Dank dem Besuch entsprechender Fachseminare und -schulun-
gen ist sie bei diesem Fachthema – und allen anderen – im Dienst 
ihrer Patientinnen stets auf dem aktuellsten Stand der Wissenschaft.
„Eigentlich bin ich eine verkappte Hausärztin“, merkt Annette Jun-
ker-Stein mit ihrem freundlichen und sympathischen Lächeln an. Mit 
viel Zeit und großem Einfühlungsvermögen widmet sie sich den ge-
sundheitlichen Anliegen der jungen Mädchen ebenso wie denen der 
erwachsenen Frauen. Immer mit dem Blick auf das „große Ganze“ im 
Menschen und dem Wunsch, ihren Patientinnen beim Thema „Frau-
engesundheit“ zur Seite zu stehen. 
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EVANGELISCHE UND 

KATHOLISCHE KIRCHE

EVANGELISCHE GEMEINDE

ST. JOHANN KRONBERG

Gemeindebüro St. Johann,  06173 – 16 17
61476 Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 1

E-Mail: st-johann.kronberg@ekhn.de
Gemeindebüro geöffnet: 

Montag 9-12 Uhr
Dienstag 9-12 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9-12 Uhr u. 13-17 Uhr

Freitag 9-12 Uhr
––––––––––––––––––

Altes Gemeindehaus, Doppesstr. 2
––––––––––––––––––

Hartmuthaus, Wilhelm-Bonn-Str. 1
––––––––––––––––––

Johanniskirche 
Friedrich-Ebert-Str. 18

geöffnet täglich von 8.00 – 18.30 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte „Arche Noah“
Heinrich-Winter-Str. 2a ·

 06173 - 1592
Leiterin: Stefanie Angilletta

––––––––––––––––––
Ökumenische Diakoniestation Kronberg+Steinbach

Häusliche Krankenpflege, qualifizierte Wundversorgung,
Individuelle Hilfe und Betreuung in der Häuslichkeit;

Hauswirtschaftliche Dienstleistungen - Hanah’s Dienste - ,
Aufsuchende Demenzbetreuung;

24-Std. Bereitschaft;  Hausnotruf
Pflegedienstleitung: kommiss. Herr Johannes Engelmann 

Wilhelm-Bonn-Str. 5, 61476 Kronberg
Zentrale:  06173 - 92630

E-Mail: info@diakonie-kronberg.de
www.diakonie-kronberg.de
–––––––––––––––––– 

BETESDA | Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst
Monika Schulz & Anja Born

Koordinatorinnen – Palliative Care Pflegefachkräfte
Telefon: +49 (0)6173 926326 | Fax: +49 (0)6173 926316

E-Mail: betesda@diakonie-kronberg.de | 
Website: www.betesda.de
–––––––––––––––––– 

17. Sonntag nach Trinitatis
 Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 
 (1. Johannes 5, 4c) 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN:

Freitag, 29.09.2023
15.00 Uhr + 16.00 Uhr + 17.00 Uhr: 
  Probe der Kinderchöre 

in der Johanniskirche
19.30 Uhr:   Probe des Chores der Johanniskirche im 

Hartmutsaal
Samstag, 30.09.2023
18.00 Uhr    Orgelmusik zum Wochenende 

(Kantor Bernhard Zosel)
18.30 Uhr  Gottesdienst zum Wochenschluss 
 (Prädikantin Doris Sauer)
Sonntag, 1.10.2023
10.00 Uhr   Gottesdienst zum Erntedankfest 

(Prädikantin Doris Sauer)
 mit Feier des Heiligen Abendmahls
  musikalisch gestaltet von den Chören der 

Johanniskirche und Bläserklassen der AKS
Montag, 2.10.2023
19.30 Uhr  Probe St. Johannisbläser im Hartmutsaal
Dienstag, 3.10.2023
Konfirmandenunterricht entfällt wg. Feiertag
Mittwoch, 4.10.2023
17.30 Uhr       Evensong in der Ev. Johanniskirche 

(Sängerin Katrin Glenz)

EVANGELISCHE

MARKUS-GEMEINDE

SCHÖNBERG

Pfr. Lothar Breidenstein,  0173  311 14 83
Email: lothar.breidenstein@ekhn.de

Sprechstunde nach Vereinbarung 
Gemeindebüro  06173 – 7 94 21, 

Fax 06173 – 92 97 79
61476 Kronberg, Friedrichstraße 50

E-Mail: markus-gemeinde.schoenberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

Bürozeiten: Di./Do. 9-12 Uhr; Mi. 12-15 Uhr
––––––––––––––––––

Kindertagesstätte Rappelkiste
Im Brühl 32

 06173 – 55 32, Fax 06173 – 99 58 48
Leitung: Cinzia Belfiore

E-Mail: kita.rappelkiste.kronberg@ekhn.de
www.markus-gemeinde-schoenberg.ekhn.de

––––––––––––––––––

Wochenspruch
Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das 
Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht 
durch das Evangelium. 2.Timotheus 1,10b

Donnerstag, 28.09.
16.30 Uhr Konfirmandenstunde
Sonntag, 01.10. • 17. Sonntag nach Trinitatis • Ernte-
dankfest
10.00 Uhr  Familiengottesdienst, 

Pfr. Lothar Breidenstein
11.30 Uhr AA-Gruppe, Markus-Haus
Montag, 02.10.
18.30 Uhr Probe Montagssänger
Mittwoch, 04.10.
19.45 Uhr Probe Schoenberg Brass
Donnerstag, 05.10.
16.30 Uhr Konfirmandenstunde

Kollekten:
Am 01.10. erbitten wir die Kollekte für die Arbeit für „Brot 
für die Welt“ (Diakonie Deutschland).

Bankverbindung: Taunus Sparkasse
IBAN: DE98 5125 0000 0021 2192 58
BIC: HELADEF1TSK
Verwendungszweck: Datum des Gottesdienstes

EVANGELISCHE GEMEINDE

OBERHÖCHSTADT

Gemeindebüro: Anne Hertlein,  06173-9978774
61476 Kronberg, Albert-Schweitzer-Straße 4

E-Mail: Kirchengemeinde.oberhoechstadt@ekhn.de
Internetseite: www.ev-kirchengemeinde-oberhoechstadt.de

Bürozeiten: 
Dienstag 10.00–11.30 Uhr; 

Donnerstag von 13.30–15.30 Uhr und nach Absprache
––––––––––––––––––

Donnerstag, 28. September – 15.30 Uhr
Gottesdienst im Seniorenstift Hohenwald
Donnerstag, 28. September – 16.30 Uhr
Flötenensemble entfällt
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Freitag, 29. September – 18.00 Uhr
Meditation am Freitagabend
Evang. Kirche Oberhöchstadt
Sonntag, 01. Oktober – 11.00 Uhr
Gottesdienst zu Erntedank
(Prädikantin Dr. Köstlin-Göbel und Kigo-Team)
Evang. Kirche Oberhöchstadt

Aktuelle Informationen in den Schaukästen und auf der 
Homepage der Gemeinde

Maria Himmelfahrt
im Taunus

Pastoralteam:

Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Moritz Hemsteg  ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten 
werktags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tags-
über geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien 
um 17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmen-
schen und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.

•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder 
Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch 
über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausge-
bet, das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Ger-
ne können Sie auch ein Exemplar bei anderen einwer-
fen und so Freude bereiten! In digitaler Form finden 
Sie es auf unserer Homepage unter www.mariahim-
melfahrtimtaunus.de.
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet be-
kommen, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarr-
blatt@mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochen-
ende auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu 

den Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo, Di, 
Do, Fr von 9 – 12 Uhr und Mi von 14:00 – 17:00 Uhr 
unter Telefon 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am 
Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem ak-
tuellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie 
auf der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regel-
mäßig per Mail erhalten, schicken Sie eine kurze Mail 
an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch ger-
ne das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach 
im Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie 
auf der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso 
finden Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibun-
gen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal 
welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen 
christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsor-
gers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr oder mittwochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
unter 06174 – 25 50 50 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter 
sprechen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, un-
ter der wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen wer-
den die erforderlichen Hygienemaßnahmen einge-
halten.

St. P eter u nd  P au l 
Kirchort Kronberg

Büro: Frau Raczek,  06174–25 50 544, 
Fax 06174 – 25 50 525

61476 Kronberg, Am Kirchberg 1
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Sonntag, 01.10.
11.15 Uhr  Kirche Heilige Messe mit begleitendem 

Kinderwortgottesdienst

St. V itu s  
Kirchort O berhöchs tad t

Büro: Frau Raczek,  06174–25 50 544, 
Fax 06174 – 25 50 525

61476 Kronberg, Am Kirchberg 1
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Dienstag + Freitag 10.00 – 12.00 Uhr

––––––––––––––––––
Sonntag, 01.10.
09.30 Uhr  Kirche Festgottesdienst zum 300. Weihe-

tag der St. Vitus-Kirche mit begleitendem 
Kinderwortgottesdienst

 † Dr. Hirt
 † Pfr. Herrmann Josef Müller
 † Pfr.Heribert Zerwes
 † Diakon Hubert Käfer
 † Pfr. Paul-Albert Simon
 † Josef Hammer
  es singt der Jubilate Chor & Kirchenchor 

St. Vitus
Dienstag, 03.10.
09.00 Uhr Kirche Keine Heilige Messe
Donnerstag, 05.10.
15.00 Uhr  Hohenwald Heilige Messe 

(nicht öffentlich)

St. Alban 
Kirchort Schönberg

Büro: Frau Raczek,  06174–25 50 544, 
Fax 06174 – 25 50 525

61476 Kronberg, Am Kirchberg 1
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––
Freitag, 29.09.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe Erntedank

KATHOLISCHE KINDERTAGESSTÄTTEN

Kindertagesstätte / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Birgit Meuer

Kronberg, Wilhelm-Bonn-Straße 4a
 06173 – 1217

E-Mail: kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.mariahimmelfahrtimtaunus.de

––––––––––––––––––

Kindertagesstätte / Hort St. Vitus
Leitung: Katarina Wisker

Oberhöchstadt, Pfarrer-Müller-Weg
 06173 – 61200

kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Vers: Joh 10, 27
Halleluja. Halleluja.
(So spricht der Herr:)

Meine Schafe hören auf meine Stimme;
ich kenne sie und sie folgen mir.

Halleluja.

Erntedankgottesdienst 
mit Chören und Bläsern 

in der Johanniskirche
Die Ev. Kirchengemeinde St. Johann 
Kronberg lädt am Sonntag, 1. Oktober 
2023 um 10.00 Uhr zum Erntedankgottes-
dienst herzlich ein. Musikalisch zu Gast 
sind Bläserklassen der Altkönigschule, die 
gemeinsam mit den Chören der Johannis-
kirche den Gottesdienst begleiten.
Das Erntedankfest wird traditionell am 
ersten Oktober-Wochenende gefeiert, an 
dem auch der Apfelmarkt stattfi ndet. Es 
ist ein fröhliches Dankesfest für die Ernte 
des vergangenen Sommers. Gleichzeitig 
erinnert es uns an die Abhängigkeit des 
Menschen von der Natur. Gedenken wir 
an diesem Tag auch der Menschen, die 
nicht ausreichend zu Essen haben. Die 
Kollekte am Erntedankfest wird für Brot 
für die Welt gesammelt.

Kirchen
Nachrichten

Benefizkonzert für  
tansanische Schule in Himo

Kronberg (kb) – Bereits zum neunten Mal 
findet ein Konzert zugunsten der tansani-
schen Schule in Himo statt. Organisiert wird 
es von der Kronberger Sopranistin Margari-
ta Kopp unter dem Motto „Herzenssache“. 
„Man kann nicht die ganze Welt verändern, 
aber dazu beitragen, dass sie an einem be-
stimmten Ort etwas besser wird“, davon ist 
die Ensembleleiterin von Con Classica Cron-
berg überzeugt. Sie war selbst mehrmals vor 
Ort und konnte über die erfreuliche Ent-
wicklung der Schule nur staunen. Mit ihrer 
Gesangskollegin Konstanze Callwitz präsen-
tieren sie am 8. Oktober um 16 Uhr in der 
Evangelischen Markus Gemeinde in Schön-
berg, (Friedrichstraße 50) Arien, Kunstlie-
der und Duette wie beispielsweise. „Willst 
Du dein Herz mir schenken und „Du meine 
Seele, du mein Herz“. Begleitet werden die 
beiden Sängerinnen von Pianistin Susanne  
Endres am neu restaurierten Ibach Flügel. 
Der Eintritt ist frei. Der Erlös dieses Konzer-
tes soll helfen, dass die 340 Kinder weiterhin 
zur Schule gehen können und dass gute Leh-
rer bezahlt werden können.

v.l.n.r.: Konstanze Callwitz, Margarita Kopp, 
Susanne Endres  Foto: privat

Walther Kiep legt Amt nieder
Kronberg (kb) – Der gewählte Bewerber 
des Wahlvorschlages der FDP, Herr Walther 
Kiep, hat mit Wirkung zum 3. November 
Mandatsverzicht für die Stadtverordneten-
versammlung erklärt. Die nächste noch nicht 
berufene Bewerberin, Frau Denise Baidinger, 
hat mit Wirkung zum 3. November ebenfalls 
Mandatsverzicht erklärt. Es rückt somit ge-
mäß § 34 Absatz 1 Kommunalwahlgesetz in 
die Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Kronberg im Taunus nach: die nächste noch 
nicht berufene Bewerberin des Wahlvorschla-
ges der FDP: Frau Tina Knoll, Wendelinsweg 
4, 61476 Kronberg im Taunus. Gegen diese 
Feststellung kann jede/r Wahlberechtigte in-
nerhalb von zwei Wochen Einspruch erheben. 
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift beim Wahlleiter der Stadt Kronberg 
im Taunus, Katharinenstraße 7, 61476 Kron-
berg im Taunus einzureichen.
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Die Trauerfeier findet am 6. Oktober 2023 um 10:30 Uhr 
in der Trauerhalle des Friedhofs Thalerfeld in Kronberg statt.

Axel Erb 

Die Kinder Sabine und Michael mit ihren Familien

Die Enkel Felix, Katinka und Amélie mit ihren Familien

Die Urenkel Celita, Caspar, Ferry, Michel und Moritz

und alle Angehörigen

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, 
aber Du bist überall dort, wo wir sind.

Victor Hugo

* 1. Mai 1935 † 24. September 2023
KronbergWuppertal

Wir sind sehr traurig.

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende an den Caritasverband Hochtaunus, 
Stichwort „Hospiz St. Barbara“, Kennwort Axel Erb, IBAN: DE36 5125 0000 0001 1305 10.

Allen, die uns beim Heimgang unserer lieben Verstorbenen 

Irene Eberhardt 
geb. Wolf 

† 4. September 2023

in so herzlicher Weise durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden 
ihre Anteilnahme erwiesen haben, 

sprechen wir unseren tiefempfundenen Dank aus. 

Werner Eberhardt 
Andrea und Ralf Frank 

Kronberg-Oberhöchstadt, im September 2023 

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer  
mit uns verbunden fühlten und ihre  
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

Hans Jürgen Schweitzer 
Im Namen aller Angehörigen

Kronberg, im September 2023

Doris 
Schweitzer
† 8. 9. 2023

Wir nehmen Abschied von

Irmtraud Strippel
geb. Gmilkowsky

6. Juni 1940 – 24. September 2023

In liebevoller Erinnerung 
ihre Kinder, Enkel und Urenkel 

sowie alle weiteren Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Freitag, dem 6. Oktober 2023, um 10.30 Uhr auf dem Friedhof 
in 61476 Kronberg-Oberhöchstadt, Steinbacher Straße 2, statt.

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Angelino Caruso
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
taunus-nachrichten.de

Wir stehen Ihnen
mit Rat und Tat
zur Seite.
Ihr Mediaberater

Apfelmarkt, Biodiversität und 
ehrenamtliche Solarberater

Kronberg (kb) – Der Apfelmarkt findet 
dieses Jahr zum 33. Mal in der historischen 
Altstadt statt. Viele ehrenamtlich Engagierte 
aus Kronberger Vereinen, Schulen und Kin-
dergärten präsentieren Umweltthemen auf an-
genehme und unterhaltsame Art und Weise. 
Neben vielfältigen kulinarischen Genüssen 
rund um den Apfel, den Produkten der ört-
lichen Obstbauern und den Kelteraktionen 
gibt es interessante Mitmachaktionen, die 
Menschen aller Altersgruppen interessieren 
werden. So gibt es Informationen zur ökolo-
gischen Landwirtschaft und alte Gemüsesor-
ten werden auf spielerische Art und Weise mit 
einem Saatgutquiz von ErlebnisAcker Taunus 
vorgestellt. 
Wie jedes Jahr steht die Obstbauberatung 
des Obst- und Gartenbauvereins Kronberg 
wieder auf dem Programm. Die Prämie-
rung des Kronberjer Äppelwoimasters findet 
um 15 Uhr vor der Zehntscheune statt. Dort 
öffnet auch das gemeinsame „Grüne Klas-
senzimmer“ des Umweltreferates der Stadt 
Kronberg, des Montessori-Kinderhauses und 
der Montessori-Grundschule seine Pforten. 
Für Kinder gibt es die Möglichkeit, Nistkäs-
ten für Vögel zu bauen und dabei zu erfah-
ren, warum der Wohnraum für Vögel und 
Insekten immer knapper wird und was wir 
dagegen tun können. Im Recepturhof wird 
auf einer eigens für Kinder gebauten Kin-
derkelter der leckere „Süße“ gepresst. Junge 
Gärtnerinnen und Gärtner können Samenku-
geln mit Wildblumensamen basteln. Auch die 
Dingeldeinscheune wird dieses Jahr in den 
Apfelmarkt integriert. Im Repair Café des 
Vereins „Aktives Kronberg“ können Klein-
geräte aller Art, Fahrräder und Textilien zur 
Reparatur abgegeben werden. Vom Unver-
packtladen „Die Schütte“ wird dargestellt, 

welche Möglichkeiten es gibt, „ohne Plastik“ 
einzukaufen. Das Umweltreferat verteilt auf 
dem Apfelmarkt kostenlos Wildpflanzensaat-
gut für Gärten oder Balkone an interessierte 
Bürgerinnen und Bürger, um ein Zeichen für 
die biologische Vielfalt zu setzen. Heimische 
Wildpflanzen sind für unzählige Insekten wie 
Wildbienen und Schmetterlinge, aber auch für 
andere Tiere eine wertvolle Nahrungsquelle. 
Zum Abschluss der „Taunus Klimatage“, die 
in diesem Jahr erstmalig stattfinden, infor-
mieren die Klimaschutzbeauftragten der fünf 
Partner Kronberg, Königstein, Oberursel, 
Friedrichsdorf und des Hochtaunuskreises zu 
den Themen Klimaschutz, Klimaanpassung, 
Photovoltaik, Elektromobilität, Energiespa-
ren sowie zu den Beratungs- und Förderange-
boten der jeweiligen Städte. 
Es werden ehrenamtliche Bürgersolarberater 
gesucht. Für Kronberg ist die Solarenergie 
eine tragende Säule auf dem Weg zur Klima-
neutralität. Die nahezu Verdreifachung der 
installierten Anlagen in Kronberg während 
der letzten drei Jahre zeigt, dass viele Bürge-
rinnen und Bürger ebenfalls auf Strom vom 
eigenen Dach setzen. Von der Idee bis zur 
fertigen Anlage besteht aber auch ein hoher 
Beratungsbedarf. Die Stadt Kronberg sucht 
daher Freiwillige, die – nach einer von der 
Stadt bezahlten Schulung – ehrenamtlich In-
teressierte zum Thema Solarenergie beraten. 
Wer mitmachen möchte, Motivation und Zeit 
für mindestens eine Beratung pro Monat hat 
und im besten Fall technisches Vorwissen 
mitbringt, kann sich beim Klimaschutzstand 
informieren und anmelden. Zum Apfelmarkt 
wird die Anreise mit dem Fahrrad empfohlen. 
Zusätzliche Fahrradabstellmöglichkeiten be-
finden sich im Hof hinter der Stadtbibliothek 
(Zugang über die Hainstraße).
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Was man tief in seinem Herzen besitzt, 
kann man durch den Tod nicht verlieren. 

(Johann Wolfgang von Goethe)

Nach vielen gemeinsamen Jahren müssen wir  
Abschied nehmen von meinem lieben Ehemann,  

unserem herzensguten Vater und warmherzigen Opa

Dr. Ludwig
Hagenauer

* 11. 10. 1926            † 20. 9. 2023

In stiller Trauer: 

Elsbeth Hagenauer 
Susanne Englmann 
mit Melissa und Selina 
Dr. Ute und Dr. Uwe Hener
mit Benni und Robin

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung  
findet am Donnerstag, dem 5. Oktober 2023, um 11.00 Uhr 

auf dem Friedhof in Kronberg-Oberhöchstadt,  
Steinbacher Straße 2, statt. 

Christus spricht: 
Ich bin das Licht der Welt. 
Wer mir nachfolgt, 
wird nicht in der Finsternis bleiben, 
sondern wird das Licht des Lebens haben.

(Johannes 8, 12)

Karin von Kuhlmann
geb. Heydtmann

* 13. 9. 1934       † 20. 9. 2023

Wir trauern um unsere Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und Schwägerin

Annette von Kuhlmann und Matthias Föhr 
mit Lucas von Kuhlmann 
Torsten, Katja und Nils Föhr 
Dr. Bernd von Kuhlmann 
Saskia von Kuhlmann 
Dr. Rolf und Margit von Kuhlmann 
mit Maike und Viola 
Ingrid Heydtmann

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 29. September 2023, um 10.30 Uhr in der 
Trauerhalle auf dem Friedhof Schönberg, Friedrichstraße 32 – 34, statt.

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de
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Weil ich  
neugierig auf  
morgen bin.

GDA Frankfurt am Zoo
60316 Frankfurt
Telefon: 069 40585 102

GDA Rind’sches Bürgerstift
61348 Bad Homburg
Telefon: 06172 891 593

GDA Domizil am Schlosspark
61348 Bad Homburg
Telefon: 06172 900 706

GDA Hildastift am Kurpark
65189 Wiesbaden
Telefon: 0611 153 802

GDA-Zukunftstag 
Mittwoch, den 4.10.2023, um 15:00 Uhr 

Reservierung erforderlich

Entdecken Sie attraktive Möglichkeiten
für Ihr Leben im Alter.

www.gda.de

Uns können Sie auch 

im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Kronberger BoteKronberger Bote

Kinder- und Jugendausflug  
mit dem Kappen-Klub

Kronberg (kb) – Am Samstag, dem 16. Sep-
tember, haben 45 Mitglieder des Kappen-
Klub 1902 Kronberg e.V. den Weg über den 
von Patrizia E. organisierten Kinder-und Ju-
gendausflug zur Lochmühle gefunden. Mor-
gens ging es los, und durch die Jubiläums-
shirts konnten sich alle schnell erkennen und 
am Gruppensammelplatz mit lautem Hallo 
begrüßen. „Helau“ darf man erst ab der Sai-
soneröffnung rufen, die traditionell am 11. 

November ist. Dann ging es geschlossen zur 
Grillhütte „Schwanennest“. Von dort gingen 
die Kinder mit strahlenden Augen bei Son-
nenschein los. Kein Fahrgeschäft wurde aus-
gelassen und kein Elternteil verschont. Dank 
der mitgebrachten Leckereien der Familien 
konnte beim Mittagessen kurz im Schatten 
verschnauft werden. Bis in den späten Nach-
mittag wurde dann weitergefahren, gespielt 
und Tiere wurden gestreichelt.

Die Kinder und Jugendlichen des Kronberger Kappen-Klubs auf dem Gelände 
der Lochmühle  Foto: privat

Straßensperrung in der  
Wilhelm-Bonn-Straße

Kronberg (kb) – Wegen der Erneuerung der 
Fahrbahnoberfläche wird es erforderlich sein, 
die Wilhelm-Bonn- Straße in Höhe Haus Nr. 
34 vom 04. Oktober bis voraussichtlich 6. 
Oktober für den Verkehr zu sperren. Anlie-
ger können von beiden Seiten jeweils bis zur 
Sperrung anfahren. Mit Behinderungen muss 
gerechnet werden.

Fahrradpendeln für Anfänger -  
Ohne Stau zur Arbeit

Kronberg (kb) – Ohne Stau zur Arbeit, kein 
Warten auf die Bahn, Bewegung im Alltag - 
all dies können Gründe für das Pendeln mit 
dem Fahrrad sein. 
Dennoch fällt vielen Menschen der Umstieg 
auf das Fahrrad schwer. Den besten Weg zu 
finden, stellt gleich zu Beginn eine Herausfor-
derung dar. An diesem Punkt setzt die Orts-
gruppe des Allgemeinen Deutschen Fahrrad 
Clubs in Kronberg mit einer Aktion im Rah-
men der Taunus Klimatage an.
Am 30. September bietet die Ortsgruppe 30 
interessierten Radlern geführte Touren nach 
Eschborn (mit Verlängerung nach Frankfurt 
West), Bad Soden (Bahnhof) und Oberursel 
(Bahnhof) an. Bei jeder Tour können zehn 
Teilnehmende mitfahren und so die schöns-
ten Radwege zur Arbeit entdecken. Los geht 
es um 13 Uhr am Berliner Platz vor der Tou-
risten-Information.

Repair Café auf dem  
Apfelmarkt am Sonntag

Kronberg (kb) – Das „Repair Café“ des Ver-
eins Aktives Kronberg ist am kommenden 
Sonntag auf dem Apfelmarkt in der Dingel-
dein-Scheune für die Besucher da. 
Der Verein Aktives Kronberg beteiligt sich 
an dieser ganztägigen Veranstaltung zum 
ersten Mal. So wird hierdurch auch die auf-
wendig sanierte Dingeldein-Scheune in der 
Friedrich-Ebert- Straße 5 in das Geschehen 
integriert. 
Dies geschieht durch die Initiative des Ver-
eins, der seine kostenlosen Dienste der AG 
„Repair Café“ dort von 11 bis 18 Uhr  anbie-
tet. Wie schon in der Vergangenheit bedarf es 
dafür keiner Anmeldung, jedoch unter Um-
ständen ein wenig Geduld und zur besseren 
Vorbereitung der Reparateure das Ausfüllen 
eines Reparaturscheins – unter www.aktives-
kronberg.de zu finden.
Die Dingeldein- Scheune, früher Bestandteil 
des traditionsreichen Miederwarengeschäf-
tes von Elisabeth Dingeldein, hat ihren bar-
rierefreien Zugang durch die große Hofein-
fahrt.

Ziele der Kronberg Academy

Kronberg (aks) – Das Casals Forum ist eine 
Einladung an alle Menschen, Musik zu genie-
ßen: „Kommt, hört, seht und fühlt!“ So soll auch 
ein soziales Projekt gemeinsam mit der Univer-
sitätsklinik Frankfurt zum Thema: „Demenz 

und Musik“ verwirklicht werden.  Ein „echter 
Austausch“, so Raimund Trenkler, Gründer 
und Vorsitzender der Kronberg Academy. Mu-
sik erhalte so eine ganz andere Sinnhaftigkeit, 
sei ein Gewinn für alle Studierenden, sich den 
Mitmenschen zuzuwenden. „Das Casals Fo-
rum will auch künftig ein Epizentrum sein für 
die Kraft und die energiespendende Wirkung, 
die Musik auf den Menschen und deren Zu-
sammenleben haben kann. Mit dem Kronberg 
Festival ,Zuerst Mensch‘ wird der Name Pablo 
Casals geehrt, des großen Cellisten und Hu-
manisten, der die Einheit von Menschlichkeit 
und Kunst sein Leben lang verteidigt hat: „The 
main thing in life is not to be afraid of being 
human…“. Keine Angst vor dem Mensch-Sein 
zu haben war ihm ein Anliegen.

Das Casals Forum  
 Foto: Kronberg Academy 

Es erwartet Sie ein vielfältiges Programm:
• Spannende Einblicke in den Schulalltag •

• Diverse Aktionen und Spiele • 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

HERBSTFEIER 
MIT TAG DER OFFENEN TÜR
AM 7. OKTOBER VON 11.00 BIS 14.00 UHR
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ANK ÄUFE

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck,
Musikinstrumente, Porzellan, Zinn, 
Taschen und Armbanduhren.
 Tel. 0157/54508949

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Frau Patrizia kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschinen, Puppen, Alt- und 
Bruchgold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsau� ösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/3358229

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Familie Heinrich kauft Puppen, Va-
sen, Fernrohr, Eisenbahn, Mode-
schmuck, Taschenuhren, Altgold, 
Goldschmuck und bietet Haushalts-
au� ösungen. 100% seriös, zahlen 
bar vor Ort. Von Mo-So von 08:00-
20:00 Uhr.  Tel. 069/66161712

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Erfahrener Sammler zahlt Höchst-
preise für Schmuck aller Art, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Silber-
schmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsau� ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 
 Tel. 0611/13725830

Wertgutachter sucht Pelze und 
Nerze aller Art, Altgold und Bruch-
gold, Goldschmuck, Zahngold, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Gold-/Silbermünzen, 
Silber, Perücken, Puppen, Fernglä-
ser, Bleikristall, Modeschmuck, Krü-
ge, Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsau� ösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr. 
Familie Strauss. Tel. 069/66059493

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Sammler sucht: Pelze, Nähmaschi-
nen, Porzellan, Kleider aller Art, 
Bleikristall, Möbel, Puppen, Schall-
platten, Teppiche, Silberbesteck, 
Zinn, Silber/Gold Münzen, Zahn-
gold, Bruchgold, Bernstein, Mode-
schmuck, Taschenuhren, Gardinen, 
Tischdecken, Kleidung aller Art, 
Hausau� ösungen. Kostenlose An-
fahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8–21 Uhr, auch an Feierta-
gen. Tel. 069/97696592

Frau Strauß sucht Pelze, Gold-
schmuck jeglicher Art und Form so-
wie Münzen, Silberbesteck auch 
90/100 Zinn, Porzellan, Figuren und 
Teppiche. Diskret und fair. Frau 
Strauß.             Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

HIFI-Geräte (hochwertig) der 70/80er 
wie Plattenspieler, Verstärker + Boxen 
sowie Rock/Soul-LP’s gesucht.
 Tel. 0177/8045473

Herr Leibnitz kauft:  Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Frau Danna mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

Ankauf von Designklassikern,
Möbeln, Lampen u. Kunstobjekte 
des 20. Jahrhunderts. Einzelstücke 
und ganze Nachlässe. Teakholzmö-
bel, Marken wie Cassina, Knoll, Fritz 
Hansen, B&B Italia, Ligne Roset 
u.v.m. Ursula Hornung  
 Tel. 06195/63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Eine Familie sucht einen Ge-
brauchtwagen mit Automatikgetrie-
be. Gerne ein Minivan oder Kombi.  
 Tel. 0172/5912322

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Bildkartenverkauf des Kamera Klub  
Kronberg e.V. auf dem Apfelmarkt

Kronberg (kb) – Auf dem Apfelmarkt am 
Sonntag dem 1. Oktober bieten die Aktiven 
des Kamera Klubs ihrer beliebten Bildkarten 
an. Kronberg ist zu allen Jahreszeiten wun-
derschön! Und wer noch schreibt, weiß um 
die Freude der Empfänger, dass sie die Kar-
ten dekorativ platzieren und immer wieder, 
ganz ohne Technik, betrachten können – sie 
werden von Vielen mittlerweile gesammelt!  
Von 11 bis 18 Uhr ist der Stand des Vereins in 

der Zehntscheune aufgebaut. Stammkunden 
und interessierte Neukunden finden dort ei-
ne große Auswahl an bekannten und einigen 
neuen Motiven, ob mit Schnee, Magnolien-
blüte, Sommerhimmel oder in Herbstfarben. 
Und wer am Sonntag nicht zum Apfelmarkt 
kommen kann, hat jederzeit die Möglichkeit, 
über die Homepage des Vereins www.kame-
ra-klub-kronberg.de eine Bestellung aufzuge-
ben.

Wieder sichtbare mittelalterliche Außenmauer des Großen Hauses
 Foto: Kamera Klub Kronberg e.V.

Gymnastik-Angebot  
startet wieder 

Kronberg (kb) – Das Deutsche Rote Kreuz 
Kronberg startet ab Freitag, 29. September, 
von 11 bis 12 Uhr im großen Saal des Haus 
Altkönig in Oberhöchstadt wieder mit dem 
Gymnastik-Angebot für ältere Menschen, 
nach dem Motto „Bewegung hält fit und 
gesund“. Bei flotter und ruhiger Musik im 
Wechsel wird der Körper bewegt, gekräftigt, 
gedehnt, gelockert und entspannt. Zehn Stun-
den kosten 25 Euro. Interessierte können ger-
ne einfach zur ersten kostenlosen Schnupper-
stunde am Freitag erscheinen. Dort wird Sie 
die Übungsleiterin Anne Kessler erwarten.

Radverkehrsnetz  
zum Mitmachen 

Kronberg (kb) – Unter dem Motto „Kommt 
und macht unser Radverkehrsnetz besser“ 
laden Ralf Löffler (SPD) und Mechthild 
Schwetje (Bündnis 90/Die Grünen) am 1. 
Oktober im Rahmen des Apfelmarkts und der 
Taunus-Klimatage zwischen 11 und 15 Uhr 
in die Zehntscheune ein. Auf einer großen 
Karte haben sie die bestehenden Radwege 
eingezeichnet. Die Besucherinnen und Besu-
cher können mit Post-its gute Wege, schlechte 
Wege und mögliche Verbesserungen markie-
ren. Die Karte mit allen Verbesserungsvor-
schlägen wird Bürgermeister König im An-
schluss überreicht. Gleichzeitig wird sie im 
Klimabeirat präsentiert und in den Medien 
veröffentlicht. 

Versuchte gefährliche  
Körperverletzung

Kronberg (kb) – Am Samstagabend, 23. 
September, um 19.25 Uhr kam es nach ver-
balen Streitigkeiten in einer Asylbewerberun-
terkunft zu einer körperlichen Auseinander-
setzung in Kronberg, bei welcher ein Messer 
eingesetzt wurde. Nach derzeitigen Erkennt-
nissen sei es in der Vergangenheit immer 
wieder zu verbalen Streitigkeiten zwischen 
den beiden Bewohnern der Unterkunft, dem 
28-jährigen Täter und dem 27-jährigen Opfer, 
gekommen. Am Tatabend sei dieser Streit es-
kaliert und der Täter habe daraufhin das Op-
fer geschubst. Anschließend versuchte er das 
Opfer mit einem Küchenmesser zu verletzten; 
dies konnte jedoch durch einen anwesenden 
Sicherheitsdienstmitarbeiter verhindert wer-
den. Das Opfer erlitt keinerlei Verletzungen.

Skatturnier im  
Jubiläumsjahr von St. Vitus

Oberhöchstadt (kb) – Die katholische Kirche 
St. Vitus in Oberhöchstadt feiert in diesem 
Jahr ihr 300jähriges Bestehen. Am Samstag, 
den 30. September, können alle Skatbegeis-
terte im Rahmen der Festwoche ihr Können 
unter Beweis stellen. Der Arbeitskreis „Fes-
te & Feiern“ lädt zu einem Skatturnier ein. 
Erstausgabe der Skatblätter ist um 18 Uhr im 
Pfarrsaal (Am Kirchberg 2). Das Startgeld 
beträgt 5 Euro. Geld- und Sachpreise können 
gewonnen werden. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Bitte melden Sie sich vorher bei Me-
lanie Hans telefonisch unter 0177-4660502 
oder via E-Mail an melanie.hans.kronberg@
posteo.de an.

Führung in spanischer Sprache  
auf der Burg Kronberg

Kronberg (kb) – Für die internationalen Be-
sucher veranstaltet der Burgverein Kronberg 
e.V. regelmäßig fremdsprachliche Führungen 
durch die Innenräume der Burg. Bei dem ein-
stündigen Rundgang erhalten die Teilnehmer 
Einblicke in die wechselvolle Geschichte der 
Burg und ihrer Eigentümer, angefangen bei 
den Herren von Kronberg, denen die Burg 
bis zu ihrem Aussterben im Jahr 1704 ge-
hörte, bis hin zu Victoria Kaiserin Friedrich, 
die als erste „Retterin der Burg“ ab dem Jahr 
1892 auftrat. Ihr ist es zu verdanken, dass das 
Kronberger Wahrzeichen noch heute erhalten 
ist. Die thematisch ausgestatteten Museums-
räume zeigen unter anderem Wohnbereiche 
zu Ritterzeiten und die Nutzung der Burg als 
Schule. Die gotische Küche mit Brunnen und 

der großen Esse ist nach Meinung vieler Be-
sucher der Höhepunkt der Führung. Vor oder 
nach der Führung kann jeder Besucher auf 
eigene Faust das Burggelände erkunden und 
den rd. 44 m hohen Bergfried, hier Freiturm 
genannt,  erklimmen. 
Von dort aus hat man einen unvergleichlichen 
Blick über die Rhein-Main-Ebene, von der 
Wetterau bis zum Odenwald Am Sonntag, 
dem 8.Oktober um 16 Uhr findet die nächs-
te spanische Führung statt. Treffpunkt ist am 
Kassenhaus. Die Teilnahme ist kostenpflich-
tig.
Durante la visita del interior del castillo una 
guía española cuenta la historia del castillo y 
sus propietarios desde el siglo XII hasta hoy. 
Domingo 8.10..2023 a las 16 h

Straßensperrung Waldstraße 
Kronberg (kb) – Die Waldstraße wird im 
Bereich Haus Nr. 9 vom 02. bis voraussicht-
lich 13. Oktober wegen der Herstellung von 
Hausver- und Entsorgungsleitungen für den 
Verkehr gesperrt. Es kann von beiden Seiten 
jeweils bis zur Sperrung angefahren werden.
Mit Behinderungen muss gerechnet werden.

Luftrettungsübung Großer Feldberg 

Kronberg (kb) – Die Luftretter der hessi-
schen Bergwachten und die Polizeifliegerstaf-
fel der Landespolizei Hessen üben von Don-
nerstag, den 28. September bis Sonntag, den 
1. Oktober, ganztägig im Bereich des Großen 

Feldbergs im Taunus. Währenddessen werden 
verschiedene Rettungstechniken am Boden 
und in der Luft trainiert, die üblicherweise 
für die Menschen-Rettung aus schwierigem 
Gelände eingesetzt werden. Schwieriges Ge-
lände bedeutet beispielsweise unbefahrbare 
Waldstücke, Häuserdächer in Flutlagen oder 
Waldbrandgebiete. 
Luftretter und Hubschrauberbesatzungen ar-
beiten in diesen Situationen eng zusammen, 
was regelmäßig geübt werden muss. Berg-
wacht und Polizei bitten Erholungsuchende 
und Anwohner daher um Unterstützung und 
Verständnis. Meiden Sie Bereiche in denen 
z.B. Einsatzkräfte, Einsatz-Fahrzeuge, Hub-
schrauber oder Verletztendarsteller tätig sind. 
Fliegen Sie keine Drohnen in den Bereich der 
Übungen. Achten Sie auf plötzlich auftreten-
de Abwinde beim Hubschraubereinsatz und 
Verwirbelungen am Boden.Reale Notfälle 
melden Sie, wie gewohnt, über den Notruf 
112.

Ein Luftretter der Bergwacht im Einsatz
 Foto: Deutsches Rotes Kreuz

www.taunus-nachrichten.de
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Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Stellplatz, 12 m2 zu verkaufen. 
Friedrichsdorf, Im Dammwald. VHB 
13.000,- €, zzgl. Steuern + Geb.
 Tel. 0176/27274571

In Kronberg/Schönberg zu ver-
mieten: Demnächst werden 2 Stell-
plätze in gep� egter Tiefgarage (klei-
ne Einheit) frei (70,- €/ Platz)  
 Chiffre: VT 39/01

Tiefgaragen-Stellplatz in Kronberg- 
Schönberg, Am Weißen Berg 5, zu 
verkaufen.       Tel. 0172/9511370

Kfz-Stellplatz Kelkheim Falken-
steiner Straße zu vermieten. 45,- €/
Monat.  Tel. 06195/9698048

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 WR f. Seat Arona, 195/60R16 a. 
Alu-Felge 6.5x16, Pro� ltiefe 5 mm,  
100,- €, Abhlg. Bad Homburg.
  Tel. 0176/62322221

KENNENLERNEN

Suche Sie für niveauvolle, romanti-
sche Unternehmungen. Er 1,70 m 
74 J., sportlich aktiv. Freue mich auf 
Ihre Antwort.  Chiffre OW 3904

Hallo, Gleichgesinnte – begeister-
te Romméspielerinnen (klassisch) 
suchen dich ab 70 J.
  Tel. 01578/0419809

Liebevolle deutsche Familie mit 
1-jährigen Kind in Königstein/Stadt-
mitte sucht herzliche Wunschoma, 
da die Großeltern weit entfernt woh-
nen. Wir sind auf der Suche nach 
einer vertrauenswürdigen und liebe-
vollen Person, die gerne Zeit mit un-
serem Kind verbringt, Geschichten 
vorliest und Spazieren geht. 
 Tel. 06174/2569565

Sie sucht Freizeitpartner/in für 
Nordic-Walking. nwalk@t-online.de

PARTNERSCHAFT

Gesucht wird ! Dame elegant und 
eloqent von Ihm 63, 181, NR. Für 
das Eine sowie das Andere ! Bin 
selbständig und � nanziell unabhän-
gig mit Feriendomizil am Meer. Bitte 
n. ernstgemeinte Zuschriften, keine 
E-Mail Adresse und bitte mit Bild 
falls vorhanden.  Chiffre OW 3901

Er, Mitte 70, Ww, NR, bodenständig 
ohne Altlasten u. gut versorgt sucht 
Sie in ähnlichen Verhältnissen im 
Raum Vordertaunus. Ich bin an Na-
tur, Reisen, Kultur, Zeitgeschehen u. 
Vieles mehr interessiert. 
 Chiffre OW 3903

Humorvolle, attraktive Sie, 46 J., 
schlank und sportlich. Möchte mein 
Leben mit einem liebevollen und 
ehrlichen Partner teilen. Wenn auch
für Dich Werte wie Ehrlichkeit und 
Zuverlässigkeit wichtig sind, dann 
melde dich!
 annamaus331977@gmail.com

Endless Summer… Bin w., 55, 
hübsch, schlank, sportlich, kulturin-
teressiert und reise gerne. Suche 
liebevollen Partner für ein gemein-
sames Leben.
 � orenz_frankfurt@yahoo.com

Er, 84 J., 1,75 m, 110 kg, verwitw. 
seit 3/2020, sucht SIE für einen zärt-
lichen Lebensabend, dem Eros die-
nend, um wieder glücklich zu sein. 
Frdf., Bad HG, OU. NT, NR, tierfrei. 
 Tel. 06172/79059 oder 
 Chiffre OW 3802

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Sigrid, 68 J., bin eine bodenständ., at-
trakt. Frau u. liebe es den Haushalt zu führen. 
Selbstverständlich bin ich mobil, aber leider 
als Witwe ganz allein. Es heißt doch immer, 
nichts passiert ohne Grund u. ich denke es ist 
Schicksal, dass Sie meine Annonce hier lesen.
Rufen Sie üb. pv an, ich warte schon so lange 
auf Sie. Tel. 0176-34498648

 ➤ Hedwig, 73 J., mit schöner weibl. Figur,
viel jünger wirkend. Ich koche liebend gerne,
bin umzugsbereit, eig. PKW vorhanden. Fühle
mich so einsam u. verlassen seit mein Mann
verstorben ist. Ich würde Kuchen backen für
e. schönen gemeins. Nachmittag. Freue mich
auf Ihren Anruf üb. pv u. unser Kennenlernen.
Tel. 0152-24910120

BETREUUNG/
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09
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Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Wir bieten Unterstützung in Haus & 
Garten. Hilfe zur Begleitung beim 
Einkauf- oder Arztbesuch. Info unter:
  Tel. 0173/1620783

KINDERBETREUUNG

HG. Abholservice. Liebe Eltern Sie 
suchen jemand, der ihr Kinder von 
der Schule oder Kita abholt und es 
dann anschließend nach Hause 
oder zum Sport bringt. Nehmen sie 
gerne mit uns Kontakt auf.
 Tel. 0151/40035663
 oder Tel. 06172/84199

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

500 m2 bebaubares Grundstück in 
Rüdesheim zu verkaufen. Ab 
75.000,- €, gegen Gebot. Weitere 
Information unter:
    dgbbbmi@gmail.com

Plätzchen im Grünen gesucht! Wir 
suchen schon länger einen kl. Garten 
in Oberursel, freuen uns über Ihren 
Anruf! Niemeyer, Tel. 0179/6905276

Suche Platz für Obstbäume. Ger-
ne bei Seulberg/Rodheim o. Umge-
bung. Wem fehlt die Zeit oder Kraft, 
um seine (Obst-)Wiese oder sein 
Gartengrundstück weiter zu bestel-
len und ist bereit, diese/s in gute 
Hände zu verkaufen? Schaue mir 
auch Ungep� egtes an.
 Tel. 0177/6013599

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Familie mit Kindern sucht Haus 
oder Baugrundstück in Friedrichs-
dorf und Umgebung zum Kauf.
  Tel. 0172/9133647

Bauingenieur sucht Wohnung/ 
Reihenhaus in MTK und Hochtaunus. 
Renovierung und Sanierung kein 
Problem. Andreas Jochim,
 Tel. 069/83046537

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Oberursel Rosengärtchen, 2-Zim-
mer-Whg., 55 m², Wannenbad, gr. Bal-
kon, renoviert, 1. Stock, sofort frei, 
225.000,- € FP, inkl. Parkpl., Neuhaus-
str. 1. Tel. 0171/3211155 ab 12 Uhr

Provisionsfreie, traumhafte 4-Zim-
mer-Eigentumswohnung + Stellpl., 
2. Etage, gr. Balkon, 449.000,- €, 
Oberursel-Weißkirchen, 95 m2.
 Katja Gold, Tel. 01590/1607082

Ostsee-Ferienhaus, strandnah. 
Eckernförder Bucht. 90 m2, 700 m2

Garten. Interesse? Mehr erfahren? 
 ostseestrandhaus@gmail.com

Reinigungshilfe  mit Möglichkeit
im Haus in Oberems zu wohnen ab 
so sofort gesucht.                           
 Tel. 0171/5253295 Mail: uk@gke.eu

Kronberg-Oberhöchstadt: EFH 
mit Einliegerwohnung im Erbbau-
recht zu verkaufen. Energ. Moderni-
sierungsbedarf vorhanden. 746 m2

Grundstück, 223 m2 Wohn� ., 
650.000,- €. Inserat unter: https://
www.ohne-makler.net/immobi-
lie/272338/                                    
 Mail: tim-cerny@hotmail.de

Liederbach / Heidesiedlung,          
3-Zimmer-ETW, Stellplatz, 1. Etage, 
Aufzug, 2 Balkone, 80 m2 von privat. 
265.000,- €.  Tel. 01575/4658763

3 Zimmer-Penthouse-Wohnung
zu verkaufen. 122 m2, BJ 2018, Lu-
xusküche, Tiefgarage, Eichenpar-
kett, Aufzug, Klimatisiert. Hell, ge-
räumig, Aussicht auf den Felder-
berg. Gerne melden.                      
 Tel. 0151/56443286

MIETGESUCHE

Familie (2 Kinder) sucht Wohnung/
Haus zur Miete. 4 Zimmer, Terrasse/
Balkon. Beide berufstätig. Raum 
Bad Homburg/Friedrichsdorf.
 Tel. 0175/2063374

Akademikerehepaar sucht eine 
ruhige 2,5 bis 3 ZKBB Mietwohnung 
ab 01.11.2023 oder später in Kron-
berg oder Bad Soden oder Schwal-
bach/Ts. mit langfristigem Mietver-
trag. Tel. 0173/3904933

Ingenieur in Festanstellung mit 
dreiköp� ger Familie sucht gep� egte 
Wohnung mit Einbauküche in HG, 
OU, Kronberg. Kein DG.
  TaunusWohnung23@gmx.de 
 oder Tel. 01515/9876583

Freundliche Familie, P� egefach-
kraft mit Tochter (19 J.) Schülerin, 
sucht dringend eine 2-3 Zi.-Woh-
nung im Raum HG, Friedrichsdorf, 
Oberursel.  Tel. 0178/5229408

Gonzenheim/Ober-Eschbach,
Mietshaus gesucht, mind. 5 Zim./
Garten, freundl. Familie (4 Pers.). 
E-Mail: familie-sucht-zuhause-hes-
sen@gmx.de od.  Tel. 0171/6818689

Suche 2-Zimmer-Whg. mit EBK in 
Bad Homburg Zentrum zur Miete – 
nur seriöse Angebote bis 1.000,- € 
inkl. Umlagen. Möglichst PKW-Ab-
stellplatz und Keller.
  Chiffre OW 3902

Ehem. Pädagogin (tiergestützter 
Bereich), naturverbunden, Garten-
freundin, sucht 1-2 Zimmer Woh-
nung in Oberursel/Umgebung. Ger-
ne Waldnähe, Mithilfe im Garten. 
 Tel. 0162/7251561

Freundliche Kunststudentin sucht 
bezahlbare Ein-Zimmer/Einliegerwoh-
nung mit Anbindung nach Ober-
Eschbach. Ich liebe die Natur, bin 
ruhig und offenherzig. Dankbar für 
jede Hilfe oder weitere Ideen. Bitte 
E-Mail an: beke1200@mail.de

Ein ruhiges Paar (35/43) sucht ei-
ne Parterre-Wohnung, ruhig gele-
gen, am Waldrand/im Grünen in Kö-
nigstein/Kronberg. 1 Hund, 2 Kat-
zen, bis 1200,- € WM, ab 80 m². 
Nichtraucher. Beide Berufstätig. Er-
zieherin und Sozialpädagoge.
 Tel. 0177/2043127

VERMIETUNG

Friedrichsdorf-Römerhof, ideale 
Lage und riesiges Raumangebot, 6 
Schlafzimmer, 5 Bäder, großer 
Wohn-/Essbereich, durchgehend 
Fußbodenheizung, Terrasse, Bal-
kon, Garage/Stellplätze, fußläu� g 
S-Bahn, >200 m2 Wohn� äche, 
2.800,- €.  immo61381@web.de

HG-Gonzenheim 2,5 Whg., ca. 52m²,
2. OG, EBK, BLK, KM 800,- € + 
Stellplatz 70,- €, Hzg. 200,- €, 
U-Bahn fußläu� g. 
 Tel. 06172/303644 AB

Gemütl. helle 2 Zi. 55 m² DG
Wohnung 2. OG Waldrandlage 
Kelkh. OT nur an Einzelpers. (NR, 
keine Haustiere!) zu vermieten. KM 
650,- €, NK 120,- €. Info:
  Pb7-kelkheim@arcor.de

Suche bis 500,- € (kalt) eine Woh-
nung in Königstein und Umgebung 
für 1 Person. Ab sofort.
        Tel. 0163/1736757

Haus zur Miete gesucht. Wir su-
chen ein neues Zuhause in Seulberg 
oder Friedrichsdorf (Schäferborn, 
Kernstadt, Dillingen) – ideal mit Gar-
ten oder Hof, zw. 90 u. 120 m2 und 
einer Kaltmiete zw. 1.300,- € bis 
1.700,- €. Wer einem ruhigen, hu-
morvollen und naturverbundenen 
Paar in unbefristeten und guten Ar-
beitsverhältnissen helfen mag:  
 ab.nach.Seulberg@gmail.com

BHG O-Eschb., 3-Zi-Whg., 86 m², 
2. OG, Aufzug, EBK, Gäste-WC, 
Wannenbad, Loggia, Gr. Kellerraum, 
KM 1.050,- € + NK + Kaution, 
2 TG-Stapelplätze à 50,- €. Kontakt:
 etw.k.denfeld@freenet.de

3 Zimmer, 95 m² mit Küche/Speise-
kammer/Abstellraum und Bad in 
Bad Homburg ab sofort zu vermie-
ten. Kellerraum und Parkplatz eben-
falls vorhanden. Näheres über:
 Tel. 0157/30634583

Kl. EFH in Kronberg, 3 Zi., Küche, 
Bad, Keller, Garten, zentral, ruhig, 
800,- € + NK. Tel. 0162/6622663

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Ferienhaus 150 m z. Strand.
Eckernförder Bucht. Hund mgl. KW 
39/40/42 noch frei. www.strandka-
te.de Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

Steilwandzelt, Stahlstangen mit 2 
Schlafkabinen, 24 m² Grund� äche, 
Stehhöhe, neuwertig, 90er Jahre, 1x 
benutzt, an Selbstabholer.
 Tel. 0177/8216766

NACHHILFE

Prof. Lernbegleit. v. erfahr. Pädag. 
(54), D-sprachförd., auch LRS/ADHS, 
Probestd., Starterkit, priv., OU/HG/
FFM. Tel. 0151/70152087 18–23h

Deutsch u. Englisch Nachhilfe
Klasse 1 – 7 in Bad Homburg, erteilt 
durch Gymnasiastin.
 Tel. 0151/26007800

Lerncoaching für Schüler auf dem 
Weg zum Abitur. Bad Homburg + 
Umgebung. Anfragen an:
  info@jessica-spelten.de

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Ehemaliger Gymnasiallehrer er-
teilt günstig Nachhilfe in Mathema-
tik, auch Hausbesuche, in Obu, evtl. 
HG/KRO.  Tel. 06171/583474

Lerncoaching für Oberstufenschüler 
auf dem Weg zum Abitur. Anfragen 
an: info@jessica-spelten.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Teilzeitsekretär/in (m/w/d)
für Sachverständigenbüro in Bad 
Homburg gesucht (Mo. und Di., ca. 
9 Std./Wo., plus Krankheits- u. Ur-
laubsvertretung der Kollegin). Gerne 
Dame mittleren Alters. Schreibarbei-
ten mit „Microsoft Of� ce“. Bewer-
bungen bitte per E-Mail an:
Sachverständigenbüro für Immo-
bilienbewertung und Bauschäden
Dipl.-Ing. Christian Angersbach, 

Heuchelheimer Str. 14, 
61348 Bad Homburg, 

E-Mail: privat@angersbach.online

Helfer für einen jungen Mann mit 
geistiger Beeinträchtigung in Köp-
pern gesucht. Teilzeit: Mo.-Fr.: ca. 
08:00-12:00, 13,- €/Std. AV im Pri-
vathaushalt.  Tel. 069/95909900

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes Teams, kräftige, sorgsame, tier-
liebe, deutschsprachige P� egekraft 
in Teilzeit oder Minijob. Kernarbeits-
zeiten 7-10 Uhr u. 21-23 Uhr im 
Schichtdienst.    
 job15oberursel@gmx.de

Organist gesucht für Johannisge-
meinde Oberursel.
 Tel. 0177/6161603

Oberursel, versierte, zuverlässige 
Putzhilfe, gutes Deutsch, mit Rech-
nung für 2 x pro Monat ca. 3 h 
gesucht. Freundliche Anrufe bitte 
unter:  Tel. 0170/5332222

Mitarbeiter nach Kronberg ge-
sucht, mittwochs ab 16 Uhr.
  Tel. 0152/29845651

Suche eine herzliche, erfahrene 
Frau für eine stundenweise Betreu-
ung unserer Mutter in Königstein. 
Evtl. für das Herrichten von Mittag-
essen und Gesellschaft. Zum Ken-
nenlernen 1-2x i.d. Woche von Mo.-
Fr. (zeitl. Aufbau machbar). 
 Tel. 0176/83167609

Familie mit 2 kleinen Kindern  
sucht für mindestens 3 Abende pro 
Woche (Di-Do, 16:00-20:00) eine 
Nanny/ Leihoma in Königstein Kern-
stadt. Perspektivisch auch gerne 
mehr, sofern gewünscht.  
 Tel. 0170/4187808

Nette Haushaltshilfe, deutsch-
sprechend, selbständig ca.15 Std.
vormittags, motorisiert,nach König-
stein gesucht. Festanstellung mög-
lich. Separate Wohnung (ca. 60 m2)
könnte gestellt werden. Zusätzliche 
Übernahme von Garten/Hausmeis-
tertätigkeiten möglich. Zuschriften 
an:  haushaltshilfe-neu@t-online.de

Zuverlässige Putzhilfe für 3-4 Std./ 
Woche, freitags, in Glsh./ Oberems 
gesucht.
  Tel. 01516/5430524 (ab 18  Uhr)

Suche zuverlässige und mobile
Haushaltshilfe aus Kronberg oder 
Königstein.  Tel. 0172/2138159

Biete Job für Haushaltshilfe, 1 x 
die Woche, 3–5 Std. bei guter Be-
zahlung in Friedrichsdorf/Köppern. 
Bei Interesse gerne Anruf zwischen 
9:00 und 11:00 Uhr unter:
 Tel. 0172/6811140

Wir suchen eine � exible Reini-
gungskraft auf Minijobbasis nach 
Bad Homburg für Haus, Wohnung. 
Arbeitszeit nach Absprache. Bewer-
bung per Mail an:
 dr.madani@pontius.de
Bitte Ihre Telefonnummer angeben! 
Danke! Chiffre OW 3801

Loyalen und in der Fahrzeugaufbe-
reitung erfahrenen Mitarbeiter für 
Private Autosammlung als Aushilfe 
gesucht. Tel. 0175/2632162

Putzhilfe in Steinbach ab sofort 
gesucht! Für gep� egten 1-Familien-
haushalt suchen wir eine erfahrene 
Hilfe für 4 Std./Woche (15,- €/Std). 
Deutschkenntnisse sind erforder-
lich! Tel. 0172/9609606 oder
 sauber2020@web.de

Suche Mitarbeiter nach Kronberg. 
Werkhalle zum Kehren. Mittwoch ab 
15 Uhr, 4 Std. Tel. 0152/29845651

Zuverlässiger Winterräumdienst
für Auffahrt in Königstein/Schneid-
hain gesucht. Tel. 0162/2635804

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. Bü-
romanagement/Backof� ce für klei-
ne Unternehmen.  Tel. 0172/9625126

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Innenausbau und Außenarbeiten, 
Bad- und Küchensanierung. Flie-
senlegen, Trockenbau, Tapezieren, 
Parkett, Laminat, Fassaden und 
P� asterarbeiten. Tel. 0157/38136689

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313

Zuverlässiger Gärtner erledigt 
Gartenarbeit aller Art. Sträucher, 
Heckenschneiden, Beete p� egen.
  Tel. 0160/91039204

Suche eine Putz-Bügelstelle für 
jedem 2. Donnerstag 4 Std./Woche 
in Oberursel und Umgebung.
  Tel. 0162/1579223, ab 16 Uhr

Sie suchen Hilfe? Ich putze, be-
treue und helfe Leuten.
  Tel. 0151/66237572

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen. Nur mit 
Rechnung, 22,- €/Std.
  Tel. 0157/81283622

Langjähriger Gärtner erledigt für 
sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, P� astersteine 
verlegen, Zaun, Entsorgung u. vie-
les mehr.  Tel. 0172/7178986
 oder Tel. 06171/8944720

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
im Privathaushalt in Oberursel, Bad 
Homburg oder Friedrichsdorf.
  Tel. 0152/17425214

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

lokal & von privat an privat
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Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Gärtner sucht Gartenarbeit: Hecken 
schneiden, Platten & P� aster legen, 
Bäume fällen, usw.  Tel. 0178/1841999 
 oder 06173/322587

Erfahrene, zuverlässige,            
deutschsprachige Haushaltshilfe 
sucht Stelle in Kronberg.                       
 Tel. 01577/2123241

Ihr Renovierungsfachmann. Wir 
übernehmen Maler- und Tapezierar-
beiten. Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fassadenbau und Solartech-
nik nach Ihren Wünschen. 
 Tel. 0176/16235063

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Hecke schneiden, Bäume fällen und  
Gartenp� ege.  Tel. 0177/7916500

Reinigungskraft, Fenster putzen,
Hausmeisterservice, Treppenreini-
gung etc. Tel. 01523/7724941

Frau sucht Arbeit: putzen, bügeln, 
Privathaus.  Tel. 0157/82137232

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Bodenverlegen und al-
les was rund ums Haus gehört. 
 Tel. 0176/24171167

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit 
für Gartenp� ege, P� asterarbeiten 
und Hausmeister-Service etc. 
 Tel. 01523/7724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Zuverlässiger Allrounder, Hand-
werker/Ingenieur, NR, bietet an: 
Gartenarbeiten, kleinere Reparatu-
ren in Haus und Garten, Erledi-
gungsdienste/Einkäufe/Nachhilfe in 
Mathematik etc. nur regelmäßige 
Termine. Tel. 0175/9477573

Zuverlässige, nette Frau sucht 
Arbeit im Privathaushalt zum Putzen 
und Bügeln.  Tel. 0176/72645932

Erfahrene Frau sucht Arbeit zum 
Putzen, gerne auch Bügeln, in Ober-
ursel.  Tel. 01577/7591151

Ich suche eine Putzstelle in Bad 
Homburg im Privathaushalt.
 Tel. 0151/19012877

Mache Maler- und Lackierarbeiten
innen und außen. Bei Bedarf einfach 
melden. Tel. 0176/24806279

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen, nur mit 
Rechnung, 22,- €/Std.
 Tel. 01578/1283622

Gartenarbeit, Hecken schneiden,
Rasenmähen, Gartenp� ege, Un-
kraut entfernen, etc.
 Tel. 01575/1458657

Langjähriger Gärtner erledigt für 
sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, P� astersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles 
mehr. Tel. 0172/7178986
 oder 06171/8944720

Renovierungsarbeiten: Streichen, 
Tapezieren, Laminat verlegen, Tro-
ckenbau, etc. Tel. 01575/1458657

RUND UMS TIER

Hundetreppe f. Bett/Sofa für kl. 
Hund abzugeben. Breite-Länge 
50x80 cm. Höchste Stufe 40 cm. 
Abhlg. Mitte HG., 50,- €, (NP 230,- €).
   Tel. 0171/5880751

Menta, ca. 1,5 J. altes, sehr freund-
liches Kätzchen, sucht liebevolles 
Zuhause mit späterem Freigang. 
Bei ernstem Interesse:
 Tel. 0172/6915130

UNTERRICHT

Klavierunterricht. Erfahrener Mu-
sikpädagoge erteilt Unterricht an 
Kinder und Erwachsene.
  Tel. 0170/5434248

Diplom. Musikpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
 Tel. 0176/49936474

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 06172/944426
  od. Tel.0172/8711271

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Legasthenie, Dyskalkulie, LRS
Training/Nachhilfe erteilt dipl. Le-
gasthenietrainerin.                        
 Tel. 06174928441

Erfahrene Pädagogin erteilt Nach-
hilfe und Hausaufgabenbetreuung 
in Deutsch, Englisch und Franzö-
sisch. Tel. 06174/203492

Zuverlässige, langjährig-erfahrene
Mathematik/Physiknachhilfe durch 
Maschinenbauingenieur (5. Klasse – 
Uni). Whatsapp: 0175/9477573

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Verkaufe Herren Fahrrad Typ Pe-
gasus Corona Treckingrad 28 Zoll, 
52 cm, schwarz, 21 Gang, Ketten-
schaltung-Schimano. Aluminium 
7005 Rahmen. Guter Zustand, 
kaum benutzt !! Festpreis: 200,- €. 
Bei Interresse anrufen.
  Tel. 0152/29572177

Bilder-, Wechselrahmen zu ver-
kaufen: ca. 60 Stk., Größe 20 x 30  
bis 60 x 80, Metall, Kunststoff, Holz 
Preis 3,- € bis 12,- €.
  Tel. 06173/64144

Zu verkaufen! 12-teiliges Kera-
mik-Essgeschirr; Eisenbraun 12-tei-
liges nostalgisches Silberbesteck.
  Tel. 06171/55409

Die 
au� agenstärksten 
Lokalzeitungen für 

Ihre Werbung!

Kommode Ikea Hemnes 108 x 96 cm,
3 Schubladen weiß! Top-Zustand, 
rauchfreier, tierfreier Haushalt 75,- €. 
 Tel. 06172/459293 AB. 
 Bitte deutlich draufsprechen.

Hof Flohmarkt Samstag, 30.09.
12-15 h Minnholzweg 2b, Kronberg, 
Möbel, Antikes, Bilder, Bücher, 
Spiele, Deko, Kleidung, alles top.

SEKRETÄR / Mahagoni H150/ 
B80/ T50 Raumsparwunder aus ge-
p� eg(tem). Haushalt.
 Tel. 0177/7840542

Komplettes Schlafzimmer Kirsch-
baum mit Doppelbett, Kleider-
schrank, Nachttische sowie neu-
wertiges Schlafsofa mit Bettkaste 
günstig abzugeben.
 Tel. 06195/63985

Aus Altersgründen löse ich mei-
nen gesamten Hausstand auf.
  Tel. 0160/91226522

Klavier (Bentley, moderne Form); 
Drucke (Stadtansichten; Tafelweine 
aus (Rhein-Hess. + Baden), 10–20 J. 
alt; Preise VB; Interesse über Mail-
box anmelden:  Tel. 01522/5444593

„Helene Fischer“-Karte – beste 
Kategorie – umständehalber abzu-
geben, 04. Oktober in Frankfurt.
 Tel. 0174/7504642

VERLOREN/
GEFUNDEN

Zwischen der Hornauer Str. und 
dem Sonnenweg in Kelkheim habe 
ich mein goldenes Armband mit 16 
Diamanten verloren. Gegen hohen 
Finderlohn abzugeben. 
 Tel. 0157/79745729

VERSCHIEDENES

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone - auch Apple.  
 Tel. 06196/641563

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung,
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Suche alte Pfennige und Groschen 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, Lire, 
Schilling etc.)  Tel. 0174/5891930

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Führe kostenlose Entrümplungen
u. Haushaltsau� ösungen durch. 
Auch bei Sammlern u. Hortern. 
Auch im Trauerfall.     
 Tel. 0174/5891930

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Tel. 0171/3211155 
 oder 06171/4251

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Kon� guration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Apfelbäume zum Abernten (kos-
tenl.) gesucht.  Tel. 0171/9729964 
 od. Tel. 0162/9567697

Privater Hof� ohmarkt / Haushalts-
au� ösung - Wir erwarten euch am 
Samstag, 30.09.2023 und Sonntag, 
01.10.2023 von 10-16 Uhr in der 
Dietigheimer Straße 16 in 61350 
Bad Homburg - Bitte auf dem Fest-
platz parken!

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Flötenmitspieler gesucht! Wir 
(Rentnerehepaar) spielen Altblock-
� öte und würden gerne mit anderen 
musizieren. Bitte melden:
 schriedermichael@googlemail.com

Suche Handwerker mit sehr guten 
Kenntnissen im Sanitär-Bereich zum 
Einbau/Reparatur eines Einhebel- 
Brausemischers - Unterputz.
 Tel. 06171/51667

Flohmärkte
Jeder kann teilnehmen!

 Sa&Do FFM-Höchst Jahrhunderthalle, 
Pfaffenwiese, Parkplatz B 800-1400

jeden Donnerstag und Samstag
30.09.
05.10.
Sa. Frankfurt Kalbach Frischezentrum, 

Am Martinszehnten, 60437 1300-170030.09.
So. Eschborn GLOBUS,

Ginnheimer Straße 18,
65760 Eschborn 1000-1600

viele überdachte Standplätze!

01.10.

So. Frankfurt Praunheim
REWE CENTER
60488, Eugen-Hartmann-Str. 7  1000-1600 

01.10.

Di. Frankfurt Riederwald METRO,   
Am Riederbruch 10, 60386 1000-1600

Top Markt mit großer Überdachung!
03.10.

Di. MAIN TAUNUS ZENTRUM,      
SULZBACH, 65843 1000-1600

XXL Flohmarkt auf Parkplatz P8
03.10

jeden Eschborn XXXLutz Mann Mobilia, 
Elly-Beinhorn Str. 3, 800-1300Dienstag

www.weiss-maerkte.de
Terminhotline: 06195-9199411

Platzreservierung: 06195-919940
TEILNAHME OHNE RESERVIERUNG MÖGLICH!

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Die au� agenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Wie antworte 
ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?

 Antworten auf 
Chiffre-Anzeigen 
ist ganz einfach:

Schreiben Sie 
einen Brief oder 
eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in
einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 
Chiffre-Nummer notieren, 
die in der Anzeige stand. 

Stecken Sie den 
Umschlag in einen 
zweiten Umschlag, 
auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift notieren.

Alles andere 
übernehmen wir:

schnell, zuverlässig und 
diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächsten  
Mittwoch nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Montag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

�

�
�
�
�
�

�
�

� �

✁

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-51 oder an pap@hochtaunus.de
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Donnerstag
Anzeigenschluss: Montag, 12.00 Uhr
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Stellenmarkt
Aktuell

Für unsere moderne Zahnarztpraxis in Königstein suchen 
wir ab sofort eine freundliche und engagierte Zahnmedizini-
sche Fachangestellte (m/w/d) und eine Auszubildende zur  
ZFA (m/w/d). Es erwartet Sie ein unterstützendes und liebe-
volles Team, geregelte Arbeitszeiten und gute Verdienstmög-
lichkeiten.  Jetzt bewerben!

Zahnarztpraxis DENT.Y
Alt-Falkenstein 11, 61462 Königstein im Taunus

Tel.: 06174 2597470, kontakt@denty-zahnarztpraxis.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir am Standort Kelkheim im Taunus zum nächstmöglichen Zeitpunkt
mehrere 

CNC Dreher / Zerspanungsmechaniker als Einrichter, Drehtechnik (m/w/d) 

Als Teil des weltweiten Konzerns Howmet Aerospace agiert der Standort in Kelkheim 
als Hersteller von innovativen Befestigungselementen und Schnellverschlüssen für 
Luftfahrt, Automobilindustrie und allgemeinen Maschinenbau.

Sie genießen ein familiäres Arbeitsumfeld mit kompetenten Kollegen innerhalb eines 
internationalen Konzerns.

Kontakt:

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins  
und Ihrer Gehaltsvorstellung (per E-Mail).

Wir bevorzugen Ihre direkte Bewerbung.

Howmet Fastening Systems
Fairchild Fasteners Europe – Camloc GmbH 
Human Resources · Herr Holger Gennat · Industriestraße 6 · 65779 Kelkheim · Telefon +49 6195 805-270
holger.gennat@howmet.com · www.howmet.com/about-us/

Ihre Aufgaben: 
•  Herstellung von speziellen Befestigungselementen für die  

Luftfahrtindustrie 
•  Selbstständiges Einrichten / Rüsten von modernen  

CNC-Drehmaschinen 
•  Werkzeugvorbereitung inkl. Auswahl der Werkzeuge sowie  

Vermessen der Geometrie
•  Eigenständige Qualitätskontrollen mit unterschiedlichen  

Messmitteln 
• Überwachung des Fertigungsprozesses
•  Routinierter Umgang mit CNC-Programmen, Einfahren und  

Durchführung von Programmänderungen

Wir bieten Ihnen: 
•  Ein interessantes Aufgabengebiet in einem erfolgreichen mittelständischen Unternehmen am Standort Kelkheim mit interessantem  

Produktportfolio und langjähriger Tradition
• Langfristiger und krisensicherer Arbeitsplatz in unbefristeter Anstellung bei wachstumsorientiertem Arbeitgeber
• Abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld mit viel Handlungsspielraum
• Hohe Eigenverantwortung in familiärer Arbeitsatmosphäre
• Wertschätzende Unternehmenskultur mit kurzen Entscheidungswegen
• Attraktive Vergütung mit Zusatzleistungen sowie weitere interessante Benefits
• Zusätzlich erhalten Sie eine einmalige Wechselprämie von 1.500,00 EUR brutto

Ihre Qualifikation: 
•  Abgeschlossene Ausbildung zum Zerspanungsmechaniker,  

Fachrichtung Drehtechnik oder gleichwertige Qualifikation  
(z. B. Industriemechaniker)

•  Mind. 3 Jahre Berufserfahrung, das Rüsten von CNC- 
Drehmaschinen ist Ihnen vertraut

•  Sicheres Arbeiten nach Zeichnung und Kenntnisse in der  
Programmierung

• Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
•  Teamfähigkeit und selbstständige, qualitätsorientierte Arbeitsweise 

ist für Sie selbstverständlich
•  Kenntnisse der Steuerungen Siemens 840 sowie Solution Line 

S840 sl / C200 sl von Vorteil

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n

Kosmetiker/in (m/w/d)
für 30h/Woche
Ihr Aufgabenbereich: 
· medizinische Kosmetik 
· Peelings und Mikrodermabrasion
· Needling
· Laserbehandlungen
Die vollständige Stellenanzeige � nden Sie auf 
www.medicorium.de/karriere
Haben Sie Interesse? 
Wir freuen uns auf Ihre 
aussagekrä� igen 
Bewerbungsunterlagen 
per E-Mail an 
bewerbung@medicorium.de Nassauer Str. 10 • 61440 Oberursel

Dr. med. Daniela Greiner-Krüger 
und Kollegen

Die Zimmer + Rohde Gruppe Oberursel sucht zum nächstmöglichen Termin in Vollzeit 
und unbefristet eine/n:

Hausmeister / Haustechniker (m/w/d)
Wir bieten dir ein interessantes und anspruchsvolles Tätigkeitsfeld, in dem du eigenständig 
arbeiten und gestalten kannst, eine langfristige Perspektive in einem zukunftsorientierten 
Unternehmen sowie ein gutes Betriebsklima, � exible Arbeitszeiten und Zusatzleistungen.

Deine Aufgaben: 
• Überwachung der Heizungs- und Energieanlagen (Blockheizkraftwerk, Photovoltaikanlage)
• Ausführen von kleineren Wartungs-, Handwerks- und Renovierungsarbeiten
•  Beauftragung und Betreuung von Fremd� rmen zwecks Durchführung von Wartungen und 

Reparaturen
• Übernahme saisonaler Hausmeister-Aufgaben, wie u.a. Winterdienst und Gärtnerarbeiten
• Prüfung der ortsfesten und ortsveränderlichen Elektroanlagen

Deine Voraussetzungen:
• Du bringst eine abgeschlossene Ausbildung als Elektriker (m/w/d) mit
• Du hast einen Führerschein der Klasse B

Ansprechpartner:
Erste Fragen beantwortet dir gerne Thilo Scheuring unter 06171 632133. 

Bewerbungen mit Lebenslauf und Angaben über Gehaltsvorstellung und frü hest mög lichem 
Eintrittstermin bitte per E-Mail an: b.wick@zimmer-rohde.com.

ZIMMER + ROHDE GmbH
Zimmersmühlenweg 14–18 | 61440 Oberursel/Frankfurt
Tel. 06171 632-02 | t.scheuring@zimmer-rohde.com
www.zimmer-rohde.com

www.taunus-nachrichten.de

K
ronberger Bote

Bewerbungen gerne per E-Mail an: traeger-kb@hochtaunus.de

Wir suchen ab sofort
zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger
gerne auch rüstige Rentnerinnen/Rentner
zum Verteilen des Kronberger Boten
in unterschiedlichen Verteilungsgebieten.
Wer sein Taschengeld aufbessern möchte, 
meldet sich einfach unter: 

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

Theresenstraße 2 
61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-31

Stadtverwaltung am Brückentag weitgehend 
geschlossen – Wahlbüro bietet Service an

Kronberg (kb) – Die Stadtverwaltung Kron-
berg im Taunus ist am kommenden Montag, 
2. Oktober, weitgehend geschlossen. Auf-
grund der anstehenden Landtagswahl, die am 
8. Oktober stattfindet, bietet allerdings das 
Wahlbüro in der Stadthalle seine Dienste an.
Das Rathaus mit Nebenstellen und die Stadt-
werke sind für den Publikumsverkehr am 
kommenden Montag nicht geöffnet. Das Bür-
gerbüro und die Stadtbücherei haben regulär 
montags nicht geöffnet, so dass hier keine ab-

weichenden Regelungen gelten.
Von den städtischen Kindertagesstätten ha-
ben die Pusteblume und die Villa Racker-
Acker geschlossen. Die Schöne Aussicht hat 
hingegen geöffnet. Das Wahlbüro, welches 
aktuell aufgrund der anstehenden Landtags-
wahl in der Stadthalle (Berliner Platz) einge-
richtet ist, hat am Montag zwischen 8 und 12 
Uhr geöffnet. Daher besteht die Möglichkeit, 
Briefwahlunterlagen abzuholen oder direkt 
im Wahlbüro zu wählen.

Digitalisierte Parktickets –  
Anfrage wurde umgesetzt

Kronberg (kb) – Es lohnt sich, Ideen oder 
Vorschläge zur Verbesserung mit der UBG 
zu teilen. Eine Kronberger Bürgerin fragte 
Vertreterinnen und Vertreter der UBG: „Wa-
rum kann man in Kronberg Parktickets nicht 
digital lösen und bezahlen? In Nachbarge-
meinden ist dies schon seit einiger Zeit mög-
lich.“. Dieser Frage ging die UBG nach.
Nachdem die notwendigen Informationen 
zusammengetragen waren, stellte die UBG 
eine entsprechende Anfrage an die Stadt-
verwaltung. Vor Kurzem wurden die digita-
len Parktickets nun technisch umgesetzt und 
können alternativ genutzt werden.
Der Kronberger Bote berichtete ausführlich. 
Löst man seinen Parkschein mit dem Smart-
phone, kann er bequem von unterwegs ver-
längert werden. Falls man mit anderen An-
liegen gedanklich spielt, bietet die UBG ein 
offenes Ohr an. 

Blechkuchenfest  
in Oberhöchstadt

Oberhöchstadt (kb) – Der Verein „Heck-
stadt Freunde Obehöchstadts e.V“ lädt zum 
gemütlichen Beisammensein am 7. Oktober 
ab 15 Uhr auf dem Porto-Recanati-Platz ein. 
(Blech-)Kuchenspenden in Form von Apfel-, 
Zwetschgen- oder Streuselkuchen werden un-
ter folgenden Telefonnummern gerne entge-
gengenommen: Michael Vetter: 06173/66272 
und Gabi Holler: 06173/68849. Kaffee wird 
vom Verein zur Verfügung gestellt.

Verkehrsunfallflucht  
mit Sachschaden

Kronberg (kb) – Ein grauer BMW war in der 
Zeit von Sonntag, 24. September, 17 Uhr bis
Montag, 25. September, 10 Uhr im Talweg in 
Kronberg i. T. ordnungsgemäß am Fahrbahn-
rand geparkt, als ein unbekanntes Fahrzeug 
im Vorbeifahren den BMW beschädigte. Am 
BMW entstand Sachschaden in Höhe von 
ungefähr. 800 Euro. Der unbekannteUnfall-
verursacher entfernte sich unerlaubt vom Un-
fallort. Die Polizeistation Königstein bittet 
Zeuginnen und Zeugen sich telefonisch unter 
06174-9266-0 zu melden.

www.taunus-nachrichten.de
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Königstein-Neubau
Kleine Einheit, Erstbezug in Kürze, 
78 m2, 3 Zi, großer Balkon für nur 
398.000,– € inkl. Carport. 
Bj. 2023, Energiebedarf 14,3, Klasse A+ Luft-Wasser-Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Gartenwohnung  
Königstein 

Lichtdurchfl. Whg., 3 Zi., 84 m2 Wfl., 
Tageslichtbad, kleiner Garten für nur 
318.000,– € inkl. EBK und 1 TG-
Platz. 
Bj. 1995, Verbrauch 139 kWh, Klasse E, Gas

I
M
M
O
B
I
L
I
E
N
-
I
N
F
O

Wärmepumpen: Eine effektive 
 Heizoption für Altbauten?
Bei korrekter Anwendung können Wärmepumpen sowohl moderate Kosten als 
auch eine behagliche Wärme gewährleisten und dabei das Klima schonen. 
Zu diesem Schluss kommt die Energieberatung der Verbraucherzentrale. 
Der Weg zur Integration von Wärmepumpen in Altbauten beinhaltet die 
Suche nach einer Balance zwischen größeren Heizflächen und verbesserter 
Dämmung. Ein einfacher Praxistest kann hierbei helfen: Wenn an einem 
kalten Wintertag die Heiztemperatur auf 55 Grad begrenzt wird und alle 
Räume warm bleiben, kann eine Wärmepumpe erfolgreich eingesetzt werden. 
Andernfalls könnte eine Optimierung der Heizkörper oder der Gebäude-
dämmung notwendig sein. Die Effizienz einer Wärmepumpe wird durch die 
Jahresarbeitszahl dargestellt, die das Verhältnis des benötigten Stroms zur er-
zeugten Wärme angibt. Ein Beispiel der Verbraucherzentrale zeigt, dass das 
Heizen mit einer Wärmepumpe günstiger sein kann als mit einer Gasheizung. 
Die Kosten für eine Wärmepumpe variieren stark, sie können jedoch durch 
staatliche Förderungen bis zu 40 Prozent reduziert werden. Bei Fragen zu 
Wärmepumpen können sich Interessenten telefonisch unter 0800 – 809 802 
400 an die Experten der Energieberatung der Verbraucherzentrale wenden.
 

Ihr

                 Dieter Gehrig
Quelle: verbraucherzentrale-energieberatung.de. Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Schwalbach
REH mit großem Garten, 110 m2 Wfl. 
plus Hobbyraum und Nutzfläche, 
4 Zi., 314 m2 Grundstück für nur  
515.000,– €.
Bj. 1965 Endenergiebedarf 303,10, Klasse H, Fernwärme

Jahreshauptversammlung  
bei den „hannemanns“ 

Kronberg (kb) – Am 5. September führte 
die Theatergruppe „die hannemanns“ ihre 
Jahreshauptversammlung in der C-Lounge 
der Taunushalle durch. Zunächst berichtete 
Wolfgang Thöns, der erste Vorsitzende des 
Vereins, über das Geschäftsjahr 2022, wobei 
deutlich wurde, dass der Verein mit Inszenie-
rungen verschiedner Art sowie unterschied-
lichen Aufführungsorten seinem Publikum 
vielseitiges und unterhaltsames Theater bot.  
Zur anstehenden Vorstandswahl hatten drei 
langjährige Vorstandsmitglieder entschie-
den, kein weiteres Mal zu kandidieren.   Zwei 
Mitglieder des alten Vorstands stellten sich 
zur Wiederwahl. Daniela Freudenberg be-
warb sich als zweite Vorsitzende und Andrea 
Becker als Verantwortliche für Öffentlich-
keitsarbeit. Für die drei neu zu besetzenden 
Ämter, Erster Vorsitzender, Finanzwart und 
Schriftführung, kandidierten Ulf Brossmann, 
Susi Schmorl und Alia Kidess. Da einige 
von ihnen noch keine langjährigen Vereins-

mitglieder sind, stellten sich alle Kandidaten 
im Verein vor. Der neue Vorstand wurde ein-
stimmig angenommen. 
Für das kommende Jahr 2024 sind anlässlich 
des 60. Jubiläums der Theatergruppe ver-
schiedene Events geplant, beispielsweise ein 
Workshop mit Publikumsbeteiligung, eine 
Matinee sowie die Neuauflage des Stückes 
„Familie Hannemann oder Tante Jutta aus 
Kalkutta“. 
Neben der Planung für das nächste Jahr laufen 
derzeit die Vorbereitungen für die Aufführun-
gen der Kriminalkomödie „Halbpension mit 
Leiche“ auf Hochtouren. Termine sind am 14. 
Oktober im Bürgerhaus Glashütten, am 15. 
Oktober in der Liederbachhalle in Liederbach 
und am 11./12. November in der Stadthalle 
Kronberg. Karten können über www.hanne-
manns.de bestellt oder in den Vorverkaufs-
stellen direkt erworben werden, in Kronberg 
vor Ort im Geschäft Buch & Papier Limber-
ger, Friedrich-Ebert-Straße.

Vorstandsmitglieder der Theatergruppe „die hannemanns“   Foto: privat

Nach dem Qualifizierungskurs  
ist vor dem nächsten Kurs

Kronberg (kb) – Den 15 Teilnehmerinnen 
des diesjährigen Qualifizierungskurses zur 
Begleitung von Schwerstkranken und Ster-
benden wurden am Sonntag, 17. September, 
im Rahmen eines Gottesdienstes die Zer-
tifikate feierlich überreicht. Schwerstkran-
ken und sterbenden Menschen, sowie deren 
An- und Zugehörigen, Zeit und ein offenes 
Ohr zu schenken, hat eine positive Wirkung. 
Zuhören, gemeinsam einen Kaffee trinken, 
spazieren gehen oder einfach nur am Bett sit-
zen – die Bedürfnisse der Menschen in dieser 
Lebensphase sind sehr unterschiedlich. Sich 
Zeit zu nehmen, auf die Wünsche einzugehen 
und diese, wenn möglich, zu erfüllen – für 
viele eine Wohltat für die Seele. Um für die-
ses anspruchsvolle Ehrenamt gerüstet zu sein, 
stellten sich die Kursteilnehmerinnen in den 

vergangenen Monaten verschiedenen Themen 
zum Sterben und Begleiten von Menschen 
in der letzten Lebensphase. Der Qualifizie-
rungskurs wurde gemeinsam von den Am-
bulanten Hospizdiensten Betesda Kronberg, 
Arche Noah Königstein und die Quelle Bad 
Soden angeboten. Die Teilnehmerinnen wur-
den umfangreich auf ihr Engagement vorbe-
reitet und werden während ihrer ehrenamt-
lichen Tätigkeit durch die Koordinatorinnen 
der Hospizdienste eng begleitet. Der nächste 
Qualifizierungskurs wird wieder Anfang 
nächsten Jahres starten und wird diesmal 
von der Quelle in Bad Soden organisiert. Wer 
Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit 
in der Hospizbegleitung hat, findet nähere In-
formationen zum Kurs auf unserer Homepage  
www.betesda.de. 

Antrittsbesuch des neuen  
Polizei-Direktionsleiters

Kronberg (kb) – Der Chef der Hochtaunus-
Polizei besuchte Bürgermeister Christoph 
König. Ralph Stolze ist seit erstem Juni der 
neue Direktionsleiter der Polizei im Hoch-
taunuskreis und hat sich nun im Kronberger 
Rathaus vorgestellt. 
Er führte Gespräche mit Bürgermeister Chris-
toph König und Volker Humburg, dem Leiter 

des Fachbereichs Einwohnerservice, zu dem 
auch die Ordnungspolizei gehört. Stadt und 
Polizei pflegen eine enge Zusammenarbeit, 
insbesondere im Bereich der Präventionsar-
beit. So wurde Kronberg im Taunus im Jahr 
2021 für seine gute Präventionsarbeit vom 
Land als „Kompass“-Kommune mit einem 
Sicherheitssiegel ausgezeichnet.

v.l. Ralph Stolze und Christoph König  Foto: privat

Sperrung des Danziger Wegs
Kronberg (kb) – Wegen Herstellung einer 
Gas-Hausanschlussleitung wird es erforder-
lich, den Danziger Weg in Höhe der Haus-
nummer 11a vom 2. bis voraussichtlich 13. 
Oktober für den Verkehr zu sperren. Die in 
dem Teilstück bestehende Einbahnregelung 
wird für den Zeitraum der Arbeiten aufgeho-
ben, so dass Anlieger von beiden Seiten bis 
zur Sperrung anfahren können. Mit Behinde-
rungen muss gerechnet werden.

Straßensperrungen Wiesenweg
Kronberg (kb) – Wegen der Aufstellung ei-
nes mobilen Krans im Rahmen eines Haus-
neubaus wird es erforderlich, den Wiesenweg 
im Bereich Haus Nr. 1a/1b vom 14. bis 17. 
November sowie vom 20. bis 24. November 
jeweils zwischen 7 und 18 Uhr für den Ver-
kehr zu sperren. Mit Behinderungen muss 
gerechnet werden.

Stammtisch der  
Arbeitsgemeinschaft 60plus

Oberhöchstadt (kb) – Am 26. September 
findet um 18 Uhr im Haus Altkönig in Ober-
höchstadt im Gelben Salon wieder der mo-
natliche Stammtisch der SPD Arbeitsgemein-
schaft 60plus statt. 
Auch jüngere Menschen, die die Positionen 
der SPD näher kennenlernen oder ihre Über-
legungen zur aktuellen Politik kommunizie-
ren möchten, sind eingeladen. Der Stamm-
tisch findet monatlich jeweils am letzten 
Dienstag des Monats statt. In lockerer Runde 
werden kommunalpolitische und überörtliche 
Themen besprochen.

Blechschaden auf Opel-Zoo-
Parkplatz

Kronberg (kb) – Ein unbekanntes Fahrzeug 
beschädigte am 23. September zwischen 
15.45 und 17.45 Uhr vermutlich beim Ein- 
oder Ausparken einen auf dem Parkplatz 
des Opel-Zoos parkenden Ford Mondeo. Es 
entstand Sachschaden auf der Fahrerseite im 
Bereich des hinteren Kotflügels sowie des 
Stoßfängers. Der Schaden wird auf ungefähr 
3.500 Euro geschätzt. Mögliche Zeuginnen 
oder Zeugen werden gebeten, sich bei der Po-
lizei Königstein unter 06174 9266-0 zu mel-
den.
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Bauen & Wohnen

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

BEI QUALITÄT 
MACHEN WIR KEINE 
KOMPROMISSE !

Fenster und Türen - 
Made im Taunus.

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Baggerarbeiten, 
Rodungen,

Wurzelstockausfräsung
Tel. 0163/1915325 

Firma Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Fliesen u. Natursteinverlegung
Bäder • Balkone • Terrassen
Silikonfugen erneuern
sauber, schnell u. termintreu

Telefon: 069 - 95 73 84 44
Mobil: 0177 - 480 36 12
info@mazur-fl iesen.de
www.mazur-fl iesen.de

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Immer  
informiert!
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Glücks-
dinner

Zutritt ab 18 Jahren. Einlass nur mit gültigem Ausweis dokument. 
Damit Glücksspiel nicht zur Sucht wird: Beratung unter 0800 / 137 27 00.Fr

ee
pi
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dinner

Zutritt ab 18 Jahren. Einlass nur mit gültigem Ausweis dokument. 

Genießen Sie ein 3-Gänge-Menü 
inkl. Begrüßungssekt für 36,– Euro 
und erspielen Sie sich anschließend 
am Roulettekessel bis zu 36,– Euro 
in Glücksjetons.

Vom 

4. bis 25. 

Oktober 2023 

jeden Mittwoch 

ab 18.00 Uhr

www.taunus-nachrichten.de

Die Hummel summt, aber die Schmetterlinge verschwinden
Hessen (bs) – Die Erdhummel hat 
sich im zweiten Jahr in Folge an 
die Spitze gesummt. Schmetter-
linge dagagen haben sich äußerst 
rar gemacht. Das ist die Bilanz 
des „Insektensommers 2023“, ei-
ner Aktion des Naturschutzbundes 
Deutschland (NABU).
Rund 14.000 Menschen beobachte-
ten während der Mitmachaktion In-
sekten und reichten dabei fast 7.000 
Meldungen ein. Die Faszination für 
die Sechsbeiner ließ sich also auch 
nicht durch die vielen regenreichen 
Sommertage trüben.

Erschreckend wenig Falter
Damit das Ergebnis aussagkräftig 
ist, gab es der Aktion zwei Zähl-
zeiträume: zum einen vom 31. Mai 
bis 9. Juni, zum anderen vom 2. bis 
11. August. Dabei wurden noch nie 
so wenige Falter wie in diesem Jahr 
gemeldet: „Hier spielen sicher die 
Klimakrise, die extremes Wetter 
mit sich bringt, sowie der immer 

kleiner werdende Lebensraum und 
ein schlechteres Nahrungsangebot 
eine Rolle“, so NABU-Insekten-
expertin Laura Breitkreuz. „Vielen 
Tagfalterarten, wie dem Kleinen 
Fuchs, dem Landkärtchen oder 
dem Schornsteinfeger, wird es of-
fenbar zu warm und trocken. Sie 
ziehen sich vermutlich in kältere 
Regionen zurück.“
Denn trotz des Regens in diesem 
Sommer bleiben die Böden zu tro-
cken. An der Stelle ist es wichtig, 
den Schwund weiter zu erforschen 
und die Lebensräume der wichtigen 
Bestäuber zu erhalten.
Der NABU-Insektensommer ist ei-
ne gemeinsame Aktion von NABU 
und seinem bayerischen Partner, 
dem Landesbund für Vogelschutz. 
Die Daten der Zählaktion werden 
in Zusammenarbeit mit der Platt-
form www.naturgucker.de erfasst.
Mehr Infos: www.nabu.de > Tiere, 
Pilze & Pflanzen > Insektensom-
mer

Sie wurde beim „Insektensommer 2023“ am häufigsten gesichtet: die Erd-
hummel.° Foto: Kathy Büscher/NABU Rinteln

Sicher ist sicher! –  
Hochwertige Metalldachpfannen 
verleihen uns zu jeder Zeit ein 

durchweg gutes Gefühl

(epr) Die Wetterbeständigkeit sowie 
Wohngesundheit von Baustoffen spielen 
in Sachen Sicherheit eine immer wichtigere 
Rolle. Das gilt vor allem für das Dach. Nur 
wenn es intakt ist, kann es uns buchstäb-

lich „von oben herab“ ein beruhigendes 
Gefühl vermitteln. Bei der Sanierung von 
Bitumendächern etwa befinden wir uns mit 
Metalldachpfannen von LUXMETALL auf der 
sicheren Seite. Denn die Pfannen sind nicht 
nur sehr leicht, was die gesamte Baukons-
truktion entlastet und eine schnelle Dach-
auf-Dach-Lösung ermöglicht. Sie sind auch 
überaus robust und langlebig – gerade vor 
dem Hintergrund der immer häufiger auftre-
tenden Wetterkapriolen mit Starkregen und 
Stürmen eine unverzichtbare Stärke. Selbst 
im Falle einer Asbestdach-Sanierung stellen 
die Metalldachpfannen die ideale Lösung 
dar. Wir entledigen uns damit nicht nur des 
schädlichen Baustoffs, sondern steigern 
auch den Wert der Immobile. Gleichzeitig 
ist Metall als wiederverwendbarer Baustoff 
bekannt. Und: LUXMETALL-Profilbleche wer-
den in Deutschland hergestellt, was kurze 
Transportwege generiert. Ist das Wohnhaus 
sicher unter Dach und Fach? 
Mehr Infos unter www.luxmetall.de sowie 
www.homeplaza.de.

Bei DIVUS KNX IQ 8“ ist die KNX-Schnittstel-
le bereits integriert, sodass sich sämtliche 
smarte Elektrogeräte darüber organisieren, 
steuern und visualisieren lassen. 
 (Foto: epr/DIVUS GmbH)
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Vereinbaren Sie einen Termin 
für Ihre persönliche Beratung 
unter Telefon 06173 9263 - 0

Individuelle Hilfe, Pfl ege, 
Beratung, Schulung und 
Betreuung in der Häuslichkeit, 

und mehr bei Ihnen zu Hause

Wilhelm-Bonn-Str. 5 • 61476 Kronberg • www.diakonie-kronberg.de

Diakonie-Kronberg_Anzeige-135x50_2017-08-31_v02.indd   1 31.08.2017   12:24:58

SamstagSamstag

20 20  15 15

SonntagSonntag

20 20  9 

FreitagFreitag

24  16 16

Elektrotechnik Ritschel
Inh. Martin Ritschel
Oberurseler Straße 5 · 61476 Kronberg
Tel.: 06173 950102 · Fax: 06173 950103
info@elektro-ritschel.de
www.elektro-ritschel.de

Elektrotechnik

Elektrotechnik

Elektrotechnik
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Beratung  *  Planung  *  Ausführung  *  Service

Lichtspiele 
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28. 9. – 4. 10. 2023

Die einfachen Dinge
Do. – Mi. 20.15 Uhr

Fr., Sa. + Di. 18.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Enkel für
Fortgeschrittene
So. + Mo. 18.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Ab 5. 10. – Checker Tobi  

und die Reise zu den  
fliegenden Flüssen




